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SO C\TI starke Außenwände aus Backsteinen mit 6 cm
faches EibeJ'schwanz.(lacll, Baukosten:
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::::w ckmäßige IDJl1Id wohnlich  Eigel1lh ime
L', Teil *) Architekten Dipl...fng. Rolf Doerfel J Dipl.. ng. RoH Richter, ISerain

r \Vui1sc,h nach einem eigenen Heim <lHf ejgeHem Or.;.md und
den füln t jährlioh Tausende daz:u. sich .H1S ihren Ersparnissen
, IiÜolIschcn zu banen. In der Erkenntnis des Ll1Tge,he'urclI Wertes

die Volksg;esHIJ(Jheit förd,ert Quc,h 'der Staat deu .Eigellhe.i:m­
l in weitgeheml.stem Maßc. Die Verwenduug öfIentlic'her
rteI .11ml der 'meist sc!l\ver verdienten Spargelder fiir -diesen
,t),:;k erfordert g,ehj.eterisch. daß 'dar,an1<s auch etwas tatstic'I1Hch
.:d\"o]]es geschapen \vi,d. Denn der Ba-li uIizweok'l11äfHger lind
ost m,scJ-öner Hiiuser bedeutet e:ne Verschwendung von VolksvCfUrÖgCt1.
rade desha]ib ist hier die Verantwortung des pIallciI'dc'll ArcfJi­
_ten besonders ,groß, so,wohl dem ß,lllh'ernr als ,lQ1ch -der AH­
neinheit g:egerllrber.
einigen iBe'ispielcn soll g'tzeigt wel elen, w.ic 5C':1'011 bei \.JCSC'h0i­

ls-ten lvlittehr nicht nur z\veckmiiBige sonc!cm
h eine .gewisse \;Vo!JnIio1!h:eit lmd 1:>\11 allsprechendes
'ieJt werden ka1ln.
'] \'ornllereilr se-i ,betont. daR t.<; sICh nicht darul1! h;tndeIt,
pel1'hiiuscr zu entwerTen, die :1J1 c)\1eine UiI1th.;.kcit für e,:ne b:::­
l1tnte s07in]e Sc!richi etwa hea!l,:p\'\1chen könnte]], sondern Im
.;enteil: es ;.;ilt il1 jedem Fall ,Nd (he besolidelen Ver.][;i!tlli.':>sl.)
1. Teil im vorigen tieft Nr..:!O

-t\nd auch an! die besondercn WÜnsche des ßauherrn einw[eheu.
Dabei sind jedoc.h einige a!IgeOleirre Gesichtsp111lktc Zll beachten,
die VOTl gToßer \\Tk-htigkeit sind, aber häufig vernaohlässi,gt wer­
deli. Da\on seieu die wesentlichsten herau,<:.gegriffeJl:

1. Sparsamc\ GnHldriß, d. h. d !s Verhähnis der reinen "rohn­
fläohe ZJU dC1\ Nc-bcnrii.lul1ell soft '1mh;-lid1st giinstig sein.

2. R\ch igc Lage dn cimcluen R i;lIme zu den IiiJl1.!11e!srichhtn;::en.
3. Zweckmäßige Größcl1vct];iiftnisse der I<iimne entsprevllend

ihrer VCfwcud<t1Ug.
4. VortciJh,aftc AnordulIJ!."; der Feustcr- uad TÜrbffI!lttl: e1l, so .(jaß

gute Möbhenlng möglich ist.
S. Sinngemäße- Verbindui11.; der Zimlner 1I11tereinallder
6, ÄIIgene-l1me RauH\'\'crhältnisse und a:bwechslml'gsrG'ic,hc RaulIl­

grö!1cl1: keine Anein<!'ndcrrcilwl1J!: gJet011.trtig-er Zlntt:ner, dlc
\'crsc!riedenen :Zwe kell dIenen sollen.

7. Richtige Be!ichtUllg der I-ÜÜM11C.
8. Zl1s<!,rmncufaswllg der Illsta!hltion.

Alle dicse Dill?,e bcstin!!l1ci! er t de-Il eigentlichen \Ver! eines
Hall.Se$, seinen Wollll\\'Cd, deI" allcm 3,USsc.[;!ag:ge!;eBd flir di;::
tk;urkiJuj)g sem k3])11.
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Zw ckmäßige und w@hIl'i1Bich  IElg nh ime
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VerhäUllisse entworfen. Ne-ben -einer
ilwei Sch alika'mmern für die Kiind,er
nÜt .Hadegclcg,cI1'J1ie.it und A:uSg1ank

Z'li.n1 Garten. Da's Elternsohlafz.immer 1st vom Fbur a1[$ Z1u'gängliül-.
Ne-hen de-ill \Vindfang ist ein Arhstellraum fÜr ,flahrräder. DUrc :1
eine falltür g,elan,gt man von hier alllS in .d'cn VorratskeJIer.

fI ga1 (ljf s

Haus V stcHt eh1 Eiufamilienwohn.h'llius für ehvas gröBere An­
5111 üchc dlar. .Es 'ist fÜr eine firilf- Ibis scchSlköpfigc .fru!T1iilk be.
rechnet. Im Kel!ergeschoß befinde-t sich die Jj'eiZlll1g mit Knhlen­
!8'll'In, ,die \VasCh1],Üc11C U11d ein großer VOTn3tskellcr.
Im .Er.r];geschoß liegt ci]] großes Wohnzli,mmer unit Alusgan  2m

Gartenterrasse, dar e,bcn die KodllkÜche mit Spei'sekalmmcr. D;
Schla,fzimmer 11t1U das 'J-3Iad sind jm Obergeschoß untergclbrach
Um RlaLlm zu gewinucn, wr.llden hier <die Auß,enwände in [101;-'­
f"chweJlk ausgefülhTt.
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Bauliche Ejnzelhelten; SO,cm sluI'he AußeuWdfl(1,  aus Backsleinen mit 6 cm Hohlschicht. Um Raum :tu gewinnen. wurden hic!' dw Altßenwdn
i!es Obel'geschosses m IIolzfachwerk ausgefuhrt. ZWJi:ichenwande aus 5 cm starken Hol faserplatten. Einfaches Biberschwanzdach.

B:'\ukosten: 9000,- bis 10000,- RM.

flt U f lf1

als 'beI-dcn vorher,gJehenlden
,der -gleichze.itig a1s Garderülbe

Diele. ZWisclh,en dieser fUnd der
mit Besenschrank und Zllgia11g

ZlUIl Ke1'ler. Das große Wohnz.immer hat sein,er doppelten R'.
stimmung: als Wohn-  !l1d Eßfa'ucm entsprechend a,uch zwei vt,"
sc;hi-edet1artige LichtGlleNen: ein :hohes ml1menrenster n>ach SÜdCl1
rund ein weiteres Fenster Ziur Belichtung des' Eßplätz-es.
Im OIber,gesehoß .lie>gt im höhoeren Teil das Sc!J'!afz mmer u'nld
Ar.heitszimmer, wahrend unter der Schrlige des eiinseitig geneigtt.,!l
Daches Bad 'lind Mädchenkammler 1Illterge,brac,ht sin.d. Von d'iesC!l
heiden Rä'llllnen al1S s.indnoC1h zwei kleine Ahst,ellkammerll Zill:giin. ­
lieh. Sämtlic.heSClhrän'k-(: sind .eil1,gelba1llt.

1\I'i

J!"J
für ei'l1 SehriftstclIere.hepaar entworfen, Dem Hallls

ZIU c-in großer Garten V'or,gel]lagert, der nach ,einem
hin [1!htiÜIt, J)ies1e besoi1'der.e .l,[1&'(: war be­

Dac.JJf.olirri, 'd.ie dem Ha,t!s ,eine RiC'!\tu,n'g, g!eic'h­
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Ba ulic he Einze Ih e,te n: ldassil'cr Putzbau mit 38 cm st,1.rken Außenwändeu. Das Dach ist llllt td.!"biger t€'mÜ'€Jer Pappe eing"edeckt
Hau]wst n: 1:<:000,- his 13000,-RlII.

d:D

,nigsberg l1at die modernste Anatomie I::uropas. Mit einem
j. 'stenallfw3nd von 1,7 Millionen RM. wurde }!l Königsberg der

der größten und modernsten Anatomie t:uwpas bc,endct. Der
rundtheaterartig aufgebaute Hörsaal 1'aßt 250 PerS0IlC'Il.

L< s erste deutsche Institut für .wirtschaftliche Raumforschung an
: Universität Rost()ck. Die Universität Rostock !Irat als erste
cl;.: Ilsehe Universität ein Institut Hir wirtschafthche RaumrGrsC'l1tHlL:;
Ci iahen, dessen Forsc1!IlJJ1g.s;cr!-':ebuisse dem: Hir die \Vhtschafts
P iltik veranhvortJiC'1!cJ1 SteHen zugeleitet woerden soUen. Pro
fl.' :SOr W,eigmal1l1 von der Universitilt Rostock ist wls L,eih:r dieses
11, 'l,..;ebildetcl1 ,Instituts ernannt würde]], das in Zusammenarbeit mit
<)'''jercn dClltschell UniversWitcn das gesamte norddeutsche .W'1ft
c:;ilHsgebiet untersuchen soll. J::s ,ist hesonders eitle UJ}ter
U,llU!lg der ifrage 'beabsichtig  inwieweit eine St<andortverlage­
nli;g der Industde und eine Aussiedtlll1g"1 der QroBsWdte, besonders
ILiJl1bllr1<:S. mÖg',lich ist. Dieser Unrersl!ohun  'Cine karto

Bestandsaufnahme der Wirtschaft in Raumver
in dem UebietNorddelltsClllands voraus.

Eil! einheitlicher Auftragsschein: iiir IIYPotheken  und BauJtcld­
be:schaifung  Durch den Reichsv'erband d.eutsoher Mak,ler ist ein
(i!lheitsauftragsschei(l für tlypothe<ken- und Baugcldbeschatfung
he1dUSgeg-cben worden'. der von nun an von älleltl MaJderil vcr­
\\ rC l1det werden saH. Als Anjage wird gleichzeitig- ein Por1t1!!llar
bt;lg e fügt, auf <lern siimtIidlC PrÜfpng,sunter!ageu für fertig'c

!Je­

<{,ti"

den
;sell
iTl. '

B(1nt ll sowie f(jr ßau\'orhabell aU c e,j;eJl sInd.
'eite des Aultnillgsschcincs steht die
Rilckscite dic i'lir die tiyp{,thekenbesc1J'dffung
schii Its'b cdin,guJlgcn.

Die endgültige Gestaltung des Leipziger Richard-Wagner-Natiollal­
Denkmals. Am 125. Geburtstag des gwß 1l bleisters, anl 22; u\iai
19.'18, so11 das g"waiHg;e Richard-Wagncr-NatioIlal-DenJii11ilJ am
Elst'erlJutbeckell Ül Leipzig, zu dem Reichsk.81l7Jer Adolf [titler am
6. Miirz d. J, den Grundstein Jegte, 1crtiggCstel1t seil!. Die elld­
g[iitigen PUine sind nun ausg:earbeitetund bis OUG'1m 193../
der Rohbau der DenkmaJSterrassen beendet, auf denei! daAIIJ
eigcntliche Denkmal, ein fast 5 Meter hoher, riesiger
rulle!! wird. Wiihrend das auf Uf,;r
durch die Straße \"on
111ld bereits im kommenden
ist mit dem Bau der am jenseitigen Uüer, dem
gcg,cniiber prejektierten Stadt!halle i'11 lÜic!lst-cr Zeit nodh Jlicht zu
rec1meIl, Auch die 200 Meter lange ZeppelÜl.brÜcke wirdabgebrochen u'nd im sm neu
Außerdem entstehen PromelladenaJlila).!;en,
ba!Jll1, Tcnnisplätz1c lind jenseits der
zÜgigre ReKattaanlage  flier ist jedenfalLs e,ine
&rußZ:iigige städkhauHohe An!agedm Enlstehe<n
Rn]lffi Leipzjgs weiterhin zu mehren g,edgnet ist.

- Al!r [kr en.ten
und auf der

gere gd tell Ge­
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Nachdmck, atlch auszugsweise verboten!

Nel!.'! eitliche Schiebe!lür 1I'i1 IDJlI'i1d ihre Val!'i<a\!Ii@lI1:I fJ1I'i "  " *"'"   -   , ",.. , :l.Teil')-   ­
Von Dr. Rng. Walter Hahn, Dresden

11.
lind <lie TÜren cing,c;hängt,werden 'können.

also u,hne c'tnlgeba'ute Tlirfliigcl
Ode:rSOHst a'hnehmbme

vorgese'hen zu weJ1den. Der Tischler hat fur
,uc;s ober;ell :tJi,d scitlic11en lialbhltters,l1ud der damit fest \'erobuno;­

Ver.kleIu'lI11gSstiic,ke Sorge 00 Üagen. Das :Ein- litld
Sc'hkhetiirflÜ'gel sowi-e das :Entfcr-i1cll des Bcsoh!agcs

jede ZerslÖnmg eines \V,erktCiiles mögHdI.
,die SchibbetÜr ihrem 2;anzen Prinzip Jlach ein r3'l.\'l1I\V­
BalueJ,cment ist, ist si'e andererseits e1l1 rat1+
Untcr ,diesem üesichtsPU11kt sie auclJ ne ­
c n Wo 11 ni1 n g s ,b a '11 mehr a11
DeHn jn It1'llserell a,ufs
Gellassen ist die

\V-ert, weil  ie bei
schafft,hängte Tur fÜr die
Aus den tgle-ichen Notwendrgkeitell fehlt in unseren
a'ilcJl d.je Mö Jjchkeit, \iVliIl'de ZiU schaffen, dJe so stark s'iJ1d,
.;nan ,die in Tiirnischc'TI ycrsenJkell k,mn. rUf
,fäHe gilbt es w,ie sie mir ebellfa'lls \"'11
den Vorfühll1tn CJl .auf der Leip'zig:er 'Ball\ln1e Se in si  L

so angebaut ,weroel1 können, <l3ß dl  '
vOr den 'Wänden z'uriickscJr]eiben lassen. Die tSch!cl'.>

tÜrfii.hruIrg ist il1 g,cfä'iligcr \VLO,ise verkIe'i>det und wirrd iu keII::r
V\.'ei$'e störend empfunden.

der
er­

g.eschaffen. Hf'er
lialtsbau ver\vie- en, -die an

M'essell besichtigt wer­
,bzf\V.

ScJuebelule nut ,mhitngelldcm

Mitnehmer'. ZII aC]i11en. In 1J.eideu fäHcn Jassen sich TÜI öfflru'liget1
ltI dODPe'ltl:r Blc,lle altlegeil, wiihr0t1Cl die zl;r Unter'brin,g'Llng Jer
Ttirf!i1gei \'org:l:sc:hencn Mauertasohen d.'e 'habbe Län::.;e i1l Att­
S])ll1C!1 nehmen, was ü:l1eralJ ,da von ist, wo d e seinich0
Wandflache Zl!1H Einsch,ieibeu der TliIfIügeI nicht \3,Jsre,icht.
ScJlieJbehirerr ,.mit }GappfJü:sel" sit1'd, w.j,c schon der J\al1lc s,<]:,:t,
so ,daß an der e,ig,ent-liohel1 Sc;h1jeIbethr ein zweiter
.J ürfJÜgel in I:.lel!. Art der 'kowöhnJic1hen TÜr a'ttfgchängt
1St. ,Den :mgeJlanllten "Mittwhrner'. hat ,lna.tl sich sC} VOr7:1Üst-eJ]Clt,
.daß die flügell3,uf einer Geite neheneina<11'der .an ,der Schiebc'kon­
stm1;:tiol1 3ltfgeh;in;(t ill eHe TÜrmsc}lelt zunioklgIeitert. Entsprechend

sich olUese K'ollstrn,ktionen an -cj.n  mItd ZJweiflÜgeJi,gcn TÜrcn

Als ei<Jl großer Nachtei: der SchiebetilrbcsCf;lläg'c ,be.i WOhllU1IgiS­war daß sie vor dem Abschlruß der
,bzw. eingeibmlt lund die eiugeh:äÜg-t 'wer­

den ITIuBtcu. \Veiter war Über ,die g<l!1ze HcschIa,g!;Ürge  jl! a,b­
l1cJ!mbar.cs Ab,ueclh'bIatt vorzusene11. Dara'll'iihillbildete nc.ue ,gestattenJ3a1lar,bciten lInd (1';e
entweder vor oJer l1<J.ch uer TiirtaschcH e,iIJg.eibaut

I < .....n ?
n[J." I-- ­

Schiebetüre, jct jgc K ilstruktIOJ}. Der Beschlag \ViI'cl entwedcl. VOI oder nach
Fc! !lKstcJiung der Türtaschen montiert

*) 1. Teil im vorigen .Heft Nr. 30.

244

/

'­

Schiebetüre, frühel (' Kon trtlJdion mit Decl hrelt

"­
Z\:,j;

(J 1

besc

\u,-J
Ab
i;eh.t

ist
g! e
b id
Z\Ve

Tu.rsturzausbild ll1g



reil')
"""'"
,sden

beJtell
B1ind_

'11lc1:r

:1:1n1l.'1I

l11nd;.­

äng;;tl
sm),,!

!11\C;­

raU' l'oe,
iUtu <;

zn,";­
)CItull

\\
S \':1

djl "
h-le;',;­

\:eli;2r

7 Verkleidetp.Sch'ebc ü,flihru.ng
,,% mit Abdeckblech

L ;csten ,durch nutzlos ver,ba'uten Ra'.llm zu erspareIl, tritt aber
p :t []'ur .im \Vohml.n!g-sban als Notw'en.djgkeit an '111lS heratl. Im
H ,:h'bau sei beispidsweise nur a1uf den Gamgen}J;:'\'t! \-er\\ iese!l.
Ci., ageutÜrkolishm.ktiollCI1 lassen sich .dmclh Z.erlegJmg [11 eine be­

:_ e Anzahl Ikleincr Fd:kr 11ach ,dem Prinzip .der Schi0bcH1f
:1", KIappfliigc1J! in dc'u verschiedcnsten Valianten eibetll'SO wie unit
A 'Jt'hmcr 1 N1Slbildet!. nas ralten ll'nd d,ic Vc1schie!J1Wg der TÜr

ejner oder beiden Seiten erfolgt je IldOh ßedarf. Ebcmo

'­-" ,q;j??,11I
L C r! i

rr r---.  -=--_..--..._--­- -."-  - - -­
Garagcnture- mit Ne\ erfaiHng-BeschIag

die R,J:tJlr!1erspar!lis illl :Wa'g",g-ou:hwJ!, 'g11eichv-iel ob es
um S tr a ß e Il,b ah'nw ag e H, .Ei s.enh ahulwa gw
.che A'lito.mohil'- nn.d Alltotbns,indl1.lstrie

Oe,biete kommt tdem .neUien .schiobetürTbesol11ag
be olIuers daß:Einb\Ö!Llhöhe t111d :Einbauticfe so gering sind,

er :"Iioh a'uoh ,daverwe1l'den läßt wo mlrgalJZ wenig Platz\CJrhan,dcll 'ist. . . "
Als Variante eiller Schiebetiir mit zwei nach versClrJiedeneu Seiten
;;:: ehe lldcn f]ü-geln von denen jeder für sich be>dicnt wcrden muß,
1St dIe Sc'hiebctll  ,,1J1;;t Kupp}ung" anzusehen. Mit ihr w.ird das
g 1 e ich z e i t j.g e Oeffnen oder Schl'i'eßen zwe,ier Türflügel 11aoh
b ideI1 Seiten ,durch e.i It e n' IiandgriH rbewi!1kt. Die Kupplung
Z\Vciel' sich a.il1seinandex bewe.gend'er Türflügel sp.irelt für {he Ver

kebrsiillittel eine, noch weit
zlImal sie entgegen fruher
waohsen ist. DerarHge Kupplungen
konstruktionen wie aUDh mit StäJben
wertiKen Gallsche'll Gelwkketten, ,die Über
Ja,ufen, oder mit time zweier sich
Zahnstan',:;;'en ailSgebHdet, die durch
des Ritze! miteinander verb'unden
Kupp!imgen cräßt S'ich allch neben -den in
bewe ]icheil Türflügeln a=uf die' Tür;;mit
in gleicher RicJltung bewegliche ,TÜrfHIgel
höchste VervoNkommnung einer so "geJku:ppeIten"
die"Tdes'koptiir' . Sie jst fiir uneite Türöffnun'gen srarkclnl
VerkeIlT, .beispiels\\' eise an Fahrstühlen in Waren- und Gesc'häits­
bällsem von Vorteil lind hier und du ähnlichen FäIle'1I he.ute fast
1lHentbehrHch. Bier obe-wegen sich mit lii!fe von ZahllraÜkon­
stl'l1'kt-ionen und Verzah11Ungsschienen zwei 11ebeneinaltder laufende
Türfliigel..zwa11gslä'llfig g]eic-bzeitig mit ,"erschiedener Geschwindilg­
keit, ,d'a -der eine fliirgeLbis zur je,weiU,gen EmlstelIun;;; ,dcn dop"pel­
teIL Weg zurückzu1.e.;:-eII hat.
Iieute gjbt-es kaum noch städtische <tltJ,d sonstiJ?:e Venkchrsgcsell­
schaiten,\Valggonfa'bri.ken ü:der die nk!It
mehr oder weniger ihren TÜrkonstruktionen d,je
::,chläge dieses Systems zugpundegde.g-t habeI!.
r,hre Güte geht daralls hervor, daß sie ZJ:lm BeJ::;piel bei den
RJesensohnellidampfern "Bremen" il.md ,,'EuroI1a;;' ,derlbmb<urg­
Amerika-Linie 11'nd dem J:Jeka.'I!lItclI LiIftscll'iff "Graf Zeppelin''',
dessen Tiirführungen a-us LcJühtunetall her.zesteUt sind, Vcrwcl1duug
geJiunden haben.
Iiierüher ,hinaus wir,d aber das Prinzipielle an der
wesentlich dann noch erweitert, wenn Türflii. el nicht nur
i'hrer Ges3Jmtlätl'ße axial an fest in
schieJybaren KonstwUionen
keit läßt sich nämlich a'l!f eJuen Punkt
wir,d in_dies'em radial bewegbar
"Uanmoni;katiiren", WOZll dies fuhrt, sin'd
häng"lIng von 'g'ailzeli zusammel1kl.appibaren
Ral1meiT1heiten uutereimmder
ohne groBe
18ssen, wie das bei
weitei'UII'g V011 durc!t
mati01Jssälen jm :Bc'darfsfaJlc erwÜnscht ist.

L""frcJ;    ...,,,,,,.

C. J.   -:-1 J. c.
f"   -   -> ---  - - ",'
rTT'

f::': / " "
, I !   I'<--.i-->­

" .1'
1\ ." II I I\ \//  \ //w" i,):t..,

/

-4'  .X,_ _4  ­
"

'L.'
Anordnuug elncr HannonikatiJl'e

Damit ,ist die Ver'weud'IlII,R keineswegs ersdiöpft. Man ,geJbraucht
eillen -derartigen Beschlag beispielswe.ise weiter von Vorteil, ÜJei
SdraIterfcl1stern, an Sdl1fanktüreu, für sog, ,;faltschiebefenster  der
sch'licßHch ZJU,]l1 'bequemen lferallsi'iehen vouSchubkästen, besCllI­
Jers 'dann, \VeDn dJese mit  c!J,\VeremInh1alt belastet sind.
OrietlHcruug des Fachrnaw!cs auf:diese111Ge,b-il te,: wie>sie
nm als ,Anregung fwgeschen, werdcn kanll, ford rt er seIhst dlJl.rch
elnen ,Besucl1 ,der Leivzi,ger Baumesse, wo ständig die vcrsc'hlcdeü­
sten Neuheiten zur Vorfithnli1,g gelangen.
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HaIDJ$schwamm ulI'i1d l'rockell'i1fäl.d",-,,,,,,,--,,,,, ",,-"'"' <  ..-- "",.    .   =
Unbefugter NaclJdruck verboten

Zllsaunnenstelhmg- dieser beidetl
'Unserer II-Iäuser, ,dieser bCDden

gewinnen werde, \var Itocd1 vOr \vcnigen
yora'lIszlusehctl. Heute ist durch ReiohS'Ji.eric'lts­

,die ,frage der Troc.kenfä'lIle so ze'itgemäß ge­
nicht UUI die Aufl11erksamikeit <der B<lwnrcistcr,

der R.ichter lind Prozeßvartelen, sondern a'l!ch aller ftausbcslfzer
ZI: erregen geeignet ist. Denn jeder ,Besitzer eines flauses, mag
er <J.'I1ob nie dalan denken, seiJlel! Besitz- 2'11 vertrußern, Ibesinnt
sial! Über ,deu \Vert seiner Liegellschuft - n!ld nur ,der Ver,kauf
'eines flauses vermag Hlren wahren V0ert festzustellen.
Beim Verka'uf oInes iliauses abergewinlJen ,desseu 'feinde: Iiaus­
schw<i1rnm und TroClkenfäule plötzlich eine ÜbergroHe :BBde'ut.\llJ)g.
J3is'her war nnr der Ha1!Sscirwalllrtll geiLirchtet. Sein VOl'kommell
berechtigte den Käufer binnen Jahresfrist, \V'8.l!d!üJ1g z:u ver­

,d. h. vom Vertrag; vö!lig zUfilc,kzutreteJl oder JYlinderl!lH;
des zu fOI-derll. Und nooh 30 Jruhre fi,her das "Ge­
wahrsia,Ju" :h.jnaus haftete 'der Verkaufer ,de't11 Käufel ,danl1, \VelIn
ersterer 'beim Abschldß ,des Vertrages wußte, 'daß li'3UsschlwamuI
in deIn Iia'use sei, dies ruber verschwieg.
Das Ver üh'weig'eJl ,des f'eh1ers ist in ,diesem ,Fane !J'ur allzu bc­
g-reiflich, -denn lrach iJ:lI:,;emeinel!1l Urteil ist ein Jiaus. in .dem Iiaus­
sC!r\\'amm vo:rhanden ist oder vorhaudell \Var, mirKl.erwertig. Der
Mi1l'derwcrt kann 1tnter ümständen Iholhe Beträge cr:relct1eu.
Nu!! ist das "Gewährsja.hr" sehr ,kurz. ,Eine]" der .in HM1S­
schwa!JJl'JO-Prozessen erfarhrenstell Bal!sachverstandigen verlangt,
daß im ,berechÜgten ,Iltteresse ,der Kä;ufer die Gewährsfnst auf

Zeit erstreckt werdc. DCtlll in der Praxis :,ich nur
.daß vorhandener ,liallsse<!:\vaml11 erst Ah!auf ,des

entdeckt wur,de. \'Var in eiTlcm solchen ,Fane
nicht der d!llb('d l1,de Nachweis 'ZI1 cr.ofjngel1, daß der Verkäufer
del1 .fehJer andlstig hatte, so ,hatte oder Kä'll.fer delI
Sc/md CI!. 'b mußte fii!" alle a,ufko'nllmen und ,besaB

!locl; ein minderwertiges Haus.
Rechtslaxe ist durdl die erwtd1'JltcJI Enbchcid'uJJ;ell

wesenUich vcratldcrt \\ionlcn. Das ,Reichsgericht fest,geste1lt,
daß !licht Imr vorhandener H,lUsscJnvamm, sond'ern 1Jeste,ltel1­
der Ji.a'ussc.hwall1111verdacM ,beim Velkauf uieht Iversc)l,wie,gen
werden ,darf, das crfordere Treue 1Ind ,Olau'bcll im VCI1ke,hr.
Der Minderwert VOll IIäusern auch lIaoh' volleIldeten ,Ha'lIs­
sChWanJD1rC]),nawreJI. ben!lht auf .(Icf Kenl1tnis des Pn1b4i'kums,
daß salc,he A"sbe seIJlngen "-md die ,Be.kaJ11ptlln,:Z {]cs echten
Iiuu::.sch\Vamrr,s im Erfolg nicht vÖJIjj:; sicher sJ:'lld. .Mit wndern

'Worten: Ücr Scih1wamnfVerdacht bl<eibt trotz ,d'llfclJ,gcfÜ,hrter
Reparatc1I" an d011l Hause 'hängen. Da der Ver,d'<lcht anzeige­
pflichtig ist, diirfen a:lch 'vorgelwnlOlene Reparaturen nicht mCI:-rr
\'ersc11\viegcn de]]l1 sic Sill,d {}Je Ursache des Ver.dachts.
für .dclI Käufer ffa"tlses wepden die Garantien 3:uf die er
AlISPf1W!t bat, hierdltroh vefstäf\kt. A'ber diese Rcichs,g1Crio1rts­
elltsOJtci,dung geht 'llOCh ,beträoht!ieh wc,itcr. 6ie setzt l1iimlich
fest, daß ein Unterschied iu I echiJiche-r Bezic,'hWltg: zrwisc!ICtI
Meru1ins (daui Hallsschwatmn) tmd de.n PÜ']yporus
vaporarins zu machcn sei. Damit wird IlC1hen dcm Iialls­
schwamm auch ,der genannte Pdz, lind zwar irr Ibis a.u,f ticn Ver­
dacht a'us.gedehllter juristisGheJ' \Vall,dh1l1 sgrUIll1. An
dieser SteIJe ihat der e'i'llzrugmifel1. :Er ll1l1ß auf ,die
objektive Unrichtigkcit dieser OJeiehstel11llng hilI weisen 11lPd da­
dmch Iiausbesitzer und Ba'ugewcf1he vor einer 1;ber6"roßen

zu bewa,hren vers'llohen. Nachdem bereits fIartj,g,
erste Uau schwa'lnmkenner 'lind ErforsCiher der Zersetz'lIlllgs­

erscheinungclJ des fIolzcs, hatte, daß POlypor,us
vaporari'lIs eiIl J:rreger der ist, -bestätigten Woy,
fIenlliH&S lind Mez di'ese Tatsache. Da der Erreger flir deli
Kra,nkheitsverJa;uf charakteristisch ist, wlrrde ,durc.!J .die
Entscllddun'J,; des ,die TrockeniiHlle der
krankheit rechtlich

Damit kaun uicht eillverstandcll sdlJ. nie pl"aIktisclJcn Uuter­
schiede lÜl!sscluwarn:-n und Trockenfä1Jle 'hat bereits
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V/Oy e,inwandfrei fest.g'esteNt: ",die Reparatur b,t .sehr einfac,h, die
Bese.itigul1g der Troek,enfitule, fÜr d ren dauernden erfolg man  ich
verbÜrgen kann. leicht 1JJi'd sicher." Dagcgen: "die Repara!'!1nn
sind wesentlicll umfangrciGhcr 'UI1.d lkostSlpicli.Q;'er, 'gleidLwohl

eine Oe'wäl!1T, ,daß der Hausschwamm nun gründlliclr beseitigt iH,I1kht geboten wer,den."

Dies iu der Praxis versoJlieodeile Verhalten von ,Hausscdl\V'dnnl
und TrocrkellfäÜle beruht .damuf, daß der Hausschwamm
chemisGhe Umsetzun  des Hohes zehnrI?al'me'hr ,Wasser cr'-'",'l!'gt
a!s Po]ypor-us vaporari'tls. Va'durch wir.d ,Jer Iia'llsscJ1'\, 'l1.m
.\lI1abhängig: vo in ,f'cuahtigkeitsz'lli>taud >des Hauses,
trockenes Holz all7.'ugrcifelJ lund s,j(.;h ÜJbera!lh'in 2'i1: vel'brc (CIl,
Polyporus vaporarius dagcp;cll jsJ auf 'an sj(;h fe,uch,te Stelleli an­
ge\viesell, blei:bt ,deshalb- iu einem .g,ut ge;bauten, nicht
IIallse lokal hcschrä11lkt. So Ibesteht ein 'ganz gewaltiger l ter
sc.hied im V cf1halten IUld cJementsvrechend '<molI' ,in der Gcfält\ 1ch_
ke;t der ,heidcn 'Vom Reichsgerioht in rechtlic'her Beziehml.R"
gestellten Pih e.
Es kann als be'kal1l1t \i-orallsgesetzt \verden, ,daß ,der ftaussehi\' '111111
die Luft ill den Wohnräumen mit schci,dlrGhell A'uMÜtlSt:!;_gen
crfi1J1t, die den ihnen lange ausgesetzten Mellsc.herr <!lochst
hii,tgnisvo.]J werdet! können. ,\¥ird ihm nicht recl! tzelHg ellh t  II'
'gctret c l1, :kalJ!1 er 1rach ,der ZCt stör'Llng alks liobwer,kes JCIl
ZusauJi'IlteniJrlldt des Gebäl!des rhefhejji[jl1retJ.

Se]1r mann!gfaJti.z jjJ der form ,der äußercn :crsc!rciu:l:Jl:g, ge\\
Heb -eine ;.c;'füße, dünne, !appjge ,Masse ,bildcn,d, die <\Iur ,der
Schei1be Lai!r'lreiche Fiicher trägt, pflanzt sich der ifJall s-d)iw
nicht .durc,h zufällige J,ußere 'Verhältnisse, w.ie v:e!e '!da,
sOlrocr11 ,durch S'Porell fort. Diese sirr,d von iiußerst
Große, ockemelber oder braU11cr farbe, l1lld werden zur Zeit
'Reife lTIrt fast lJugla'll'b!iehcr ,Energie meterweit Ihiil
. es(:hlel1dert, so -daß oft ausg-cdehllte \RäüwliC'h'keiten mit 1
bedeckt sind_ .Eine cil1ziRe SpoDe .ist allsreiClh,end, ein ,!U
Oe<iJÜl1ue zu illfi7,icrct1 "-!lid dessen Besitzer 'LWl T'ilmend: 7,11
schÜdi,gel1.

D1e eigelltlicl1e Heimat ,dieses Pilzes ist ,der Wald, ,docrh 11" Cl
seine Jieirmat fast verloreil, seitdem er dnroh das deli \Väi:l'1I1
eJltllcrmll1ellC Banholz itl ,!ltlSere Gebhl1de ,gelilHgt ist IInu sic \ lier
Cillllistde. DeHII durch die Verwend:l11g von meist jllfiLied ,n1
BalJseJ1'lrtt, welche]] man leider bei N'eu,balltc!I vielfach ibetr::izt.
w;rd CI. lliüh't IIlIr konserviert, sandern mich ilmmer wie.der ,\
ver pflanzt, sobald lIur ,dte geril1'gste Fe'llchHgkeit vor,lrandeL 1St.
Und dÜose fehJt JJ1e in solchem ,Hanse-hlltt lind <dem ztl!11 Bell! " .;r­
wC"nucten meist noch Ilnssem Holze.
Mal! meint nicht selten, ,da/\ ,der Ursprllng des Schwa,m:me:; im
,Holze selbst zu sueben sei lind ,dufch eine Zersetzung [md O i!l!1:;
ve,Q,'etabiIischer Säfte lIlId Absc'Iluel"ungell ,des Schleimes 'ge:I<!de
wende. Man (lclrkt eilltretcl1dcll Fa1!s natÜrliclh 19ar nic.ht aj' die
'[11Ibodingt nötig'e sorgfältige Elltfeml1ß.,t; der Sporen, Sü1wie al die
BeseiÜg'1!ug der gesamten iSchwal11l1n Vegetat,jon, und vor
ihrer rfruchtlager, sou,dcm begnÜgt sich 'mit ,der Be'käl11P:'lllg
seil'er Vegetationsorgane, a]so jCl1er auf der ZiilnmerrllJ!
ge,breiteten wdßlioll-cn Pilzl11asse. ,.Es soH nicht 'bestr.itten \ 'et:elJ,
dal  einigc ,der J1eu'erCl1 Mitte-l lecht gute erfolge geben, vesc)!;'.!ers
die sogcnallllteu IJlwtverfal1rel1, rA'ber wie Überall, so ist ,I,cll
hier entsC'hiederr VOrbe1Jgen ibesser als Heilen.

.!S!1e!ISO irrig wie di'e Meill't!lIg, daß {Ier UrSDrUlIg ,des SClltwan'Ines
itn ffol'z .z'L1 S'lwh'en sei, ist dic Ansicht, daß alls' dem Baugr,;IK!c
>das J:ntstehcn ,des Pilzes .hergeleitet wer,den miisse. es ist ,gewW
'l1ioht 1,1 Abrede z.n stellen, .daß ein an organisehe1l StoHen reidler

sich eher .ZU1' Pi1zt::ntwickhln,g eignet, als ein 'l11a<;rc,er,
-Das 'Entsteh8n des Pilzes 'aber ist 'hi'er wie beim .J.-jc 1 !zt:).

llnr auf das VoriJanJ.enseill von Sporen zuri.ic1 z,ufÜJJl'el1. Cliter
aUen Umställdenwird mal1 zur ,ßeseitiglmg des Schwammes lrd.
tragen, wenn man bei NClllba:uten alI()s vennci<1ct, was s ine ent.
\Vicklllng  demnach OebÜudc ll'iciht auf
mit verwesten verwesenden Pf1anzc'Jlteilen erfÜlltell
oJme vorJ1erigc von demselb n errJGhtet 'und nicht
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Sporen versetzten, da1bei wohl .,I{ar noch feuchte-n B-auschutt
FüJ1.materja] verwendet, statt trockenen, am ,besten gegJUhten,

Sa nc1 Q,der Koks z.u verwendel1
5eliJstvcrständlioh ist auch für möglic:hst trockenesIIoJ,z Sorg;e Z'u
tra en. Von ,höchster B0deu !mg ersc,hcincn außerdem 7.wcck­

Dt1$ b mig  An abo!!- ­
b ;.:o.m1J1t Iruä'I1<fig vor, daß VodÜ lgen eines:bilHgc1J An :,;ebotes
die "eräflgerre Künloor,renz ,Seh<1'UlPtun[ 11m Betriebe
dc   nj:gel1, der ,dcn Auftrag: erhalten lwbe, wir;d!

Natür.J.ich Ikönne Ill1an IbilUg.er se:in, wenn .die
aJt1sgcWhrt weI"de.

uerlic1rerweise stößt mai]  l'!1f den Vorwurf -der i bcr tc e/]den
,\n,gslwltlmg U'lid -besohäftj.g;ung vmneist in lfandwerkskreisc!I.
'weit sole,he Vorwiirfe IberedJti'gt s.in,d' u:.Ier niClht, süll hier
antcrSru'Oht wcrdCJL \ 1ichti',!,; 'ist, daß nach der IJClUCIl :ReaJrt­

hun,g :cin soJciher Vonwarf llIlter Umställ<len IJe,gr;iindet werden
d. h. also, uaß hir rdlie behauptete LeIH,IillgszÜc-hterei der

zu erbrin,gen ist.
'Iclich dÜrfte in .der SacJ1,e e:ine vom Reichsgericht 111m
.Pli! 1934 ergangene EIJtsciheid'u,tl'g ruit den] 1 Aktc1Jzei.chclI
,'W sein.

hande1i:e es skh Janlm, daß zwei Betri(;jbc sic'h !UITJ ,,",'ie Er­
J!  VOll A:nfträ,gen IbemÜht \hatte!l. :Be,ide hatten A'Lrssicht, d;c
:ige 'xu erhalteu. SchHeßl.icJ1 \V1ur , den die At1fträ'ge nur ,dem
.Betrie:be zugespracheu, weil sein Ang'eibot zahlenmiiß'ig weit
er -war, als ,dasjenige ,des anderen :Bctriclbes. Der IIruDeriick­

.;:[ .zebliebene Uuterne>hmer erklärte .jrr e-in'cr 'ses-preu!iJllng ndt
l\11traggeber, daß es ein Unterschied sei, 'ov ,die Albcit von
jtcll OeJJiLfen olde.r VOll Le-hrJ,ingel1 a'l1$ge.fi hrt sei. Der Ullter­
,r. der ,den A1uHrag ,häHe, ibesdläf!ige wie ,n1Jrr
;;lgen lasse viele Lelhrliu.2:'c, 'Imd es sei keiu
itHli.s, .daß er Ihei e ner Aiuftragsa[1sfii,hlll!ILi',:  111 W.inter ]931{32
Moj]\Veg Le1lftingc 'beschätHgt hätte, Die Anbeftcn der Lehr­
:;eiell da-mals V01\ eincm MOHtClIlr ,j;:olitrol1iert wardeu: ,LIde
.';ohe Ausfü.hrt111:g hD'bc OillZig lind alIc:in Ibei .den Leihr1iI1J 'en
.n. Der dmch diese iIkha'I!IPbu[11.!{ 'j!1 Miß.g1Ll'llst gt'brachtc
!lehmer erho:b Unterlass,ullks<klaoge <gog"Ca se,in,clI I(ol1lkll1rnmtcn,

ll;esagt, zuletzt den A,uftra  erhalten hatt.c. Mit ,Jer Kla'ge
sich. später das Ütberlandesgerioht iOrcsd.eJl 'lklLd zJ\lletzt

::,:";: ",""",,
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S .h'.' ' rc Strafen iür die Unterlassun  der Baubucbiiihrnng. t:in
' 01l'sbergerBauutlterneihlmen ,hatte Jn der InfIations- und Na ,h­
In.fb onszeit sehr g'ute Gese:hräfte gelll1acllt.Sowohl der geIdgebende
flll :'7Tl1ann S. wie der Ibaualusfühl"cll'de Archlh':.kt O. konnten ,bis
Zlll!! !ahr  1926 einen erheblicJtc:n Z'u"\vachs iJ-JJ'es Vermögelis ve)"­
ek::eil. J'm .la.hore ,1929 traterne .ungÜnstige Entwiükl1l1l,g ein, ,die
1;1 \':j" Folgez'eit das Unternehmcn rapid a,bwärts hihne. Am
, A:;;'il 1931 wurde d.as VergJeic]lS'V,erfahrell 'und arn 2'9. Mai 1031
(?  \onkursverfahretl eröffnet. Die Vermögensaufslclllll1g erga'D
e.lne ,::ewaltb;c Uc'bcrschnlidlrng ,der Ibeiden U1J,terneh ner: ibei 'S. lag

gR :,lgr rbib  z \  ;l Je   bO  . MÜI   t h    lIs   ;  n (}I ll fi  2t
e,lJ.{) ßa.nkkre,dite waren als Baugcldcr ,jeweils dL1fch, 'Hypotheken,
Dr.l': ,sdnll en usw. auf. den :betr. qehäuden sic.h'.er estelilt wor: en.
<I. le '.',:!chprufung ,der Buchel' erga'b Jedoch, ,daß dleun-Oesetz uber

1I , .ht '  d '   Sg':111äßB      111\   ' eJ o\;:: :;,ri efoen I ß B '     Oh;:;
f!ke \:H:!1 war; OIb und in welcher spezjel1eIlW ise d!e einzelnen
B  : :J.nz !hestimmteBauten 'gegebenetlGelder auc? filr delT hetr,
-K a. ! verwendet wor.den sind. Die- ßÜcher enth'1'elten (1Ur den
w?'1!  tfJIld >der einzelnen HandwcrJver u'nd Lieferanten, niclJt abcr
J<.IC ale einzelnen ßa'L1t<en finanziert IlInd ill wckher Weise ,dic ,betr.
'f/e-d l te Verwendet worden sind. Tatsächliah 'ergab S'ich, daß die
B lr bestimmte Bauteu&e'gebenen Kre,dite wa,hllus fÜr nudere
v tltcll:Initv'erwen,det .worden sind. ßei>de Unrerne,l:ttner wurden
111   Landgeric'ht Köl1igSibcrg wegen V.erge,hens g.e'gcl1 ,die     5
al,I ß ,6 des Gesetzes 'über.die Siehe rang VOll JBaIlIOr,dcnlng'ell, S.
Z't  e  ern wegen G!ä'wb<igel1hegunstig-ung ::(   41 KU,) .bestraft, G.cmern Jahr und einem Monat Gefall'gms :11JId S. zu lI€onn

mäßige Einrichtungen fur L.uftzirku]ation, welche i\'ueh !bei schert
vcm Schwamme ejn,geIlOmmCIjCn Gebäuden als wirksames 'Mittel

ist, ,um <1urü't cÄustrodkuCII, wenn es nociIr Zeit ist lind
der des Holzes dies verlohnt, ,die Al!srbi{,duug ,und A'lIs­
,breitullg, tIaassch'\VaI!11l1es zu venhütt:n.

Beurteilung der Lehrlingsarbeiil:.yor Gerichl

da  ReiClhsgerichL Das Reic.hs..r::ericJJt ,bestäbtg>tc ,die Eutso..leidungs­
grLÜude: ,des, OcerlaudesgcriC:bls, allS denetl h.ervorgeht, daß ein
Untcr]assl1n.<s'SaItSPllnC,h sich xuf Onlud ,des   14 ,des Gesetzes Über
,dCI1 ilt-fl!.wllteren\Vettbewer.b rechtfertigt.
In der wie,dcngegebenen Be,-ha1uptun.g VOr­
\V111 rf, .daß die KJägerirr 'd'ltrah ,die
erbl1retler Kräfte erspart Ilabc und

weil e<ben der Le.hrHJ1g scholl
Ibil];jger als >der 'Gehilfe. Der miit
)e\vcrber erlange ambilhge Vorteile ,und
lich vcrwerflicl1.
Die Cieriohte haben die vVahrheit der Beha'lIpbung nicM
'[;:"ÖI1[]C/1. \\7cl1n es vorgekOImmen se.i, .daß zeit­

au der betreffmden Ar.beitsstatte tätig
.denn es k'ütlltte an! >der andere.]!

\vc'r.deu, daß die LeJhr1:inge lölwfend 'und niciht nUr
::l11sgdbHdcte Fachleute beaIJfslchtha \VllUdeIl.
al1sg{ ibih1eten Fachle.ute sogar sel'hst
Das kc.idlsgerIdJt hat 1n ,dieser KJa e die Belhaup6twgen des be­
kla.,g,len Unternebmers als nicht ,gerec.htferti;g<t zurÜc-kwe;iscl1 m[is

auch wenn der Beklagten l1idJt aJ\}gestritten '\\'elfden lkann, daß
sie Wahrnehmung berec.htigter Interessen bandl-e. hat das
Rerc.JJsg-cricht [loch Z1U'Ill .fuusdmok gt'ibracht, ,daß,d.ie
,der siC!herlitlh vedirgerteu I(ollkllrrenz .mindestens ,eQl1e
L"c1bcrtrci"bllllK darstc.Hc. 1\lan hätte sioh
hare .Mi11lze al!Zusel1en, \\,as ir,gelld ci!]
il'atte 1l11U \veiteng-ab. \Venl1 man sich
.so .da'l f das Ocl1ÖrtC uioht sü[.ort zm
werdcn; .dC11fI l-'!-, ocstli11t 01.0:- Gefa!hr, ,Jaß ,das
StÜckcn dcr W'ahrhcit cnts:prJclJt.
Alls der Entsc.hcidn'lJIg ,des lR.eichSlgeriohte" erg bt sioh
Hand\Verksn eister 'ulld Unternei1ume,r ,die VerpÜichfum&",
,dent VOf\VI11rf ,der Le-hr1ingszÜchterei vors-,icll1{.jg Z'II sein.

Monate!) Gefängt1is, Nach der UeberZeLIgung .des Geric-htshaihen
hc:de Atlgckl'agte .ihre V'erpfIicJIÜlll-g zur ordn'Ll'!lgs:mäßigen FÜ1hr'U g
der Ba l;bÜchcr ,gC'kanIJt, sie .ha,benb,ewllßt und ge\vollt ge'gen die
Vorschrift y.erstoßell 'uml damit sdHrldhait geha!ldeM. -Aruf crlnen

Jt111'keg ee y i    :l :  ; es  t l'bLGI   b  I b  ;{iI   li: ;; iAJ sek , =
gcklagten S: wlIf,de darin. .zef'lInden, daß. er naoh. il1leitl .ng ' es
Ver,o']eiohsvcrfaihrel1s cle;m Vertraneasll1ann als Verg'lltllllJ; hlf sC"me
Ver va]tIIl1gs:täiil!::J;:e-it.:eiJle ,rorderüng all einen Kön-igs,berg.er Ballk­
direktor <tbtrat,' .damit dieser _o fiziell nicllt nnit ,in die AH.äre vcr­
\vickelt wurde. Auf dle.Re.vlSIO'lId-er Auge'klagtell.hat..Jeht der
6, Strafsenat des Reiohsgeriehts n.och1llalsganz ()in-delltl[ kl'B.r­
g-csteIlt, daf3 die für ,ejaeu bestimmten Ban : ,.'egebef.Len Gel,der 11!lr
fÜr ,diescn hestimmtell Bau ,yerwendc,t wer.den ,durfen ,ullddaß
dalfn ,im Emlbnch der NachweIs zu .fllhr.en sei dnrch Angabe der
11eh. Handwerk.er, LIeferanten :USW, In dieser Bez,ielmng wLlrde
das landgerichtlidu:; Urteil als yoJ.l.kommen 1,11 .Redl!  r ange!J
bes>täti.gt und.. {lie ReYision,desAl1g, klagtell G. als voJhg uo­
beniindct ... ve1'\vorfen: Da.;,:e-geIl, erfo!;l.t!e zu OLllisten ,des An­
geklagten S. in'bcz:ag a !f ,die GlÜlI' .igerbegiir.1s jgu!l'gAlIfhelbuI!g
deslandgerkhtlichenUrteils I1l1Jl Zllrllckverwtnsun.g. der S che 'iI!
diese,m Umfange zu JJoc.hma1i'ger Ver l{\nd.lm g. In ,dieser !\Ichbung
fe,hJt es nach der Auffassl1!1gd S ReJcIJS'gefJc ts an:y' rscUnedenen
Voral1ssetZ!Nrgen .des gesctzhc.h erfor.derl1chell ,1 a.tb-estandes:
Reichsgerichtshriefe". (4, 6 D 332;,,4. - Urt. des RU. \', 19. J:l!tI!'i934.) Nach,drnck vcrboten. K. M.

Die AuskunitspUicht der Steuervflichtigen ist. nicht s.chr.anke :los.
Illhrubcf eilles großen Hau!t:csohäfts i t.Bal1lllielster J3.:11  ,gt;'llOr, tJ
auch mehrere ,Häuser. :Es war strel.hg gf>w.orden, ob ..dIe C1IlJl5l'!L­

alls den Uäusern zum Betnebsgewmn zu. zaMen  eJ:n
BLicber ,!lud ,hatte als Einkommen alllS Veflmlet>ur1'.  iedighdl
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den Mietwert fiirdie eigene \VOhÜ:IH1  a,ufgefÜhrt,_ nachdem ef di.c
ante.iUgcn Ansga'bcn {bbgezOgcll hatte_ Unter Straral1drohung ..latte
das finanzamt von H;'gcfordert, er solle seine Einnahmen und, Ans­
ga'benaus,deu ßiuzelJlclI Grundstüc.ken ang'eben 11[1,d den ,ertrag
am den Iiiililserlr gena;u nach feststcUllll'gdes Gewirwes :ulld Ver­
Itlstcs bereclmen, Das LandesPin<iIlzanlt \vie.<. .die ßeschwer?e .des
betreffenden Baumeisters ab 'und enklärte .die foroe:nll1J1; des ,finanz­
amts ge,maß  S 170, 205 ,der Rcioh'sa'bgrubenordnung fur 'gerecht­
fertigt. ... Der iBal!lme.i ter e :o'h darauf RechtS'besohwerde, welche
dcr ReicilrsiiuanzllOf fur begnmdet erk,l'ärt.c 'und '11. 3. ausführte, von
Stel1cr,pmchtigen könne nicht eine 'gena'lIe Entzifferung der Un­
kl\stelr .gefordcrt wer,den. Das lF ' inanzamt gehe Über .drc ge et::­
lichen Vorschriften,.hinaus, Das Verlangen des >finanzamts s'el fUf
einen größeren BaulInternduner eine rcc-ht bedeutelI,de Arbeitslast;
ohllc ausdrücklicl!Je BesHmrinwg des Oesetz'cs könue eine ,derartige
Arbeit deli stellerpfHohtigen PersoIlen nicht angCSOiweII \vcrocn.
Der Ste.uerpf!iöhtig'e sei Iberechtigt -g.ewesen, seine BuchfÜhr,u'II'g
nach Gnmdsätzen 'hl führen, wcJcih'e er für zutreffend erachtet
habe. Dem :Finanzamt stDhe es frei, ,eine ßuchprüfung oder eine
Schiitwl1'g erforderlic,hellfaHs vorzunehmeJ\. Re.i der ,BllchPrüf,uug
habe .siCih der Steucrpfl.ichtige entgegenkommend z:u verhalten. Das
:F nanzamt dürfe aber na eh S ,li der Re,iclhsabgabenmdnung das
biJlige Ermessen nicht außeracht lassen. (Akiocl!l7,eicl1en; VI. A. 82.34.) Nachdr:uck v rboten. O. M.
'fOfi).Uftß'ft'" "     ­
Nur die jl;eprüften ilaun1eister dürfen Lehrlinge ausbilden.
Der Preuß,;sche Minister fÜr \V!rtschaft lind Apbe>it legt ,i'll foIge.ndef
Anweisnng vom 8. Juni 1934 die :Fragen zur ßer.echtigung der
L'e.1JrJingsansbi,Idmng klar:
"Die in S 14 der Preußischen AlIsf,iihrungsbestimmtmgen zur Bau­
meist'erverordnung .in der ,Yassung; des RuuderIasses vom 6. März
1934 - HJ j) 4t05/3.:3 - erfolgtc PrivHegierUJIg (VerIeiiliung der
Befugnis zur L'chrliI1 sQnkjtI1T1g) gilt nach dem eindeutigen Wort­
lallt dieser BestimrnwIJ.>: altsschließlicfh fÜr di'e}en,jg;en Baumeister,
die die BamneisterpI1ühmg bestanden haben, dagegen nicht jjir die
auf Grund dies   5 der Baull1eisterverordllung z !r ,r'üihmng der
Ber.u'fsbezeichnul]g .,'Baumeistcr" bercchUglclr Baufachleute. nie
fassuny;- des oben erWMlI1teH Abii!lderlln'. serla.sses vom 6. März.
1934 -- Mol D 4605/33 - 1äM euch keinen Zweifel darÜber, daß

die A,wleitu.rlgsbefug,rns nur von denjenigen ßaumeistern
wird, die die OeseI1ellpriifllng in eiucm ßauJ;auptgewcrhe
Zimmerer- oder Ste,jnunetzg.cwcrb'e) bestanden ha,bell.

Privj)egieruru:;en b1eiben HIi KrafL"

Reicl1szuschüsse für Instandsctzungs- und Umbauarheitef1,.
ErbB des PreuLÜschcll' Mitl'lstcrs fiir Wirtschaf't und  rbeit. den
WOhnUIlgSressorts der Uinder unter dem JO. Juni 19.34 - S\V
6224/34 - iibermitteIt, den Regi.erungspräsidenlen bekanubJ;egebeu
!nter dem 6. 111.Ji 1934 - ZA M 4500/56- Seh -, gregcn das Vorgehc'Il
örtliehler SteIlen, die bereits ertcilten Vorbescheide zu w.iderrufen
oder Reiehszuschiisse zl1f1lickzufordern, nachtrti.dich fest­
gestelIt wird, daß I1aCih den RicMlinien ZuschußgewähTlll1'g
nicht zulassig; g.ewesc!l ware.
"Aus zahlrdcruel1 Besohwcrdel1 halJe ich feststellen miissel1. daB
Öl tliche SteH'eu dazu Übeng;ehCJJ1'. v.ereits erteiJt.e Vorbescheide Z\l
widerrufen ad,er endgÜltig bewi!Iigte Reichszu:-:c=hüsse z.nrück­
zw!ordem, wenn nachtrÜgJich festgesteIIIt w:ird, daf1 nach deli
BesNmmlllJgen ,Über die Oewähnnl!!,; eines ReichszlIschusses vom
9. OIdob'er 1933 'e'ille ZllsC;hußgew i!hru!lg au sidh nicht zuHlssig
gewe':)eu wäre. Es handelt siolT ohii'er insbesonder,e 11m YiilJe, in
deneIl ein Vorbescheid 'crteilt wurde, obwohl mit don Arbeiten
1Jereits vo]' SteIIU1rg des Antr<1ges begOlrnell war sowie auch nm
fälle, in dl3n011 durch Umbauten uicht \:I/o}l:lrÜume. sOlidem g.e­
werbliche R.Üume g,eschaffell sind. Ich sehe n1'ich daJler verantl,aßt,
auf folgelIdes J1inzlIWeisel1:
NacHt ,Ziffer 10 der Bestimmllt,gell Über die GcwWhl1ung eines
Reichsz11sclmsscs fÜr Illslands.etzungs- und Umbau arbeiten vom
9. Oktober 1933 entstcht mit der Erreilullg des VClPbt;.scheids ein
Anspruch des ArntragsteIl<ers auf delI 'in Aussicht gestelIte'l1 Zu­
SCITUIJ. Der Vorbescheid kann l1ur zurückgezogen !md ehl bereits
g,czalrltcr Zuschuß Imr Zlldickgcfordert werden, wcnnl o.etrÜJi:etisclre
M'aßtlahmeu angewendet sind, um eincn höheren ZUSChIIß. zu er­
naHe'lI. oder W'C11n mH den Arbeiten nicht innerihalb der fest­
gesetzten ':Frist beg:onnel!'jst (Ziffer 12. 1 der Bestimmungen). In
aHeu ÜbrÜ;en :Füllen muß JH1.dh. EdeiluM; eines Vorbcschleids ,grund­
siitzliahein Zllschuß g,czalhH werdelI. Ledig.li.ch seine J-Iühe .ist ,-mil
Oma.d d r 'endgiitltig;CiTl' l echtlutJJ!.'eIl noch 1I'!.ChZIH l1iif.ell. Di'e Frage,
ob 'ew ZHSeITLlß Ilach den Bestimmungen bewilluÜ werden durfte,
war daher von der ZllstäJld:ig,en St.eHe' vor Ertqiluug des Vor­
besche.ids ,iu eigeller V,erantwortung zu priifcll. Elll AntragsteIler,
der eiJ1en vorbescheidcrha!ten d-latte, komnte mit der Ocwiil1nUl.g
eir1'8S Zusc)J1lsses redJll!ell. DUC Verweigerung der Zusdhußzahlung
mit der BegrÜndung, daß nach den Bcstimmungeil eill Vorhcsüheid
lJicht hätte erteiH werden dlirien. wÜrde fiir den AuÜagstel1er
eine' grolle liiirjle b-cdeutew; Bbens"Ü' k,HJl1 ihmauch die Riickzahlung
eines bereits aillSgezahIten Zuschusses Ilur deshalb. weil di,c JJ,c
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wilLgcHde StaUe die RcsUmI11l1llig,cll nicht be,acht,et,hat.
zugemutet werden. Eil1'e ,Ab\V ilzuny,; der Vcrautwortung u'e]"
\viJ!jgend-en St,eIle aaf den AntragsteJ1.er kann llicht ,zugelas,<'crl
werde]]. Au.sdiesen Elwägungen heraus ist dem A-iItragsteIIer l.1!il
t:rteiJuI1g- des YorbesC!heids ein Anspruph auf den Zuschuß 1.2;egl;r 1en
worden und die Verwcigerung oderR'lIckfordennng des Zus0!1U  e3
Hur in, d'en obtmerwiihllteu heiden FäHcn zl1gclaSSCJl \.\'orden.
-Ich bitte. die vorstehenden Ausführungen den in IFrage kOt!IUI'C1:{h 11
ÜrtIichcl1 SteHen mitzllteilen."

j;ii!l

Bis Ende 1935 keine lleuen Unternehmungen zt1r lIerstelluug; eder
Ge.winmuu:: von Kalkerz:eugnissen.
Der Reichswirtschaftsmiuister ordn:ci auf Ctirund des
Errichtunz van Zwang:.skmtelJen vom 15. Juli 1933 ­
blatt I. S. 4SS -a-n:
1. His zum 31. Dezember 1935 ist
ne'httilllJ.l?en zu errichten, :in denen
g-estellt oder geW'onnen werd.en. ob) den
der Uaterneh'mllngen auf die. Herstellung:
KaJkerzeugnissen (  2) zu en\r;eitern. c) die
stehender Ullterl1cmmungen zu erweitern, in
(9 2) 'hergeste,JJt oder ,gewonuen wcrd l ell.
9 2. Kclkerzeugllis e im Sillil1e dkser Anordnung 'sind al1c hol c!)_
sauren Kalke oihne Rüc.ksicht auf Ijhre physikalische Besdmffe1' eH
(z. R. Ka.]kskiil, Dolc'I11itstein, Mergel, ,erdiger Kalk) sowie <e­
brannter Kalk. auch g'cmahleI1 oder gelöscht, f,ermr Misc;J1,(1;[1 tll.
die aus Kalkerzeugn'issen UHd amIeren BindemiÜeln l';icstehen.
3. Ich ,behalte mir vor. Ausna'hrnen von d n Bescnri:inklt'll.l!:;t;l; Jes
S 1 zu bewJ1Jigell und die Anürdl1llI\'g jederzeit aufzuheben.
S 4. 'A!'er einer Vorschr.iit d,cs   1 z;:.!widerhandc<1t. kanll d
pol'izei1ichen Zwang nach M'aß9.abe der LalIdesgcsclzc
achtung- der VorschriH anglehalten werd'en. Er wird
gleric.ht mit einer Ordllungsstrafe bestraft. wenn icalJ
Die OrdrlU11.!!:sstrafe Wird il1 Geld testg.esetzt; ihr,e
begrenzt.
5. Diese AJnlordlltmg tritt am
Kraft.

!liU$,.,fdtcu
Ala.Zeitllm skata'(og' 193-1. Verlag- Ala Anzcig,ell-Alktiel\f!.cS'e1!s  1ft

iBerIin \1.1 35. Potsdamer Straße 27a. - Die Neure elllll.  I1r \jl­
l,eigenwesctl hat sich boi der 59_ Ausgabe des A.la-'Z'eitl\tl\ skaL
1934 j\1 .einer Y'cfiinct.crt!l1g dcr i!lhamid cll ,\nordlllltlg" der
,bellcn ausgedrÜckt. Letztere cntsPrechell. dCII Vorschrif'fle1J. dtl

;':{O:nbge:  tht f r u fg ::f lf:l h' i.i[   I;dkl 'ta        ;::i ' a1   o  idc 2 \
laut des "Gesetzes über \VfirtschaltswerbuIIg", die ..Duroh!Ühn
V'erord'l1l1l1g'cu" .sowie die 1I'euc!tlI ..Bekanntmachwlgen des W!t
rates der deutschen W'irtsdhaft". Dem W:crbungtwibendel1
damit die Bequemlichkeit verschafft, die eillschIügig-en .r;:esetzJi,
Bestimmungen und df[s  Ijr lihn notwendige Material swt:;
samm-en £iU hahcn_ Der Ala-Z'citungskata]og war SChOll immel
iIalldwerkzeug des lllserent'en; die TÜtig-keit der \Verbeabteilu
lind Inserenten war'e Ü'h<ne ihn n,;ciht denkbar. Naclh dem Umi
im \Ver!Jcwesen und den durch illn bedingten grund,legenden
änderunge\1 si'eht sich der IWlcrbungtreitende vor fast gil'ii 'Ich
Heuen Vet'hiiItlliss'en, in die e ' il1zufiiIweu der ZeitungskatwhJl:. d!e
wobl einzig möglliche. dabei vorziigliche GelciJelllre.jt J.':ibt. Ille
durch unsere schnellebigc Zeit verursachte umfangreiche '1'1)­
dnktiolJ VOn Dl1l1Cksohriftrerl ulld IBÜclh'erll h<1t dazu geiiihrl, ,[,In
deren \Vert jrt den Augen des Lesers -, s,ehr zu Unrecht - tt (er­
schätzt wird. \Vter sich d;e g'eringe Mii!l'c gibt seInc iÜiedd ).Ien
dem tferstcllungsprozeß cincs '\V1erkcs, wie es der A!la-Zl'ltr ,?­
katalog jst zuzuwenden, der erst wird den Wert di,eses B: l\e
in seiner v l!en Bedeutullg als wiclh.tiger lind 11twntbeln1icLcr Ir!­
scha'!tsfaktor der \V1erbllllg erk'e I IlIlel1.

Lexikon der Arbeitsordnung. (Gesetz ZUr Ürdl1llng- der natio
Arbeit.) Von Paul Hart (,tfec!üJ<ers Vcdag. WnlfcllbÜtt'e[).
kart. 1,40 RM. - Niemand Inüchte als UnterneJllrler. ohne

wollen, entgoßg.en den iBestimmnilgen des lIeuen Gesetzes zu!'
nl.lng dt:r ,1latiol1aICln' Arbeit ihandelJl. Und niemand mödl!,
Arbeitg'(;ber s.lch ,[Hlw,issetIHich d r Vorteile:lI!d R:'ecIrte be: \,\Je I:die dieses Gesetz ihnl eimiiumt. D:as vonI1e \!,"ende ,ß,lIch;   I'I
NachsC'hJag-ewerk, das <ils sicherer FÜhrer durch di.e Flill!e dC:'.,
setzesbestimmung.en angesproc.hNL.wetd'en muß. .Der VCj"J...  . Idieses Lexikons der Arbeitsordnull'i!: ist (BÜrgermeister a. D. Idtl
Hart. Charlottcllbllrg. 'f1Ür aUe, die das Gesetz alllg:ehL iii .1:J'
iJördenund PrivaUeutc.f'lir Arbeitnehmer und Arbeitgeber, y'! . _
1.I11eutbe'hrIich. Es ellthiiIt in Jexikal'ischer Anordtl1liUg.. die WI<.:llt\r i
sten B, griffe und Bestimmungen des Gesetzes mit JiinweiSCd  ' I:
die infragekommcnden GesetzesparagrapheJI und Verot'd;I lr ü: l:
.Eine tahellarische Uebersidrt am :SchluG g:i-bt Allskunft i\bcr f:d!r 1
llltd OeJoIgsc11aft ÜI ihrem Zusammenwirken u!td 'erklärt mit Si'jCl t ,;
r  lC]   h      l r2' z o  I I  ilf::eü ! :  ri  t ;;:lt l\bei lI   a\  i  1 2;1Oebrauoh. .-(]­
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tii!l   ifj ;iglJ!         ituff \I;!!J1'Y u
;\Iamslau Kreiskulturbaustel1e t:rd- ,md Dränagearbeiteh

q, : jJenstein Stadtbauamt ... Be'- u. EntwässerungsanL 11. eJektr. Licl1tan!.
R bsterburg R,eichshahwBetriebsamt Abbruchs-, .Erd- u.Maurerarb.
. KÖ!Jigsberg Pr. Reichsbahn-Betriebsamt Oberbauarbe leII
8: KönjgsbergPr. Re chsbahn Betr!ebsamt Pflasterarbeiten
J(Önigsberg Pr. Relchsbahn-Betnebsamt Kopfpflaster-Lieferung
8: Ldpzig' .. Ra.t der Stadt. As. haltestricharbeitcn
S  Drau NL. Relchsbahn-Betrlebsamt Dranrol1r- 11. Zementrohrlief.
s: Sorau NL. ReichsLahn-Betriehsamt Abtragarbeiten
s. Stettin Reichsbar.n-Betriebsamt Bauarbeiten

D:::utzcn Straßen- u. Wasserbanalllt :Ero.- und Versteinungsarb.
u,'esden N:cichsbahn-Neubauarnt Klempner arbeiten
{-1ÖrIitz Hochbanamt Zentral- 11. WarmwasserbereitungsanJ.
c},eiis'\vald PreuB. StaatshocI1bauamt Dachded:erarbetten

. ;,:;; ;i      b :     r    i  :  \ i %   \ I::       ; rbeitefl

..  '<r<l!sulld R.eichsbahn'-Neubauamt TischIeru_ Anscllläg{'rarh.:.t'ipzjg R.at der Stadt PfIas{erarbeiten
L':lrit'nStein Reichsbahn-Betriebsamt Pilasterstein-Lieferung
L::-"ut$ch-KrOllc Kreisbauamt Anfuhr u. Liefenmgv. Wegebaus toffe
j ' ierburg: I Reichsbahll Betrjebsamt Abbruchs.;, Erd-usw.

8. I;,sicrburg Reichsbahn-Betrieb<;amt AnstrJcharbeiten
S. ; ;:lldsberg(W).PmvimdaJrat Brandenburg-Osten KleInpfIaster Arbeitcll
S. L:el1then OS. Stadtbaurat .. Maurer-,Eiscnbctmrusw.Arb.
8. : '-erswalde Preuß. Wasserbauamt Pfeilcrwiderlager usw. Arb.
. ; ,dIe a.::3. Reichsautobaht1cn Bauarbeiten
8.   :ipzig Betriebsamt Lfe1.eiDer elcktr.Lichtanlag:e

.  . " adJenber  SchI. Provo BauabteiJung Regelung des Schatzkemühlgrabens

. t ; ;,   e f  ]   !!p  h hW         mt .  r i h   ;I ei es SChöpfwerkes

. S.! :;Il21burg BauJeitmig d. Was en enos eiJschaft Vorllutarbeitcu
S. :DJp i. Pom. Oberbürgermeister Iicrstellllng einer BrÜcke

. , . agdeburg HafenverwaJtung Maurer-lind Zimmerarbeite!i

E>
KreiskuJturbaustelle. Erd  und Dränagcarbeiten fÜr die ,Was­

no sel1sc:haft Namslau-Or.-1\'tan:hwJtz. (19000 cbm Bod nbewe­
". . _ einsehL £ösohu,ngen uIld d'ascJJi;nierunig sowie SO 000 Dränage.)
Bc( 1._ RM.

Hell :i!1. 4. Angust 1934, V. 10 Uhr. Oberbriirgermclster. Stadtbauamt,
Nt'I:""; Rathalls, Zimmer -66. a) Be- und .Entwässerungs3nlage. b) e!ek
fri ,'!,e- Lichtanlage iÜr uen Neubau der A.lItogaragc alU! dem R:1t­
!ia!! ;01. Bed. ausl. Zimmer 8I.

tg. 4. August 1934. V. 111 Uhr. Reichs.ba:hn-B-etriebsamt. Ab
C;-. Erd- und .Maurerarbeiten zur .Erncuerung des DurcihJass>es in
;,27,44 der Strecke KÖJJig;sberg Eydtk11h'neJ1 nn Bezirk der Ba,hn­
('rci Tapjau (rd. 2ZS cbm neues :I3etollmaller,\yerk). Bedingungcn
-V\'l.. nicht in Bri;cfmarken,

. ;:rj;; Pr. 4. August 1934. V. 10 Uhr. Re'icJlsbahl1-,BetriebsanJt 1.
:'!Jau< rbeiten auf Bahnhof Seerappeu. Bed. (},DO RN\.

1'. 4. August 1934. V. U Uhr. Reichsba'lU1-Hctrielhsanlt I.
l!JrUn1t der Pflasterarbeiten auf den. BhLhn löfen CasJJersh6fen 'lind
:'ppeli. Bed. 0.80 RM.. nicht iu Briefmarken.
;c,'J.: Pr. 4. August 1934_ M. J2 Uhr. Reichsbahn-Betr.j.ebsamt 1.

Liei<'rutl  von 950t gese!hlagenen Kopfvflastersteinen aus ostpreußi 7
cL,. 1 Granit fÜr die Bahnhöfe- Caspenhöfen und Seerappeli. Bedin­
/un.  Il 0,60 Rtv1.

tlpzi::; cl. August 1934. 10 Uhr. Rat der Stadt, Neues Rathaus, Zim­
mc{ 418. Asphalt _ Estricharbeiten (Soha'IIisolk11!mg) VoIksscJmle,
JtHIl:,::lmannstraß.e 1D. Leistungsv'eTzeicihnis 3JllsJiegead.
r?!I 'L. 4. AllgUSt ]934. V. 10,30 Uhr. Reichsbahn-BetriebsamL Lie­

(lr(  l.\ !)'O   O e;s\   u äd: bSfcnht\ eCl  ;    n;6 ;; ;C;e:=eNnC      ?I
o  tr ;':;e Sorau-Benall. Bed. 0.30 in bar znziigl. 0,04 R;./yl. Porto. ,
rta ll \L.. 4. Au.gllst 1934. V. 11 IJhr.R:cichsbahn (Betriebsaltlt. Ab­
Jag,Wbeiten, zur Sichtv'erh ssellllilg-auf der Nebenbabllstreck,e Sora11::-'
tll,,: (.in der IiauPtsache rd. 500 cbm Boderl'be\Ve. uJl;g- uud 10nO m

<raben). Bcd. O,94R,M.
-I. August 1934 Lös 1. V  10 Uhr, UJs 2: M. 12 Uhr. Reichs.,.

,. -13etri-ebsamt 2;j-IanlPtJb lilTlOf, Zirnmer Je. BaU3rbeiten zum UJIl­
tt __dC! :Einganlgsl1al1e liauptlbwhllhof Stettin in zwei Losen. Los 1:
:'i .:1;2!arbeitel].Los 2: 1ijschler_ und Schloss.erarbe.:teu  Bed),50 I J\r1.,

auto ;1< 1t1 Bri'eimarken.
E !:J!. 6. August 1934. V.I,] Uhr.:Straßen- U1HrWasser Bauanrt
tl , . 1 1. d,Verstejnungsarbeiten zur Verlegung der R:eic:hstra e Dres­
R tl .- Oorhtz. von km 19 700 bis km 20,488 in den fluren ::F,}sohbach,
l ' ,lll:rSdorf,Sohmi'ed-efeid undSeei.igstadt (rd. 6000 Mass€rrubewegu>[] ,
3t CI I) qmBoden andecken. 270 m'SchiLltzsc'hrank,ell, 6300 (Im Ver­

rcsJll.Il-ng mit OherflächenlJ-ehandlung). ßcd. 2.00 R 1.
bl ll. 1 5 . August 1934.M'., 12 'ChI. Deutsche I 'eich.st}ahn-Oes., Reichs­
be.ll-.0J :lbauamt, Dresden-A., Str.e'hJener 6traßel2, 3. KlemeD,erar­

lI)l eJ .Ii-![ .das <neue Venvaltllngsg<ebiiude in Dresde:J]-A.. Ecke Wdener I

Da"! '-.ldonlenstraße(rd. 300 m 'Sims- und Maurerabd,eckullg, 200 !ll

Ku . c. . lf111ne, HJO m R.egeniaUrohr lwd 1160 l!l SOhlba . ll . ka ;bdeckung III
dtlit let lind Zinkblech). Bcd. 0,25 RJM. . .
Sch') 6. AU st 1934. M. 12 IUlIr. ffochbauamt. RaL<halls, 3. Oberge­

'Va C!J, Zimll1'er 64. !Arbeiten für die .Zel1traibei u. ! s- uit d . W:<]rm  I 'aLLverbereitungsaulage 'im ZcntralhospJtal %U Gorhtz. .Bedwgungcu
sieKend, Zinlmer 51.
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Greiiswald. 6. A'IlgqJst 1934... V. n.Uhr. Prcuß. Staat&J;tochbauamt 1.
NC:lIbaIlbiiro der Ohrcnkl,jnik GreHswald,_ ilfiIldeniciuIgstraße.-: Dach­
deckerarbeiten rUf den Neubau der Ohrenklinik in GrcHswald. ß:;dill­
g;ungen ausJi.egend.

Könjgsbcn;:: Pr. 6. August 19 4. V. 1.1 Uhr. Reichsbahn-Betrieos2.wt1.
Putzarbeiten an den Grundstücken Alter üarten59b urid 59cso:\,vie
Philosophendamm 5/-6, zusammen oder getrennt.in zwei Los n4 Be­
di'nKungell 0,60 RM., nicht in Brfefmarl0em'.

Könb:sber  Pr. 6. August 19'34. !VI. l?Ulu.R'c:ioJlsrrahn-Betiiebsamt L
Anstreic11crarbeiteu an derl GntndsUicken Alter ,Üarkn 59 h utld 59 c
so,vie PhHosop!hendamm 5/6 oder in vier Losen. Bed. 0.60 RM.

Stralsund. 6. August 1934, V4 11 Unr; ,Reichsba;bt-NelUbauamt, Rügen­
daqnn. Tlschler- und AllSch1ägerarbeiten fÜr die Aufstockung des
Empfangsgebäudes in Stralsund. \Bed.O,50 'R1\1.

Leipzig. h August 1934, M. 12 Uhr. R.at der Stadt, BctrÜ:bsärÜt. Ritter­
straße 28.. ZiInmtr 65. Pilasterarheitcn. g'eleger:tlich d:er -Gleis­
erneuerung in der Zweinaundarfer Straße z\.vtschen der Breiten Straße
und dem Kohlgartenweg. Hed. ausL Direktion der Großen Leipziger
StraßenbaI1JI, LCipzip: C 1, R.ic:hard-\Vagner-Straße "la, Zimmer 17.

Bartenstein  ..8. Au,gust 193,1. :V  10 Uhr. DeutsclH> Reichsbahn-Ges,,.
Reiohs11ahn-1tetriebsamt. Lieferung dcr PHastersteine;Hjr die Erneu­
crnng rles.pUasters der Ladestral3e auf Bahnhof Pr. E:\o,iaLl. BedÜl _
0,50 RM.. nicht in Briefmarkcn,

Deutsch-Krüne  8. August 1934. ,lvI'; 12 Uhr. Der Landrat, 'Kr-e:isbal1amt
Dt.-Kronc. Anfuhr von Weg:eballstoffen fiir die 1. l'hnverkc-hrsstraßc
Nr. i,zwischen. Dt,-Krone Jastrow---L'andeck;, 2. rernverkdJfSstraße.
Nr. 104. zw".ischen LÜben und Petznick, sowie bei MÜrkisch-Ftiedla:nd;
3. f.ernverkeJussnaße. Nr. 124 zW1sQhm Dt..Jl(nHle und TeDlOelburg.
Liercrltn _fiir :fenlverkehrsstraße Nr. T etwa 4 700:cbm Rohstoffe,
14700 t ScJwtter. 1400 t Splitt, 2500 cbm Sand und 2700 c:bm Kies.
Fernyerkehrsstraße Nr. 104: etwa 1300 chm Rohsteine, 4500- t
Sd'otter, 400 t Splitt, 400 cb11l Sand, 1000. cbm Ki'es;-Fem\-'erkehrs­
straßeNr. 124: etwa 7300 cbm Rohsteine, 21} 100 t Schotter, ? 000. t
Splitt, 2000 cbm Sand, 460.ocbm Kt.es  ßed. ,1,- RM.

Insterbun:::. 8. AUf!JUst 1934. V. ..1:LUhr. Reic1Jsbahn-ßetriebsan1t. Ab­
brucharbeiten und die Erd-, i\laurer-. iAsphalt  und Zimmerarbeitelt
zur \Viederl1ersetl1ung des Criiterschuppens auf :Bahruhof Gr..,.Lif'.dellau_
(Rund 76D cbm umbauter Raum.) Bed. 2,40 R;l\1.. JÜcht in Br.iefm.

lnsterburg. S. AUR\lSt 1934... V. 11.30 Uhr.. Reichsbahn-BetTiebsamt.Anstrich der EiseIlkollstuuktiotl .lind. der lunteren t.Ä.nsichtsflächen der
l1Ö1z-e '  :l Dachschalu1l'g der Bahnsteig:liherdachung ,Hahtlste.igHr
B-a'hruhöf Insterburg, (1360 qm Anstrich der Eisenkot1struktion lind
1624 qm Dachschalung.) Bed. r.20J(iM  Itichrd!1 Brie:f.marke!t.

Landsber  a. d. \V', S. A1I lIst 193-1. :V. lD Uhr; Pmvinzla1rat< Brd_!J(len­
burg-Osten, LaJldsherg. rricdcberger Chaussee 54. 11ersh IluJlg von
36000 qm Kleinpilaster auf der Reichsstrd.ß.e Berlill-1\lÜncl;eb rg' il1
vier Losen. Bed. 0.24 RJ1't

Bcuthen OS. 9. Angust ,1934. V. 11 Uhr. Stadtbaurat Stad!hans, Zin1­
rncr 70. a) l\iaurer , EiscnbctOl1- und Zimmerarbeiten. b) Dachdecker_
arbeiten,. e) Klewpnerarbeiten, d) Tischlerarbeiten fÜr die AIlfstochung
der verrasse und Erneuer,inR des Daches 'am GeNÜude des städtischen
Kmderheimes jH Belltllen. Bedfng. 01) U,50 RJ\tl.. b) bIs d) 0.20 RM..
Zimmer 88.

Eberswalde  9. August J934. V. .'11 Uhr.'tJrcuß.:\Vb.sserbauatllt. Pieilcr­
widerlager wnd die seitlichen Ueberhriidungcil aus Eisenbeto.I1 iÜr dIe­
Neueuzoller BrÜckebl;iffohellsaaten ,a  d. Oder. Bed; 1.- Rl\t

lIaUe {Saale\ 9. Augl!st.1934. -V. 11 Uhr., Reichsantobahnen. Ober:>ste
lJ.allabteiIuug fiffile (Saa.le), l\olersebnrger Stpaße ,1 L: Bauarh-eiten fÜr
Los 3 der Str,eckc Ha1J.e Leipzig bei Peiss.en vcn km 13;5 bis km
14,5 (58 000 cbm, Ml[ne!'bodei!, 510000 cbm Erdlbc\vegul1p., 390ÜOO qm
,i.erdichtung der Diirnnw, IOD cbrn Beton und Eisenbeto'n. BedÜlgungen
0,40 R L

'If<erdili!!iilWlI'i!1).
Die Ausfirhru'l1g der'Erd-. Böschungs-, UlerbefeStigungs-. Beton-.

Eisen-, Zimmercr  und l\1allrerarbeltcn -tÜr die Regelung des Schätzke_
lniihJgrabcl1s ,bei Trachcnberz soUöffelltlich vergeben werden.

DJe Ver.Keuull'.Q,umlr-ß{: rd. 68000 chm crdbeweg,uug, rd. 114000 qm
.uÖSCIJlHtigS- lJnd Abgratbullg:siiichca, 'rd. SOO k  F:Jußeisen. 120 Ifd., In
Hetonrohre. 155 Qm Bohlea. 6 Stück AltfzUgsvonidltl!11SJ:en  llld 2. Shick
RiickstaeklapPCJl sowIe d-cn AbbI1lwh ,"on 2 Nadelwehren, und 2 Scl11e-tJsen_

Die Verd1ngungsutlterh gen, soweit vorriihg, sind gegen Voreir\seI17:
dl]llg von 6,   R;M. (uliclht in Bridmarken), die in -keincmf<aIle zunick,,::
erstattet werden. vom 2. :AugnSt 19:34.ab dllfC]l den Techn. La'!ld sl1lsp.ek­
tor RnhhHid h1 Breslau TI, Lanueshll!ls. Garf.ellstraDB74, Z11Ibez.iehen.

AII,ge.botc sind Jn verschloss.ellern Umschlag mit derirr : .4l1gebot
ani!:eg.ebellen Aufschrift bis zum :EröiftllUl,gstermin am 10 Au2ust 1934,
10 Uhr, bei der Pro,'iuzfal-Bauahteilullg in Trachenberg, AuoU.liitJer
Ring 13 11, elillzureichetl.

'B r'e sl a n. den 30, JIIJi 193.4.
Der Landesbaur.aL

Dad'if!)ap p eli"i, IsoileU'-lPlattellil

streichfe..ti en G@l,!di'@f!
lieiertifl b@:tt rQ alltät

Hermi1iUT1J Pa  . Dachpappen  L'!. ieerprodukte.fabr !t
e s fi a M .5  Garteßsuaße 9
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L noleum. Es't!f' chbödem,
John Inh. William Stein
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Schlesien.

Bieb  g. 0   U .T. H   I    Ri  r   '  "es\ l'jo  -  ,   \   )' Str ß  :'trb I. eBaumeister Gust. Schneider, Reichenbach OL. . .\1.
Bremberg, Kr. laueT. Am \\ cg>z Inach AIt.Jaucr.

Re):c Bau-h. Jung-bauer Allbert R.otht:T, Ider. AllSf.
Breslau. <£alz-straße 35. J.::inhall von 19 Wlohnung'en'.

Strumpif, Breslau. Ausf. l\1aurer- und Zimmerarbelten
Pulke, D-resJau.

- -Ma6a'hÖ'fc!Lell. Zwischen Schmiedefeld und Klcin-Moch<bern
tig-t uie katholisc.he Kirche einen KapeHenueil.t'ba'll zu errichte!,

(- t  1 e!11  ]f.   e   / L  I;,e       , ,   : s'    ltr  C      ik I o ea.
- Im liaushaltdcs KlrItusminist,cfHlms sind für UniversiHit Ill'j ,! T cl',

m ch i II°tl :  lt n ac   ehJ h  a j   g K ua   k:J:/ i  el  i';:; S  ;
Lw'cckc von fünf Me.istetateH>ers, des kunstgeschichtJich'cn S21J;Ul;;;
und des archäologjschcrr Semanars dnschl. innerer EillLChÜrll".
14200 RiM. .fÜr die Erneuerung des ROIhrnetzes der \:Vasserv'er:?rgul
fur den Botamisehen Garten, 270000 R,]vl. als ,erster Teilbetra;::, IÜr di
,Erweitemng des .chemIschen Instituts der 'Dechnlschen .Ho;':lSC:huk
einscrhließI. Innerer t:inrichtung, 450.00 RRiM. für die nerric!l1_uI1Z \OU
Icinglemieteten Räumen für die Ardlitekturabtei1ulJ'!:!;' der Teci:ilisch 1i
liochschule ,einsehJ. .innerer ßimichtLuJJg uud apparativer Aus" :\itUjw

BUllzlau. Bedeutender 'crw.eiterungsball des Verwaltungsg'cbälld;c'i. De '
iBaHh. Sttidt. Betriebsw,erke. Ausf. nicht bek. If"crtigstelk,,\:!: h
'li-erbst d. J.

rraustadt. Die lÜesige Klosterkirche. das bedeutendst.e KuHm
der Umgeg,end, ist jetzt zwecks Il1sands'etzullJ; der Auß.enWk
iO'eriisten umgeben worden. Znwächst wird der Turm I
iKiroh'endGch il1stat1ds;esetzt.

freiburg. LVtiihlstraße 27. Al!lsbau eines modernen Ladens mit  lOn ln
EinhaJU und 2 Schaufenstern; Ausbildung der Ladenfront 111 ;.'Iicse;;,
Umbau dler a'l1schIießrendcIl t:rdgcschoßräume. ßawh. <['rtl Ma1
Entwurf Alchite-kt Gaetel. tAUS1f. ,Maurerarbeiten IRw:<' 3Chiiit
W. SchiHür Nachfl.. Preiburf . Reklame>anlage, u\1.,arkiseH!,kierung.
Gebr. (Jloger, Ladenbau. Bresbl1 13. Kaiser-\V,ilhelm--StraBc :1- -7.

ZusehlagserteUungetl. fri      rl     .!:  S , I S:i    ; er     ; c::  r }.  {l;:I     d   ] fit  , ' seiitll
Breslau. Deli ZlIschJa,g 1. ,md .den Bau eitler 'VorIandbriicke a1l der der Ausbau \'Otl Sahlafriiumen fÜr deli ircjwiJ1i eI! Albeitsd;

Barlsch bei TJac'henberg, 2. aur die Straf!enbefcstigunK  !I1d Nebenar- ein E1\veiterungsbau des cvang,elischen 6chl!lhauses.
he';ten aui der verlegten Straf1e in Schmicrgrcdc b. Trachcnherg, aus- Glogau. Die katJroIischen l<irdhlicl1en KÖrpersc:lIaftell beschÜfti
esohrÜ:,be'1I vom Oberprtisldcllten Breslau, Termin am S. JlIh J934, cr- zl)rzcit mit dem Proi,ekt ZUr Alllage eincr ZcntraIhl::jzU'n:
hieltcn die fnmen Theuser, tlirschbcrc: i. Rsgb. für Nr. L VOgt &. Co_, große Stadtrfarrklrche.
Bre  l t;.' 1j) rt1oZ 1   Iß     'r f.  l . b  ag und Auftrag- von I'ÜU 000 Kubik- Gottesberg. Bau einer IIcuen Transformatorel1station Hir 0;
meter Schuttmasse f.[1r deli ß,ahnihofsumbau ,in, 01atz-Stadt. ausgeschrie- 6chac It H11age in Vorstadt Kahla;u. Beg. ßalih. .,OOHcJ)er e.r
(Jen VOI\ der l c:c;1sl:;'8Jhndjrektion O!atz, Termin 30. Juni 1934. er,hielt drj'e Sohwelspatgnrben" (fa. Richard TiJl'Omas.. hier). Ausf. }i<llj',;CSc!lall
Pirma. A'll u:,t Reincrs &. Co.,  I]. Sch 'eldnitz. "' _" _   g  k l¥;il  '!1l  r Ieg-lI!1 der
. Pmnow. Deli Zllsch,la  Zllr R'e lIIr('Wllg der bnl'311[g, CelI 1 lIJ .Bee- I werdei Mcr ,im Ratha scl!tz, Krs. y,/-eststernben:;, ausgleschPl'ebell' VOtT! Oellossel1sc'haftsvorstcl1er I .

tl't! Pinnow. -I crmirl am 7. Juli 1934, edlieit dte firma liaas'C in Kiistrj:ll. Gö l t geb: tll  d lf Tctl (;].\\rohnlraus.
Landsberg, a, W, 26. Juli 34. Deichamt. Rodungs- uud Erdarbeiten im mann, Dreslau. AIS'enstraße 4.

Los II für die Eindejchuu\; des Deichverbandes Lipke-Lipkeschbruch,enthaltend Groß.Strehlitz. AILlf dem an der QymnasiaJstraß'e im OstCIl .
rd, 195000 cbm Hodenbewegung, rd. 191000 Q111 Bäschungsarbeiten usw, g Ieglenen Gelände. \V rden  i1!;'et]hejmhaute  errichtet.  " acL 2. 1 ( Bauparz'elle<n, dIe e'1ll.e Große Vo,ll 7'5U bIs :1700 C\!TIi Ib..:!<.I.  r,

Position 5a 5d 5g Sf 6a 6b Wahlangeb. bereits 7 Bauplätze an BmÜnstigc vcr1cauft worden. Mit U'.'1I1 !JJl
r. Dummall!1, GörJitz. .. 290250 - 271 500 - 285375,- \'on 4 13igell!l\ .imen ist schon be.{(ormell. Bauherru sind S. ,!d el!r
Kunith, fraustadt, Küstrin. . .479097'50 ' 479 QQ7,50 Kraft, Kreissekretür Pazur, Lehrer Grundei und Kassell bcj ,ckr  \
OHo Con!ad, Berlin .. . 430 575"  535425,- 370500,- f'jlusch. \Vie;jtere 3 iEigenheime \Verdien in Kürze in AlllUiff ,, cnonB:d'
Polensky & ZöHncr, Driesen . 483 270'- 437470,- 319800,- ,'On LeJlrcr J1cIitto, VoHziclmngsbcamtcH Rauscher und WII', e 'Alb. Klose, ZülIiehau : 565025:- 514475,- 438750,- H mar,czyk. . .. . ,I,..;: Zur
Lenz &. Co. BerJin ........596072,.10 599872.50 360750,- Gunthersdol't. Kr. S hweldtl1tz. S  zung d'e.r Wassergc 110S5'ens L:' :;;lclle!i
A1Jgem. BauhÜtte Landsberg a.d. W. n.  cSt[(. SCII Durchfuhrung des DranagcproJekts muß 'e.lIl lle leS ,,"-'errt i:l

Frankfurt a. d. Od. . 646112,50 550862,75 492375,- l!I I-Io-h  von 12000 RM. ,a,lIfge1.10mmell .werdc!!. DIe .Le :ull., Ict co d;i
\V fiacren & Co.. BerIin.. . 1099200,- 1 256700,- 975000,- den tlalIdcn des KuItur-IJ}g<e lIe lrs Mddller. SchwerdllhZ. 1111.   . Staatlichen 'Kulturamts .schweldl1ltz. . ß
Bresl  . 27.. Juli  4. Sta tliche D uabtcilung Ohl u. Deichverstärk.ung de  Uawersdori. Kr. G.?Jdberg. Genll€'JllderatssitzJlIng. bnstimml,l!; \ -':'". :Je

Altkolln-Pelsterwrtzer Deiches zWischen dem obelen und unteren Ueberlau I der Ansicht, groß-ere JtnstatldS'etzutl.c:en ml den alten SchuL:' !J,Il'''lltdes Ueber!aufpolders Peislerwitz-JeItseh. (Nr.28), nicllt meIn vorZilllelul1en, da ein größerer Schlllhaus-N lJb'L,1 nie
Vogt &. Co.. Bres[au . 44940,- Kunilh & Terzka, Liegnitz. 73500,- mehr ZII umgehen is .
Tusk WaJdelJburg . ,';4615,40 Albert Schmidt, Breslau. . 74575,- lIäslicht ehern. L:,lIldkrels Strj.c gaH. Der biS'her aus fina!!7,ieIlen
Advrf KrÜppan, Strehlen . 58700,50 Paul Gockel1bach, Breslau. 75500,- zurÜckg-estellte IBau, c'ines neu,ell Spritz'enhauscs soI!

Ä l}  r e\7 Sl C:',\\;   . 'Er'ns't 58 544,- R   ltr       :lei' aI enbg. +    := lIei   v II]     llK'; ' \ F::  r \'tz. Neubau-eincr Villa. Mallerwer!, i..;Ol'c r .
Isaah, ßreslal1 . 62630,- Schober, Grünberg . . 79205,- .r;eschoß. B<\uh.Kölli).!;. Ausf. .ßaugeschäft '1\llsehc, HenlJl?sd0 I 'Stiidi,

Rösner BresJau. 65670,- August Witt, Breslau . 79940,- lIinterheide b. BohtIe11lberg, Kr. L:iegni Z; Erwreiterun£;:sbau d  l l.  pn('R:udolf 'Laqll<-l, Breslau 65770,- August Krause, Brieg . 81410,- fÖlsterci. Beg. (zurzeit werdc]] d'ic Daohdccker- und K dl1
Kühn & Co., Brcs!au . . . 66975,- PauI Wodarz, Bleslau 85579,50 arbeit'c!I ausg.cschrichell). BauIi. Stadt Ue tJitz (StadtbauanI1)'.,iir!S.
I?ich. Rösner, heiclrcnbach. 67270,- Körner, LiefnÜtz . . . 86888,- lJirschberg. Der Bau der Vo-/iIl{ana!isation schreitet ril1sti  V ),I_; <dari,
Wittke, Breslau . . . . . 67960.- K I<i:ose, Liegnitz. . . . . 90770,- ,fierner soJlcn cli,e dre.i  roße'J1 Üeme'i'ndcIJ im ZackcntaLH.ells]l;ilt ll.
Kreuz &. Lösch, Breslan . 68650,- Lepke, Waldenhl1lg. . . . 91500,- Bad Wan11lhnIJHI 'Und Hermsdof,f, ,g-emeinsal11e KanalisatiL1nCT"I::crll:

RichardSchlllz, ßreslall. . 69515,- / Merten, Görlitz. . . . . . 91700,- I(aroselilrc. Kr  .TrcIJnitz, AyfteilunJ!d'es- . hieSigen I?ornin-J . "U . l11S Zl  ;;" ,/, 'I.
Stefl1itzkc, BresJau Opperau 70730,- Schallhorn, Glogau . . . . 93 720,- s eJ[cII, z. 1 cLI werden die bereits stehendcn liaius'er ;lwgeb(1l]31Cslall,Oeorg Urban, OoldlJerg. . 72 390.- Georg Matthies, tlii1detlburg 105 500,- entsteheIl NCLlhaut€!lI. Ball.h. Sdllesisc'he Landg-<:scIIscl1aft,
PauI Maschewski, Breslau. 72 720,- Hllta AG., Brcslall . . . . 110300,- NcudorfstfaB'c 36/38. AIISf. Baugeschidt iKasx, Obern-Lgk.

Leipzig. 10. AU2.ust 1934. 12 Uhr. -'ßeb',jehsamL RiUerstJaße 28. K
Zimmer 66. Üeierull£" and Montage einer elektro Lichtaulage iii r den
Umbau in Schule iw'Chem. ,Fa.hriki&'ebäude Bodo Berxk, L.-N 25, 1111­
me.Jjhannstraße 10. L:eistung..svcr7.. aus!., 3. Stock, Zimmer 108.

Weillenfels (lialle). 10. AiJgllSt 1934. v. 1J Uhr. Reic:hs.autobahncl1.
Oberste Bauleitung !fa]le (Sa:aÜe), Bauabteilllng, \'\,1cißenfels. Langet1­
dorfer Strane 13. BauarheHen für Lüs 7; und 8 d'erStrecke .schk>cud-itz
-ScJl]eiz z\vischen PÖrstclI und :Stössen. Los 7,. ,h,tL 28 bis 34,9:
80000. dh;n ,IVl11tterboden, 400000 chm. ,:Erdbewegung, 660000 Qill V'er­
dic.htung der Dämme, 4000 ohm 8etoll 'und f:iscnhcton. Los S. km
349 his 42'. fj8000 cbm Mutte11bodeu, -GGijOOO cbrn r:fdlYewegung,
1000000 (TU;' Verdichtung der 'Dämme, 78GO cbm Beton ulld .f.iscn­
betoL Bed. 7,50 RM  je Los und 0,40 RM. Porto. "

Brjc  i. Schles. 15. Aug,ust 1934. V. ,10 Uhr. Prellß. \Vass,erbauamt.
M,Ühlendamm 1. Maurerw. Zimlllerer-. Tischler-. Dacl1decker- und
Eisenarbeiten mit A11S!l3'hl11e der Lieferung der [Pulllpe'!lund der Kraft­
v'ersorgllngsaulage für d,i.eEnichtu,ng ,ein'es Schopfwerk'es am r'echten
Ufer des Koppell-SchotJaller Kanals .oberhalb des Sperrtors. iBeding.3,- RM.. ilicht in Bri'efmarken. _ .. ,

Osterburg(,AJtmark). 17. August 1934. V. 10 Uhr. Baulelwng: dcr W'8S­
sensenossenschaft für das Gebiet des uuteren Marb;;rwb'ells. Vor­
IJutärbeiten der Wassen<;;enossellsc-haft in :Flessau, [«rs. Oster,bur.Q..
Regulierung von rd. 19 km Vorflutgräten mit.ch1la 55 DUO cbm :Erd­
itc,Vegtlng und versohIedene Nebenarbeiten. Bed. 7,25 .R,iM., KuItur­
baumeister TraM, Osterburg, nur g-eg"' ll Voreins.enduI!l!;.

Stolo Pom. 20. Aug,ust 1934. V. :111 Uhr. OberbÜrgermeister. Rathaus,
Zimmer 20. IiersteiJung der Iiindenburgbriicke aus Eisenbeton. Be­
dingUllgCn 2,00 RAt

Magdehurg. 22. August 19.14, M. 12 Uhr. MittelIandkallal-liaf,ell Magde­
burg, .'\-0., !fafctlv.erwa.Jtung;, \VitteI1berger StraHe 17. Handelshafcn.
.Maurer. und Zimmerar-beiten einschl. der 7;ugchÖri,g,en Lieferuugen für
die. !ferstd!ll11g eines .fIachschllppens VOll ,etw;a 3400 qm UrÜndfIäche
ulnd 5 m Höhe. ßed. 1.50 RM."ft  " f !:tllfti"e
Berichtigung. 'Bei

Breslan 'betl'. .e-:sernes
Stadt.graben, tnuG das
Über 1896,80 R:'v1. u(1d
lautcn.

NI'. 29 veröffe]] tlicihteu t:rgebnis VOn
für den Ne.uba.u d.er Briick'e iibcr den
der :FIrma lIermann Mathiba. B.reslau,
irrtÜmljchl aageg;eben. Üb-er 1196,80 RiM'.



. !stadt. Nacl1d.em bereits im vorigen Jahre umfangyeiDhe Baut'en. am
KOIRathaus vor.2:enommen waren. wird ,in diesem Jalhre das Dach des

I(llt!lllnSCS voBkommen 'erneuert. Ferner werden zwei Mauerseiten
des Ra!hauses abgeputzt w rde J. Mit dcm .f:f\veiteruniZshau der
Ad()l]j-filner-Scl1 l\Ile .kol1'n!c dlc StadtverwaItUlIR .in di'ese<D Tagen
te dn[Jen. da dJe ,FmaI1z.lerun  nunmehr als g.esiehert xilt. Durch
den Erweiterungsbau ..werden 4 weitere K,lass'enräume gewOnnen.

L1lt1l:etrhieJau. Kr. Reidhenbach. Reichenbaehe  Straße. SchaufeTIster­AUSDau. Beg. Ba1JJh. Kaufmann Josef St:Jiller. :hier. Ausr. Bau­
eschfift C. PrÖg;er. hier.

NCllbielauJcr Grund.. Ausb u des Dachgesch1iJsse-s im W:oh'nhausc zu
\VcJmllngen. und Embau emer Autogarage. Beg. Bauh. J:3.äckcrrn tr.
\.:cl 1 ;niede1. 'hier. Ausf. Baugeschäft R. Oder, hi'er.

__ NwbieIauer i(]rund. Um  und Ausbau des alten D0haHhauses zu Wo.h­
1l1!!,gen. Beg. Ball'h. E.W. Schlesien AG., Abt. Lang-el1'b-ieJau. Aust.
8;p,g-eschäft M. Lange, hier.

_ l)n:-- und Ausbau des Ne.bBllge'bäudes zu Wohlllllllgen. Beg. J3auh.
lI(i :JmaJm Berke, hier. Aus!. Bmug.eschäi't K. Hübner, 'hÜ::r.

Lesck,,,-itz b. Obrlitz. W hnhaus (Aristos-Eauweise). Erdarb. beg.
B, ;!l. und Ausf. BaumeIster August Lamvrecht. Gör.1Hz. W<ieland­
Slj":,Ge 10.

Lieg H \'--;£, :t\uB.er der  rr,! htun.g der t -cucn NS]}AIP. Si dll1[1'  am Oertel­
ri!i.0;. d.re sich 'bereIts Im Bau b:::f1ndet. \lerloh t die St,adt noch ein

eres großes. S;'edlungsproiekt mit -CO Häusern. das aus sogeu.
Iltlingsdadeihen finanziert wird. \V1eg;en Schaffllmg von' 60 Not­
ßehelfswohnnugen verhandelt zurzeit die Stadt mit der Schles.

mtMte Breslau.
f:Ür eine Bel.egschaft von 16ü ,M,alm ist hier .jm Whlde au der

,-först.erd d'L'T Bau eines Arheitsdienstla.gers iu Angriff genO"JTImen

:')S. W'lnterfeldtstraßc. .Emchtuu.g von 4 Wohnhällsenn. ß-aul1.
ntcuwo.hnungsverein Neiße. Ausf. IInLJeka[ nL
1:. Die :Bewerhungen sü\.\ oM für die Stadtralldsiedlulik'c[J als
für die Bigenheimbauten sind jetzt abgesahlossen, so daß der

hflihrung der Projekte nichts me'hr .im Wege steht. Bau'h. Stadt
.se c:inde.

Obc!'r: k. Ncubau einer SA.-Siedlung (1,1 Si,edhl,]}\!;en). Proj, Bauh. Ge­
111(, :de. Aast Haugeschäft fri-edrichi WiJnMer, Breslauer Straße.

OS. Die Stadtverwaltung hat eine Reihe weiterer Arbeits­
'IaffungsmaßJlahmctl bcschIossen. Es handelt sich dabei um den
der LarHi'esbi-bIiothek uml um dcn Neuha.u .einer katholischen

ssclmle. AJlc1t der bereits genehmigte Tih'ing:platz .auf der Br,Uw­
: wird noch in diesem Jahre angelegt.
Hz. Kr. Eeg,illtz. Das Projekt zum Ball einer Badeanstalt wird
!t VOtI der Ortsgruppe der N9DAP. ernstlich Durchfiihrull\!:

t1Ünde gcnommen. In Au sicht gCiloHimeu ist Terrain am
'nannten Org<e,lgarten a11 der Katzbacl1.

OL ,Wlch:nJ-Jans (Aristc6-<ßanweise). ßrCg. Bauh. Bu.::hllJlter
dmrd Schörner, Pcnzig, OartenstraBe 16. Bau!. Arell. Panth
'irJ.cJ. UörHtz. \V'lcJJndstraße 36. Aust Balll'-Zle$ch. J:rwill Hirsche.

P" 'J:'>; OL
Petz6Jüri, Kr. Lalldeshut. Rau ein.er !leuen Schl1le. Im Bau. £auh.

Oe -.:inde. Ausf. nicht t.ekaunt. Mall reohnet. den Bau im Uerbst
d. beziehen zu kÜnncn.

Prots;;" n. fi,iineru, Landkreis tBreslaa. NCllhan Einfamilieri'hans. hn Bau.
B:l Franke. Ausf. BaugeschÜft Horn, Leip'f .
Ne 'au Zweifamilienhaus. KelJergesehoß. iB;uwh'. StrauB. Ansfiihrullg
B";: .;eschäft liorn. LeiDc.

Saarw:, Kr. Sohwcidnitz. Die DurchiÜihrull)); der vorstddtisch'en KJe\n
:sie::] llH:-: Ist nunmehr spruehr,eH geworden. 1:s werdelJ insgesamt

Schl' 'j;: j fl . rst   j t I:JS : ß::ltenw   :!'      e lb  t lel j ' ßaubiiros und
G;u',!.ge. Mauenver,k im .Erdgesehoß. .ßauh. ßJl1meister Bracklhahn,

SPO  \':'2r :  ; . Ff e  ft z.R e   ; al    hJl  ' I  aIB I  rrB ::!h \J iea:' A UST.
Ba:;c;esc.häft Hl1dY, Obernigk.

SprHH:} J. Die Boberregulienmgsarbt:1iten bei Sprottau sind nach ihrer':)digu!lg im Stadtteil Eulau jetzt soweit fortgesdhriUen.daß sie
110,... m diesem Jahre bis nach Sprottau fortg-esetzt werden. .Es
h :';\e!t sich dahe,j um ei'li Proj.ekt, dess'en Kastell ungefähr ]20000
'IS; 30 000 RJM. hetragc!J werden. Die Arbeiten soUen -jm September

Stei a; ',i  Jf rfenD  s1 d v  TIej tzt au der Chaussee !lach Ransen ,!linter
d'e,r,;Vlolkerei Siedlungshiiuser bauen.

- \\l':"nhaIJSn6ubau. !Beg. Bau1h, Lehrer Kmt Pictscli. friedrich.slr.
; l;;)'au rc-hit.ekt Golde. - Al1sf. Bauunternehmer R,ichard Fröhhch,

e K bnit;;:. R.athal1sll!m\)a l. Im B,w. BauI!!'. Stadt. AIsf. nicht b k,,[!l t:. .10 ;t'eliltmbau. ß,eg. Bauh. St. H'edwigsstift. Trebtllitz, Ausfuhrullg
_ nlcl : -bekannt.

gnli1au der Sadtsparkasse. .Im Hau. Bauh. Stadt. Ausf. Baug.eschiih
W [ li l;rt Jantke. Trebnitz.

\ e!:?t rg. Umiangrdchc Erneuernng'sarheitell ,an der AnßeIl:front. der
B'It1;,_\IJsc.hcll Pfarrkirche. Beg. Baul1. K,atlWIische'K1irch'engememd'e.
\)  !;: A.rchitekt Weiger, hi.er. Aus!. die .BaugesclüHte PÜsc-hel lwd-D ':" Imf... .. .

, Um  und Erweiterungsbauder KHimr lage d'cs Kaual'lsatlollsver­
es fur das Laisebaehgebiet. der etwa 400 ()OO RM, kosten soll
10 Tagewerke), schreit,et rÜstig- vorwärts. Mall ' hoHL die AJllage
lum lierbst d. J. ferti.2:zustclIen.

Der Kr,eiskri'eg'ervlenhand hat das bisher der LOR;e g>e-hö1'jge
g.rl1ndstück \friedlän:der rStraße 9 ,erworhen und läßt es I!unrne,hr
eine Zweck'e umbat!en und voJlstiindig; restaurieren.. Ballt Arch.

fiil,rrst-I. Baumeister a, D. Heuhli'er, ,WaJdenhurg. Die Übrigen Aus­

W. ung-en .noCih unb'ekannt I'lS:JI!, II<r. G!ogau. Wohnhaus-Nelibau. Beg. gauh. Käufm. friedric:hang,e, hier. Ausf. nicht bekannt. r

Mit der  /lJ.ltdes Augenblicks ,ind om
JUNKERS z1ihlilh,;cJi<eI'en Antoma­
ten!ilcJudte ' m.it Ga nuengenH'eglel'
aUe Gas.wege nach dem Erlöschen der Wach. und Zünd.
flamme fest versperrt. Unverbranntes Gas kann nicht
ausströmen. Erst wenn die Wachflamme brennt, ist das
Gerät wieder betriebsbereit.

@/o S:i e I. li t
bei Bedienung und Betrieb sind dank dieser vollkommenen
Zündsicherung gewährleistet. Die kurze Schließz:eit ist ein
sehr wichtiger Vorzug. lange Schließzeiten heben den
Sinn einer ZÜl1dsicherung CIJf.

Mit Zündsicherurtg ausgestottet sind

IV JE
J1LEIS SWA S SER. S'I' R 4IiWJ!A U'I'O NU 'irEN
,rz 32 320 WEfmin. 13 ltr./min, von ]0 0 ouf 35° C,

aucn ols Bodeofenverwendbar.
NIEZ 38 380 WEjm;n. 15 llr.lmin. von 10° "ul 35° C.
N!EZ 45 450 WE/min. 18 ltr./min. von 10° auf 35 1J C,

für großen Bed9rf, für z:entrale Anlageo.
Ausfünrllche Druckschriften kostenlos.
.JWIiERS &.  O. <G.!iI.JII.H. DJES@I. 1IJ



Grenzmark.
Deutscl1 Krolte. Gottbrct:htstn\ße, IIeinrLdlsuaHe

M'it dem Ball VOll 30 Einfamilienhäusern als
den nUchsten W:OOllell begonnen werden.

_ Der Kr isa1rssdh1uß. Delltsch-Kmn-e jJat Hir die Arnlage 'eines Tlhing­
pJatzes 1In Buch.warJd eine Beihilfe VOll 70UO RM.hewiJIigt.

- Die IieimsU ttc ur,enzmark plant weitere -et\,-a 30 sog'eI]. zLlsiiLz,Jiche
Kl'Cinwühnhfmser zu erhaltCI1­

Meseritz. Das Vorwerk Wischen der Domänc Altenhof :ist vom pr,ell­
ßisohen Staat zu SiedJungszw'eckeH dun.:h {He SietlhJJ1gsg,csellschaH
ill. b. Ii. .Bauernhof ßerHn ,erwotihen worden. :Es sollcn 10 Sied!er­
src,lJen 'errichtet \verden.

Ruden Grenzmark. me ReQ."ierllnJ'; hat dcn geplanten SÖhl1lha\LS­
erweiterungsbau gcnelhmigt.

Schneidemültl G rerJz,mark. £)('c Deutsche Oe5'e,IJscIlWft fiir öfferUDhchc
Arbdten hat nunmehr 250000 1{.M. fÜr den iKrankellhauserweitenmgs­
bau .bewi11lgt.

Drandenburg. 1 - Alte PiHauer Lan.dstraHe 51. t:infamilienwolNlhans-Neubau. 13Cottbus. Schwerinstr. \V!ohnh\111S Bep... Bau!!. h1. Gei]l'l-er. Lnisen- Wormit.. Vogdwclde 17. Ballli. OI.11'cndc: f.IBachstrane 20a. aUh
straß.e. Au f. Bauun tcrn:,;l\1ner Brett,. Jner. . . - R l.ths-hOI (Gartenstadt WestendL EJI]fan1Jl1enwo'h lhaus-Ncl1b<lLl. 13"_ J3ramtzer SledlulJg. Wohuhaus. ß,mh, ObelkeIlllerA. Gcis1er; hier. \\lUner, lfabcrhcrg,er Neue Gasse 14. iB-atu'l. LIPka. a_ ,
Bwu.J. Arch. Schmidt &. Arnold, lÜer. Ansf. noch ;nicht vergc1J.en. - RathslH).f (GartensLadt \Vestend). l.EinfamiHcnwO'lmDhaus - Neu)

-   ,   hClg  h:H a.Th :;fJ::j,  dt, i;;    ug u]A';(       i H res   ;,:      :k ';' I ;:u l e]  j;  WI;' : I  :ha;::Neubau. Bauh. du 'I,'neck,e, hier. -Ausf.ßau- und Industrie-Ges., hLer. tIintertragheim 2; BauL Locke;.
__ fÜr den Einbau der Empore jn t}isenibetonin der Oberkirche -erhielt - Aitstüdtisch>e Langgasse 75. GescIÜi!tsihaus-Umbau. Ba'IJih. Ped1a

dcn Zusahlag, die fjrma Sauer, BallgleschiHt,hier. Untenoll'heIl2; 16. ,ßau\1. Schmidtma'un &. Scidler. Kurfür.stenda!1;'  Li ,
D.öbern NL  ,Die Gemewld,e b'eschl'oIß de<nJ au'eillcr .Fr}edihQ!fsk apdle.   Lawsker. A]]. e 31.,ZwcH!amiliellwohnhal.I::.-Nel1 hal1 . Bauh. und 'B<t!I"Fmow b. frelenw3,ldc, DIe von. der Gememde l=;epJa'llteKaüallsation Locke, Schrott'erstra13 l e 42. ,I.

e  f   gerLlng, der Wasserleitung" 'n ch deni neU J1 Ortski  sind --     .ier    . ,        iR :t £  jdl' b ?rimJl }   I\   n,;:o'hJlh I 'S Ntu,
forst Laus. Mlit der >;'eupflasterung dcr ß-aQ],nhofstraHe und des Bahn-    ,at .linden 2. E}i1fam!Ji.enwolmhoaus-NeLlbau. B:a,uH1. Melhlhon;, Ba;

hofsvorptatöes soll a]sbald b.'egOJUlen ,Yerdeu. Schonwald, OeE'era]-Lltzmal1'n-Straße ,19.  I
Fra    r]  (Oder), Die Stadt wird die \VoJI.enlveberstraJle Hell kali all- - 'g  ;' ] fldt BaHieth. fin;farni.Ji>eIl\\'ohnhaus-NeL1bal!.   al1!!, Hnl]
Giintersberg. Kr. CrosseIl (Oder). Gastwirt ,!ic:lbicypJa;nt Scheunellbau. - Fri,edrich::'\<",aldcr ABee 5b. Wolmhans-1Ncubruu. tBallih. cteiiiwelltt.
Königsben  Nm. Am 5t<€ hl\V-e.g;jm dortigeIl KirclJ<cng, 15nde sollen in Baul. Zirnmermatln.

mehreren Balwbsc]mitten 150,..SA.--'5i'edlun;gssteUen,'Cr:.ichtet .werdeI1. - Herzog-Altbl'echt-AlJ.ee 36. Zweifamiliell\v-ohn'haus.Ncuban Ball
Der Plan ist bereit::. V?1I1 }(c-ichssiedluugs8.mt t!';-'i;:l1eJunig-t WO'l"dcn. Schulz, AmSta tgTatell 65. Haul. I'vLeyrjes, 1\'l.aJ;Üstclstraße ::. 11,

Landsberg (W,arthe). _ FÜr Ergiinzungshauten und .Ei11f,ichh]]j zen a rf   yorderroßg,,3.1JC'lr 39. :einhau von. 7 (Jamgen und eine.  .Pf'(;n: '$tail(s
dem ViCrSllohsglut Ne.u-Suest d'er VcrslIdhs- und Forschungs3'Üstalten Jm LagergebmllJc. ßauh. LapscJl'les. Bau!., BIedau. K01l1'gStl n
in Landsiberg (\,,:arth'e) srehen im preußischon St-aatshau.spIastpla'n   RcgeI1tellsartß  ]5. .f:il!famili'enw-?ih!Jhaus-NCtu rtu. IBauh. " ;Il 111500 RM.. zur verfÜgung., . Lawsker A]]ee 4, ,s,auI. Bleuau. KOlHgstr lße 41. '

Lieskendorf, Kr. Calau. W:O'h11'l!\11IS. Bauh. BalleI' Otto MudrÜ1k AusL   Steindamm 37. Umbau des- .Erc1- wnd 1. Oberg,escholsses.
Baug'eschMt Oebr. !K,iesdh:k'C. Calan. Sci.1 midt , daselhst. BauL 6chädler. Körtca]Jee 29.

Lip; J ;er:r.!eR    ]!b :  . .     ;-    IlJ scs   cg f   giS :11  g ;Zi  e 1  .l  .  - r  :;k  .lS:\fl ,    '. J   Je]  ll  \    v-e 'e   ll. ,Ral a1 \:CßI 'geHil1rt. stüdtisl:he L,angg.asse 4K
_ Aufbau Wohnhaus, BalJlh. K, urfIl1anll Ratz-ke. Ausf. unbekannt. - Unterhaberberg 91a. Umbau v.on 2 Lide1l zn WoIllll!lT\I.\.;en

Mak ;i:  u.(WarthebrUC1J), Landwirt Sch'enc!" plant Sch u.n' 'i!- lUld _ t'f Zt   sSt; ;nS . 1   11. 1 1  ' I i1 J1  ;.;  t Nel1ba!l. J:klUk
Neudresden (Wrarthebruch). La ldwirt Kundiger 11hlnt  chleunel1- und And'ers, Oell,eraJ-LitzmaI1II-Straßoe 49.Sta,lllbau.   Neuelldorfer Straße t 74. ZweifamiJjcllwohnhuns - :J:ellbml.
_ Landwirt \Wi:hiJ pla_llt StaIlb8ll1t'ell. Oa1Ji1'eier, Aweider Allee 13, .ßau.L Sdulz,
Soldin. ffier findel am .1: August d. J. dererst,e Sp:1ic-nstWh zum Ban - R::WT<HrCr Straß,e I/c. Ein ' fall1iHellWohl1haus-Neubau. Baul!

des'ersten Thiur?:platzes imOaIl Kurmark statt. BauL .EisenbHitter, liasS'e!straBe 1.
Straupitz (Spreewald). Ncnba,lI .sta]] lind Scheunc, Bmdl. Baucl - Judmel' Alke 67. 'Ei,!.'.:enheim-Nel!bau. J1rtn1J. IielJI1lig, J ig:c

H. Matuschk,e,hi'er. Aus!. l1oe11 ul'icht vem'Cll-en. B 1Il11J. Trumpa.
Triebe!. Das erste Strick der Umlehuns'.sstr,aHc wird gclJaut. .es 'v,ef- - Kremhurger Straße (12. EigcIJheim-Neuhau.

' ),i!ldet die KmnststraJJc Sorall MlIskau LInd Sm<:ln-F'Ürst. .Be. onllcn Kar,asch.rst eier Bau der Betolnbr1icl e iib.cr die Lal1kc. Ausf. TJcfbauTinna Ncidenbur.e: (OSWr.). Zur .fiuauzierl1ug VOll \Vlegebaute'llK!aus'e. .frey.stad!. HZlUshaH des Gr.e'llz-krc-is'es NeideuihurR" einet! Betrag- VOll
Tschernow. Kr. Weststernber.L';. Das zweite Schulh:lIls wird durch Al!' Es halJd-e1t sich, um d,ie \V'es ebaLltc'l1 Ciniedten- cnhloisclien,!J'Hl vergrößer!. dorr-Sa1ber,a1u, I(ol1tzken  rv1icha)kclll und Ne>L1Ihof---\Bur,dllll Ci'
U.nterwejnber e b. ZÜJlichal1. ItkJ:1lsbesitzer C:1l1 Ts6haml11er \Volml- Ro-:;el1ber.g \VestJll'. 1111 'KJ'eise Rostub-er.z sind l! mial1grcicihe

h[l1!serweitelllngsbau, Ausf. unheh:a!!Ilt. bcschaffu'lJ.gSmaßJ1Hhmeuim Straß<e'llbau vorg;eseh lt. ,So Si'.] J' I
Vietz (Ostb::rlm). Im R.whm'Cndcs B:auPfogrannl1s der StralkH-Ncnbautel1 iu Angrifi< ,j),CIl'C'!lH11ell worden. Es  ,I\! die

direktion Osten wird die Bliiicke iiber 01'(; V'ietz'c. <1rlIf doCl 5treckdl noldall S-ommerall. Oroß.H,crzogs\valde-Sotmnei' ;'1 HJ\'J
(llcisc der OSlba'hu lics;en, y,erlbreltert. Mit den Arbeiteu TilJwaldc -.RraudHz. Diese \verdeJ1 als Sc:ilotterstraJlen ,1';' lb:]lIt.

Wj  f   ]  (b    f. 11.] Jcdcrhii ndler tl  j1  e  O  I  n . S tt 11 ' 1I1  : ,   7:i   ] grf 2J I !\ ]  )f \   ge;. bk :::
ZülJichau. Brieftrii;;er liartmalJlI!, StalI- Pr.-Da'm:mran. Di.e OesamtlÜng,e der NenbaustrecJ.;:ell betrii.l':l il) kJJbant,cn. dj.e Baukosten bctrag.en rIIJ1d 741000 RM.. f,erner wild t1II, I Ba;!.
__ Die StQtlt ]lat 'e nlC heschriillkte Arbe,itclI fijr cill ,lcJtnJ1l'; des Kreises fiir die Domiinc2lverwaltuug ,eine P,fJ.as< 'IStr,tll

6chw[mmbad 20X.5Ü und 12X20 und Pmnpwerk VOll RahllelJbcrg ,nach lialbcrsdorr hergesteUt, die spiHer uI:,,:il ueu
Die Auldze soll nn Stadion g,eballt PrerllHe'lV\vald weilter bis Oilwe kefihhrt werden saN. DiL' l.ing(dieser Straß'e ibeträgt 2,4 km. Bauk.osten 95000 RM.

SensburJ!: üstl)r. Der gcnehmigte ordentliche ,Ii,llls'haItsvlan d.c  Kr iSl'S
SeIlsburg. jiiir 1934 lel1thiiJt als Beitrag. fur die Kreisstraßenvcl;\ :Tltlill;
die Suullne VOll 306087 RM.

.freistaat Danzig.
Zopvot. VerlrdcJ der Wasserbauuirc1ktiolIl Stettin \lnd

Danziger Stelle beri-ete!l itber eiue V'erlÜ'mrerun.z des
etwa 15 Meter.

POmmeril.
fillken.watde. Das der Stettincr PortIand-Zementfa'brik

Gelände von Catlhariuenhof jn der Buchheide, wird
fUIJ Q; .ciner große'll ideal .glejcg'elJ'CoIl'. LtJldlJallss;,ed.lul1g'
finde.n. Es wIlen 250 Iii\us'er errichtet werde;!. Dfe
Straßen werden 'als oßetollstraß-en jetz.t von der hiesiger]

.NCI   ct i :stK :l    j   J,  Fat .tel' ist die 20 'MieDer la!lK  5cll(t,nc d r
Ackerbiirgerwitwe Augusta Dl1mke eing.estiirzt.

Stettiu. Der Preußische tIanshaltsPlan 1934 sieht  Hir delJ RILi',l:Hia IO !:;

1  111 ii 'I: J e    'G e   lI  J attliIN;] fteF   ;h ol.r b 3f  e{  'ff::.< ln  c'lI
Staat im ZUg-C des R.einhardt-ProgranlmS dar.

SfraL5und. Nenba.lttBIJ aUf dem Däniholnr. Ballh.
amt, NeulM.uabteillmg. Die MaurcraJ:beiten sind
(4600 obm Mauerwerk, 5000 qm Verbk!1dHng
Deck,euputz).

Ziegenort. Das LBaugesC'häft Kar:l \V;iese hat mit Hilfe des
Labes (Stettil!) de:n PIa!! zu einer W:OcihenC!ldJwlonie <1111
SchwaIbel1berg '3Iufg<estellt.

.\!

Ostpreußen.
Angerbur:;:: Ostpr, Der ß,au des 'iJ'euell Yil1anzamtsgebäud'es ist soweit

gediehen, daß ilr ejnkgen Wochen das Richtfest sf<lttfillden wird. Der
Plan 'hi'erzll wurd,e- von denl R:eic,hsbauamt 1rl Lötze'n ausg;-c<lrhcitet.

Darkehmen. Im Rahmcn des Arbe-itsbeschaflutu;:sprOgramp1s, ist der
Neubruu des Kreiskranken,h-auscs in dilc Wiege geleitet worden.

Eydtkuhnen OStPL Der 5i,,\.(lt smd ausOstihilfemitteln 80000 RM. als
iBreihiUc' flir den geplanten Bau 'ch!er Abwässcr<l.,nläy;ezl1r VFerflligl!n
l1;esteJJt worden, !Mit dem ßml der AIlI]age auf stiidtischcm Geländ.e
in Stärken \v,üd d,cmlläc:hst hegoml'en werden. Ferner wurde be­
sdiloss.en, der AlIs<b,n! des Landwc,!{es t:ydtlmhnc!l>-K!i,t1-dcr.weitscheu
als. KiesstraHe.

KÖl1jgsber  Pr. VorderroJlgaJ"t,ell 61/ö2. Autogarage-Nenbau nebst
BÜro- und TOllett.em1lI11J.agen. B8RJh. Nationalsozialistische Deutsclle
Arbeiterpartei. Bau1. Stephal1.

Kastanienal1e-e '53. 'EilnfamHienWlohu:haus-Nel1bulI. Bauh. Sprcllg,cr.
Bau!. OMendorf, Rac l hstra-ß'e ZOa.

'Ueiishcrgel' Str,aße 40/42. .?\"e 1hau eincr Jj,oiztrockllungsanlag.e. ll'll'd
'ErweitenHJgshau (ler 11"1allPt\.",erkh,aHell. Iß:al1:h. 1IJld J3arul. KraKes
& tKrie-te.

Polen. I"
Baingolw b-. Kattowitz,DJe Gemeinde hat ihr GlrundstlicJ  ;\11 1/ ;1

SClhnlstraße für Neubauten zur Verfiigung gestellt. Neben atlu lde
Iiäus,ern wird das neue Amtsgehtiud'e dOrt erhaut. Die G 1l1f:-11I
bemiUJt sich um ,eine lBaua1lle he von 15000 Zloty.

Gdingen., KÜrzlich fand in Gdinl(en die Grundstdn!'eb'1.Hll!: zil
ßasiHka statt, weIche auj dem  höchstell Punkte 'errichtet wel'
Der innere Ranm ist Mr U!1g'cHLhr 3000 P.ersOn01J bCl'CC]!J
Gesamtlwstell des Baues bejauten !I;ich unge:Whr auf 3 M:NI.

I(aftowitz.' D r Sachschaden b-ei dem Brande der Zi'eJ?:,ele-i U}
wo s imt1iche AI1I]ageu uiedcfgovrallHt sind. beträgt 1 SSO 0UO 1.



n'"h.

A!tel1h,; 'P; Thür. All! d'cm GeHinde des KraukenJHtl1ses 5011 .in
bai', Zeit eine chirurg,bche Klimk elbnllt werde'!]'. Dic Pliilnc
lur:c,:it alisg,earbeitet. Di\:J Errichtuug e1;lleS Verbindullgs&':iI1)i:Cs
bc ;;ial!s geplant. ['"'ern er hatdjlc Stadt die ErweiterLin,Q; des M:Ütter

B 11<"1:;:':.'5 tLnU1melS'hain vorgese-hen.
a . ilÜ;bel1stein T1hrÜr. \\I;ohnh,1\15. GePL Bauh. Dr. Grablc:;'. Al1st.

I3 THc [ bßkannL
fick"" b. Z"' i(:kaill. Oie Q'cmeindc plant fUllr wCltere Bat1\OllJaben
' lij dem GrundstÜck filllrsL Nr. 91 (Grenze v. Oberholllldolf) \\ ill die
e: l inde ,C'jn Vöh:tlKHlsmit 8 Sch1ichtwohIl.IlIIP."el1 errichtcH. Mit deli

C )<\d,,-rbeiteu wird in KÜrze Ibcgo-nnen.
ill bur,J2.: Saale. Die BauleituLJg zu der 6tadtrandsiedluug an der Stöbencr

L:1tI  tJ 1r1, K .I.r  I: :i I.]'i e(; \a '  f  , ;. ii' e:J1.H B,t LVh. fleischermcistcr Her­
ach.
l!S den Mitteln der Stadt. \Vk:.r;k,e wlIl'dcn 50000 R.M. inr die
lug 'eines Grc.ßgleicihrlthtcrs bewmLi t.

"ecklbg. hl Kiirzesoldcn die Bauarheiten fiirdlc Hrii ke .Üher
i\6CCkt    d (S f:ad  :I, aS : g, :;    ftlll  !;     Xt  ;:b i  lti    i

D ,eri:e-steHt.

t \lz, Pos  Zel1uhi Mecldh&'. Die Meek! g. Landg'e.se!lschafl, Sdl\veriu.
DreS(je ,1I1drl'llellstra.Re 6, pIm!t ßell Bau ern.cr Bauernsrcdlung"_

N   ,1. 'Klebaer StraH-e.>\Vio1huhaus. Geu. ", Banlt KlemDucr Max
Mit ,; l, ,Ock'cr\vitzer Stn;ße 12. BauL Arbeits;;:etneinscJl ft Bamnstr.

0- T. JdllJlle,heiU, W. St'ei ' n:hiillSer 11!ld Arch. VOll MülSY. liolb'cmstr. 90.
fI. ' \r.l:Jlstraß : Wohnhal! , Gen. ßauh. Prokurist. Max K tzschma:'.
der' 11dnn"'S ldeIJ...straße )1. BallJ. Il'fld Alls!. Baume'lsfer AIfriCd Selmcl­

'-.. M'C{I II C!r.oßrö'hrSdorf. ,IItz'er Straße.'" \Yohl1l!aus, (-,"C'll. Bauh. Ziml11(;fCr AI1 . KUfzc,

Bräude. . '.' I Hartul1,:,rslJaße 7. BuuJ_.Arcll. Soh,iJ[jng & (jrachjlei, \ioritzstraße Sb.\ I ! fall ger. Kr. Naugard. StaU des Lalldwirts Gruncw.ald. W.ohll- - Stfaße 1, Torna, 47. WohulJallS " Gell. Bawft. Kauim. lieinr. Berg­
. Stal!"  achw'1::rkspeh.;her. Scheune uud 'SC,hUPIJf:l11 des Eu.uenr ;\i- häneI. FilJkenfangSlr.aße 15. Bau!. Arch. M. Kr.autsohick. Löwerrstr. 1,

I:i!l.\ ' Struck, Stal! ll'nd Sohelmc des SteJ1machcrs S ruck lmd - - Am Bcut!crpark. Wo-\!lJhaus. netl. uuh. Fabrikbest!z-er \VaHer
c' 1J (je.'" Oastw'iris Borch,lTdt. ---:- A] t - War t hau bel ßUI]7Jal . \Vaurich. E!ise\1st aße b. . 'Baul. Arch. \V 11i Ma rtinRomberger, M'Üh­
"' ';,jllllla us, Stall und Scheune des, Besitzers Breer. .- A I   z- a r r C TI dar 1, schatzer Straße 2/. , . . .': (ir,jmlt1cn. Wohnhaus und StaU des Landw1rts.Fntz Hummel und - Kauschaer Str ße. Wolmhaus. Gel!.. BanJ!. PlelsdieTllIelstcr KarJ
;')r!ldWllsund St,all des Laud'\virts W lter Schrebk,e: - 13 als t e r bei Bemme, Bilttigstraße22.Bau1. und Ausf. Baumc>is er W'. Lehrnatlll,
\illieoo.. SChCllHydes -ßau'Crn P.al l Knl-go::r. - - ,Ba r1 t s   .h,. Kr. Ja.l1er.Ko!O!licstrafk14. ... _ T' .
kiiCIif\U des Banen . Oskar V!el<gmanl1. - B. ern- s.l CI n (Ne !markL   Renkslraßc.  !o-hnhaus. Gell'. Banh_ Ji'laJcrmsist'er RudoIt V\ clhncll.
": hl,'!ilC d:es Ack.erburgers M,uHer,- des Landw!rts DIeVeIl['eld und des AWl110Jlstraßc ;).2. BauLArch. Johs.B.lauert, BJenertstraHc 4R.
. '(Ikrs UattmallJ1. - Bi a d a c Z 0, Kr. CosoL thlus des Iiäils1crs Karl - Hoderitz'cr Straße. Wohnhaus. GCH. Bauh. Duck verehe1. Kirmse.
'lI i\(;'I]. ------:.. Br e ,e se n b. Zielo!Jz'ig. Scheuue Ll'!1'd Schllp"pen des ZwingHstraße 2}, f:hayerelleI. Striegler,F.Ürstenstr. 75. Baul. I1l1d1   1 r" HefllllaHI1 !iöl1icke. - Hrn-chhausell. Kr. Saat7;ig. SchelIllc Aus!. ßangcschait AU. ustSdhuster. £.oderitz'er Straß  13.
:I;d :; aj[ des.Bes,bers lie-!l. - oB 11 C k 0 w. :1<1'-: Blees ow. \VJudmÜhl-c - q.önnsdorfer Strafk. Wo-hllhaus. GCll. Baul . Steindnlcker , hl!no
dc  !\\idlermelsters PauI  ledler. - eh TO s z 11 tz,  r. Opp I!1. StaU (lcrhcr,  pel1er.str ?e 13, r. Bau.I.. lJnd:Aust,. rÜunzsch &. Stol1n,
'es b:u\,ern Urban Galuska. - S: 11!1 z.:€! 11 cl 0 r f I!.W. b-eJ Lo\\"cnb-er . lioc11'-:. Tlef- lltld t.rsen1-'cto1!ha l. Puna-Comtz. LO l' elleT Str. 11_
l'nl!1i)alls. undScheu1Je der YVltrTau .to.rstcr nr d ,\Volmhaus.  chnpp-ell - !ochhohstraßc. Wohnhaus. Gen. :Bau1l. R1:doIf JfJdmautl. franl\en­
'Ind  <'JlJmCdeW'cTkstatt des SC'llmlcdem lsti ls K1tret!. - D 0111 HO W 1 tz Derj!;stmRc 45. Raul. Arcll. Jeuls. Blauert. BIene! tstraße 48,
i "i '1 i"bnitz. SdlCuue des Landwirts N'ltscilke. - D res c lt w i t z, Kr. - Jochl1Öh traß'e. \Vohn]IJus_ GeB  ßauh. P,osti!lsp ktGr Rndolf Klein,
l?iisC. Sche.UJle-desBaue n Otto.Braucit. - Es C J'.c1\ g r 1111 d'e b. Ne\!- KJing;estraße 7. Baul. Are]}. Jqhs. ,Hlallcrt. Bienenstrape- 48.

brall(:\ n:h r ' N      :; :   ' g -u   d d  II :i   rsdM;a 111a ;s;,   V   IIl = -   . ;::I B   6.1 :;u tf8.HCBa rC   ] ,HKLlr?  ha :  \J      l lS   ]ßn u 5 ud­
:. Kr. LÜhe)J. ifcldschlcllne des Rittergutes Fau)joppe, iHesitzer Riide£.heimcr Straße. \Vohnhaus. Gen. iBauh. i\lamer Erich Leh­
. - Go H n 0 w. Kr. Naugard. Scheune U11d .staU des KahJl- matm, Lallsa, Sz. Dresden. Pasto!'-RoHer-Straßc 16. BauL und AlIsf.

,clli1L :, FerdilJand Sohröder. Abbau Ziml.TI rskan1P. - Qi 0 t s c 11 d 0, r f, Bal1czescl1äft \VHI:r Schmid't, Jochhöhstraßc 53.
Kr riTSchbefig. Scheune des ElbhofbcsJtzcrs Mal1ll0hell. - Ülr 0 ß- - freiheit 40. Wohnhaus. ,cfcn. B;mll. Ziegeleipächter \V,mv Gebhardt.
K,; 1:\ -::: 1l j n keil. Kr. Labiau. Wdhnllaus.__Stall un  Scheune des Baucl"II freiheit 36/;'8. Baut :\reh. Lc1terer & \Vih1sc'he. Jol1.-0eon:e:1l-Allee 13.
J.lIL';!h;iJI'. - - 0 roß. Kot zell a 11. Kr. Luhe11. W!o>J1I1!1alIs Ilmd Scheune Ausf. Metze &. Leiterer, IIoch- Ulld TieDb-au, Frager Straße!.
d ; j T!d\\ irts Alfred Schirmer.  - G 1'0 13   W:a 1 d eck, Kr: Preußisch- - Gru:ldstr:1ß'e 183. \Vo!ruiJaus. Oen. ßWlllh. Bau e\Yerkc M'ax Rotbe,
1\"1,\1' Schelme und Stall des Gut.es, - ) a 11 k 0 W i c (:. Kr. Rybllik. Qrl1udstJ"aß'e 183. Bau!. Akad_ ArC'lt. tierbert Linke, ... 'R,eic1leJlbach­
Se!ie' .;-:; des Bcrgman1Js Edmud Wiit.   Karwitz, Kr; Dramhurg. .straße 33. AllSf. ßal1g,c:werke Erieb. Rothe, ÜIundstraße 183.
LIIIU ,1Ci:cr- Vicrfami,uenhalls. - Kar<; i g:, Kr. Usedom-\\oHiH. 36 lU Ebr.:rsdorf, Post T .öbau S(). \\I obLhaltS (Aristos-Bauwe'iseL (Jcpl. Bauh.
la!Ll',l'   ;,;heune des Ober,amtmanns TJh-ilo. - Kat t e!1 alt, Kr. StalIu- Niax N03r:k, :EbersdorL Ausf. Bau.!!:eschti.ft EmilMichler. Ebersdorf.
pOile, Mielhrer.e Scheunen und ReJl1j et1  es (jl1tsbcsitz'ers v. Le<l1sk1. EI-5terben:: Vogt!. Die Stadt hat beschlossen. das Ritter. llt Coschiitz an
(ie:;:H ,;:;chaden 1500Gü R;M. - K 1 e j 11- Rb h r s d 0 r f. Kr. U:J\veuberg. die "Gemeinl1iitzige 'SiodlungsgeseHschaft Säahs. Baner:lsledlllTlg G. m.
WlIlli ' :l.lJS und Scheune des Besitzers Ambrusitls Uertramp.t - La H - b. t1.. Dresden. Pragcr Straße 33. Z'l" y.erkaufen. A'ns -dem Rittergl1t
kc 11 i\..1. \Vestprign'tz. Scheunen dei La,ndwirte Ger,laClh \lud lÜau1m. s-o]Jen ltlC"hr,ere Ha'l1enl-sledJun,ge-il  eschaff,en werden.
- I II i sen t haI b. STieg. Scheune des I3a\1cmF Böhm.   - M,c - Frjudrichroda Thilr. Die Stadtverwaltung plant deI! Bau: eines lle'uen

, Kr.. R.ilJ1d-ow. StaUscJ!euI1'c der Witwe Behm. - Na t z e - SolnvinunIJades. Der Kostenaufwand erfordert Tlmd' SO OOf) R.M. Mit
Samtt>i!s (R.iigcn). Kuhstall des GlIt.sb-esitzers OHo- KreLtz. - den Arbeitet! sol! im lierobst 1934 be,gonncu \-verden.

11' i. Scilles. Arbeiterhaus des Z.irvelsolli:':u. Gutes. - 0 t t.e u - (iardelcgclI. J;ig,crstieg. c.iulilrÜWen-,\Voh!\hans_ Rollhml,
Sprottau. \VoItllmilUS des Jialldebm-aJllneS tloffm:u1H. - S"ctLCl" \V r)1er Teibe, BUf.t:straßc 235. Am!. !vtaurennstt.

eid e. Kr. Orottk<lJ!I. Sc'!Jeunc des B;allCrl1 Kii' Jmtr. - richs. Adolf-Hitler-Straße 37.
\\" - 0 s t sec bad. Geschhftshans der Fa. Paul Jaihuke. - -_ KIostcrsUaße. ZweiiamHiell-\Vclilllha!ls. Rohball. Bauli. Steu-er:sehr.
-: h - Wie i d e, Kr. Br.eslau_ SdJ'elUl-e des Sallkt-Georgs-I(rankcll- HeinI". Ohrdolff. Alte Herrstralk Ausf. Maurenneister E. Chide.
- Pa c k 0 \\-, Kr. NellstettiIl. Wphnhans. StaU und Scheuue 'Burg:siraße 176.

i-> uern 1iermanu Dumk,e und sämb1iche Gebiiude der ttiihlIerfflfln _ Ldz.Iin-g-el Straße_ Großgara.c:e. Rd1ba.u. Baul1. U:eberLl.11d\'I"nerk
- R. ([ IIJ pi (z. Kr. \V.estster-nber.!-':. Stall und Sl:heLlUe des Ht  rClardeleg'e!l. AllSf.. Regieb,:w_

l\ lJe;jfjler. - - 1-( ich <lU. Kr. \Viehlau. flutters0huPPcIl des Gutes - Klo terstTaßc. E.jnfami!icn-\ roJlJ]haus. Erdarh. beg. Rwh. Tisc-hler
: Lüudwirt MUHer. - Re i pz ig, 1(r. \Vest.sternbtug. Ooppel  frau?:  iieglijz, Sa!ldsLrflß(C .jg7. Aus{ rVlallfenn.eisler E. G-ilde.
,-<s \Valdubeiters JiermanH Ftiedr'lch ulld des Arbeiters Oustav BIlrgstraf\t 176_
- See me <Jl' Ostpr. \Vohnhaus und  taH des EigeutÜUlcrs Julius Gresse, HohenDurg:, EIbe-Land. Die NnrdsiedlullK QmblL

- Sei f ,fc r s I1 0 1 z. b. GrÜnben;_ Scl1Cl1UC des Lanuwlrts Adulf Potsdamer Straße, plant die AuiteiItTlH; und Besi'ed111n
- Sc 11 alt j 1\ n e n, Kr. Goldap. 6tall des Ba'!lern ,Fischer. - Qpesse (A lodiaI-Gllt).
1 fc.1 d, Kr. Arnsw:alde. Scheuue des Landwirts Richard Krause. Gro!ischweidnitz SR. \V;ohühallls. nep1. Bauh. Ff1e.\;er Ji. FeHe. Groß­
. - Abbau Ostpf. Scheune des Dalu,ern f'ritz Br:icJI. - S t e t tin. sc;h\Vicidnitz. AJ!sL Baumeister Walter Vetter. LöbllU..

"er Straße 2. 50 rn langer Sc1lllPPCIl der Faß- l-1ud KoIÜeug-roß- lfmlensi.eill Sa.  \lJf dem fischerb-erg wlJidc mit den Ausschachtum.s­
i:;; \"on Tews. - S t r als und. SeJheune ulld Schl\veinestaH des ar,beit811 liir 10 Sied1erhänser begoll1Jen.
,12S GÜnl... - U 1 r i c lr s ho r s t b. AhJh-eck. Sta1! des LatJdwirts tliideslleim. Im vrcuß'ischcl1 HansJhaIt 1934 wurde für deli Env.eitenmgs­
it. - \Vo 1 ga <; t. 'Kr. Orcirs\v.ald. Dl 1 ei Dachsttilde der :\Vio]gast-er bail de  Landgerichts:J.:eldudes der ente Tei1betrag- in Höhe VOll
'dwerkc. - W 01 m s d 0' I"'f b. Bolken11a'in. 'Sohellne des Bauefll 175000 RM'. bereitg;estellt.
i Eckcrt. - \V 0 1 f eIs cl 0 r f. Kr. Hab<e>lsCllwerdt W:ülwbal1S, khstedt, Kr. Fr:tnkenhanscu. 'S-chlachthaus. dep1. 'Ban!). O:astwirt
,\:tl Scheune des Sf:ellenbesitzers [fötzel. - Z a n 0 \V, Kreis Paul TctknbonJ.

WOhl1!haus des Arbeiters Dal!iC'l SdldfIcr. - Z y t 11 '<l, Kreis Jecha. Post Soudershansen. Schlachthaus. (Jepl. Bal1b. Gastwirt RobertSc:hCiLI]Je des Lalld\virts Alois KalLlza. Ro1tland.
- SC'hlacltthalls. Gevl. Ballh. Gastwirt OshJr Tetten!bOrn_
Jena ThUr. Mit d'em Ball! derSA. S-iedh1 lg;N:ll HeiHg,enherg: hei Läbstedt

soll in Kiirzc be,!?otmen vl'"cr<den. Zunächst sol1en 60 Häuser errJc1htet
werdeu.

KleM  I  !    ' ;: 11   1 ' 'e fk  t. da D  1:Lt l Y;  ;I :;l r.
sc;haft 111. b.ll ..Hof und Jfufe" in Kl-ein::Plastcn
f1ihrun  dieses Slcd!l/l!g;SverfahrC'lJs crfci]L

leipzig. 'Der R t der Sta:dt hat den erS[Cn BauaibsC: rlljtt H!T ,Sanie[l lUg
des Sec.b'!:r.( -vlcrtels :beserhIosscl1. In drei großen. Ballabsc'huitten ,soU
der liii,nscl,bJöck zwischen der Sceburg- 'und Sternwarteustraße.. um­
gestaltet -weroell. Gleichze'iti.g ist die Vel"ibreiterlmg Idor Seeib'llfg­
straße geplant. Zunächst werden die lffä'llser Scebnrgs-traße 30-.34
(26 'vVohn'l1nReIJ) a,hge,brochenwerde-tI unrd  nihrer Stelle ein \VÜ'h11­
:halls fiir i6Familicn el1tstclhell  Die 'Ifinter;ll'OfgeJJihl'de komn!cn gan?:
ill fortfall. Anschließend :1{()tJlIrnel1' die näuser SeebLU1. 'straße 2---112
(,.;,wciter' Bauähschnitt) Z'i1m AlbbrtJc.J1. Die ISosten dieser z:vei Alb­
schhittc. erforderll einen Ko.steoau.fwaud von eHler ha bC1l J\r1iJ1lDlI RM.
Die SalliefllU'.2. eines Teiles ider Johaunisgasse wird folgen. .

Stein­
tIi'l1­

lha'"S.N u.

OrT; Balll.

lillU

teiiiWt11tt

W9,
Gutes

tntt!llg= ..U   O    ..tf h u

Verkaufsste!le: Terraßova.lfj(h strie. BerHn W 10! Melnekestr. 23



leipzig. PauJl dor.f, BöckHnwc,i!:. COl'tleliilswe .' Defr,eggerw8J.{. ....1.2 Ein- \ Vielau Ibei Zwickan. S Zwciz'immer-Wohnu_n en. PraL Bal1h. Gemeinde pe>Wfamilien-Wolm1J5.nser. Oepl, Bauherr "Wolwu!1lg"',:Geme1IwÜtzip;er Werdau 5a. pjeS adt vlan1 auf d'cl  f tihereJt Gelände derY,hu} . .itlg' tBauverein', L.-S 3,Skilistraße 53. Bau!. Dr. ,jlJlg. 'W', Born, L-C 1. W.olIgarn"p\)!ll'erel  AG!. an . er Grelzer- u!ld..Koh!<clJstra  e dIe r,rrkiJ,PhiJipp:"RosenthaJ-SlraBe 3. ". tunR  O]l ZW I SeC!hsf3rnd:J'en-J?oppelwOIhnhans,en,..Thc ALlSfÜhtlni SJ N
AIJß'er-Crottendorf. LÜdcritzstraßc , \Vhhnhaus (Halls 8). Geptaut. der !iauser erl'o.lgtdlllfcJl,d-le WOhnhaus'-bauGmbIi. ' ;{ J)e

Bauh. GemeinnÜtzIge Ballg'cno%cnschaft des vereInigten Ball:.:.ewc.rbes Wernshausen Thür. nie Gemein.de pimlt ,den B:lu,e,jner VorlksschuIe.
fÜr LC'jpzjg und Umgebll!l , L.-CJ. Täubchenweg 1. Ba;ulelt. Arch. ZSChcpplill, Post. eilenbur,g. Wohnhaus. Ocp]. Bauh,fr u tL JucketaliuAlfrcd ßischoH,L,-S 3 Kaiser-\:VHhehn-Straße 40. AJUsf. noch nlCiht vergebeu.. '

- ;; \t    clIÖ bl].rsW   1.3;g ;n ;)I ;lj t  gP\\)'o h' '::;' bl I  Csi jJllfJ g   : =  '; k a O abtl.,D 1a c   5 1:I h   ll \   ,uV5;'   ä; Se:n wickauer Kand_
ge.seJlschaH m. b.li., L,-W 31. Könneritzer Straße 112, ,1,1. Bau1. Arch. Brände.

f.;Linden:ber.c:. L:- W  ,1;  ö\l[lerit,z,crstraBe 112.  4.'b t s ,b e S' s ,i n g ,e n, Post E.bc'leobeu, f'e!dsc,hclltlc von' Ll 1l d\\
- A!n,g,'er-S;rott .nd,?d" LlldeIItz-sÜaße. WOlhnhaus ,<,J- al\s 9). Gcplant. Jiatz.iu'S. _' Bär,enwaJ,d,c Sa. Sch!elune und' IScJhQrp1J'en von Lö.'tld\\::

13;J.uh. ,(lc nel!l!llltz,;,ge ,Baugenossenschaft d'es' ve.rel\1 gten Baugewe.rb, s ,M,öck,el. _ B.i s- c h'l dJ' e 11, iI<:i. Gutha. Sohie:ul1c .von iLandwirt.HIC:l!1l8.!I';
fur Le1P7;IR 1l1   llIn g 'Sbl1lt,g: L.-C ..1, Tal1bchen\Ve  1. Baul Archtte.kt LÜl{llrer. _ .E.i;b e 11-5 t 0 c Ik, Sa. Amvesen 'V,GIl' l]3a'llcr JluJil.1S Nötzc;.d
Alfred ß!sohOH, L.-S '" 'K:alscr-W1t!'lelrl1.-<Straße 40. ".' .EU'enhu r'R, Provo Sa. WindmÜhle an I(]er Leipziger ,Landstr'aßf Ü e ,

"""":Stötteritz, Wasserturm- lind ferdlllaltd-.Jost-.'straße. 2 \V.G!mhauser. tländler Dolohe _ 0 roß e 11 te r s'd () rf, Post Kaihla. Scheu!',; \.
(JeD!. Bauh, Ar9l11r Leusohner, !.:.-O 5. 'Kohr!gartenwev. 1. Balileit. rraiU A. .verw. Oeitner. n_ Ur 0 H r Ü c ,k er s wal cl 'e ,Erz,geb. S>ie  '.
Arch. H rbert .\\iagmer, L.-O, 5. blenlmrger Straße 29.. von Ba'lrer R. WHJsch. Nr. 1. _ G roß ,u p a ,bi I, Post Tarnow, N'j,'d,lh"

-- .pro sthe1da,. I.JOi1Sstraf,e.? \Voh'ilhans  G PI. Hauh. R,tchard  en e, Sche,une 'lJ'll,d Vieih'SlalJ der Domäne Or. tUvahL - ,U t  lfJ.1 per d.a Thui:
L. 1\ .31, ,Iiel!.i'!ckes aBc -. Banl. An.:bltekt Oeorg }(u]mow. L. 0 _8, Scheune von 'Sc<hmiedt:ntcisrer SchachtsohalbeL _ tI"e 1 ,d c J b e rit Erz.Hautzl\1a'pnstra ,e 1 r. , "'" ge.bÜ,<J;c. Anwesen 'VOll Landw. !fjscher., - tl e li j i t1 g oe n, ,Post ,lrla_

- Pr hsthe-!da. LonssJr<tße. \Vo,hllhaus., (lCP!.  auh. K  t Bul,me" L.- mün,de. SclteJUne 'von Landw. WH!y Sltkher. - .I a b,e L Meck!'bg. ',"ohr!_
o ;" .Iiof_erstraHc 2r. Bau!. Arch. Geol.c: Ruhno\\, L.-O ",OJ. Bautz-mann- ,fi,am VOn BaJller iRichtcr. _ J e ß n i 'g k, Kr. SCII \Veitl-it:z, Tral1'sf'or<m",oren_stJaß.;: 1/. . _ h.alUs des Ortes   lK lei tl' G 'e S clh w e n,d a, :Post beuten1J.erg. A11\"ese'

-' Prob!,thdda, Ludwigwl1101 fI-Stra e. Wohnhaus. Geplant:  al h rr von' Z'i:mmermeist,er JiUgO Räthe. _ rL Hl B 'lid t z, Post König Lriick!
dotr qe llsen'.. L.-  5, Re,tzenhamer Straße 141. ,&uni. ArL:h. Schnndt Wolw:lraiUS, Schellne' 'U11d rStall ,v. WWe. iQünzd. - .M a Jl d e t s.h, gen:& J,otrhx c , L C 1,  edallstraße 1. , . , .' Amt Rostor.:k. ,Wohnbaus IVlon Be's. Bart.els. _ M,a rio w. M<'!dbg

- Do.!!tL, Bomatsche St : ße 184. ":YGhl1' laus. Oepla,nt. B u.!:. \V:J1helm Scheune von. 'Out N 1l-0IltlhJcndorf. _ Me r s eb \l r 'g, Provo SR. :',1alz:
Re;l;hardt" L.-O 5, ,IMluhlslraße l.J. BaLl!. Arch. Ernst .ste1!1kopf. L.- fa,bri'k .der Miittelde'utschen iEngelhlardt-lBr.al\lerei. a1l1 IBaihnhof.  . -''lI t.N,, _,. tJaHlsche Straße 9. r <,' " te I.b a c b, Post Plllsnitz, Sa. Sah'e.U'\le von l:t:rbhof1hau.er ISc:hle .

- J_oJ1nl , .q[I _ unst aße. \\ohnh:llls. ,?, r)!J. ; a.ul1. Jo ef pak sch.,. .; NeILl'hran<lctJlblurg, Meakl.bg. Gut "Esche>ngfiUud". _. Nei!l't
S 0, KarnSll"Be ,JO.  alll. :4rch. RI lard, J Il1ele, L. S 3. BaYrlsc t gel s h i e1b, l1h1Ür. .oLnweSetl' VOll t"rHzo !Lasser.   Ne. u ,k I r c h, !
Straße 130 111ld A. M. Schnlldt, L,-N h2, Manteuffelstraße 2. Wohr ha'us von 'Lehmalins Erben. _ Ne IU S ta d tOrla. Hinterh3

Liebertwolkwitz .bei Di  Üellleind :veror.d!letc1J ' 'aob:en beschlos- tDbhnerschetl Gastw;jrtscih'aft .und_ HäClkereL   iN i c ,d crs c h rn
sen, 5600U I<M. LU'ß1 enrer .vorstadttsoh'clt Kle!nslOOlung aiuf- b 'e r g. Trocknere,i !Und IMaschill'etl'ha,us der Lederpappenra:br,ik C',

Lö;  le   J,le] 1T1 Sd.l]!1zenhausweg. \)"Iohnhaus (Ar!stos,:-Bau\Veise)  Erd- :   rxl-I i   i err     rD   ,   I ci ,     rr   l.ll  pp  ki   eS hl l/'
arbeiten beg. Raub. fia!ldelsmalln O. l1oh>lrfeld. I.obatl. AuS1. Bau- Seitengetbä,ude und \,\.rohn:halls ('hk'. ers1ell Stock ausgeb-l'allnt) 'Vomeister Wa1ter Vetter, Löbau. ..' , .. Zsch'üiÜg. _ IR a (1 e:b eu J. Sa. Tihermes-oJ-Oummifahrik, Sächs. ci

- 4 \Voltnhäuser. Proj. ßarl),h. und Ausf. Bal1g-eschalft E. Ke[,tUlg. Loball. {lud Asbcst-{iesI.JIIschaft, ,Drewner Str,aß  7<5. - R ö >Ci.g e n, .Posl

J\1a J b   I.la' 5;: E   '    i;j! Sgemei\ld , Gocrhestraße 28 (Pfarrer Don-    ;;'Be  l ':  iä dt rß,p e r a wi 'C hl;       ( ,gf ,lf,Ef;z b'M  ( :
!ler,hack). p!a!lt GCIl Ball! ewes <!eme1nc.lehanses., , . Sohle,unc: ,\',on IBaruer Marrin .Wiese. __ \ S c h:.1 e t t ach ,bei Cohll!r&. "

1\1arksuhl, KI. Eisenaoh. Die fiememd.e piant den SaQI Cmer dre,l,kJasSlg,ell bam, 'Scheune luud Stalkulg'en ,von Bal!l,er Gllstav lR,ä.cl],ein. - S t 1'"Volkssc,lw'ie. . . wa l' d,e Sa. Sohe!1ne von Bauer Max Dost.   Vi e 11, Kr. :
J\'1cinim:?;cn. ..Die St:ld.  stel1te zur, <Arbeltsbe,scha!iu,n g we!,tere 31000 RM. sing.eIl. SHoanla'ge ,d'cs Sagewerkes ,UUmer. _ W i t te n r g, M

zU! Verl'u,\\u\l\!,. iFllr W'asserlettul!gs<l!'bl:l en 11,!. versch! de!1en Stra,ßen Schcull'C v,on ILa'J1idw. Ifr.  B[\l1, Iliag,enow,er Ch,wssce. - \V j 1:
sollen 21 750 .r M. ;tusgewOlfe'1t :verd'en. f!lr R.e?:ultcru!! salbeltell h a,  c n, Amt IRostook. StaH;gooäJulde ,von Kibmnereigm \VilIcrs
7()()U RNl. und IlIr K;wallsatJonsad1C!tcn 1!.1 der Dolmarstrafk 2/100 RM. _ W i t t s t () c k nosse. Schcunc von ,L'eder,h'ändJ. iKliindcr. - Z i .

- Dic Stadt piant de'HJ'3au 'on 10 Wohuha1usern., " Post LiUl1mritz. Woluuhallls des StqJ'h tbauers Kamrad. _ Z ii reh a I<.
NaUa. Frauk. \V8Id: Wohnhaus. Gcpl. Bauh. .rab1'1kbcsltzer Arvhllr Lehndorf. Wohl1'halLlS von K. V,ogc1. - .z Wq c Ik 'a u Sa. MOlltage>h  k'Tamm. AI sf. IlJCI.\t bekal!nt. r ' . Auto-Unioll'. V./erk iJiorch, {}mch explosion 'besoh<ä,digt.
Ne :  l orhe ! ;au!;1J ;. s .ral  rlg;;  h   I.ausAI  .rls : I ae   :se)Re.il :    Die Bautätigkeit im Freislaai Sachsen im Monai ßp !RKkint. Ne!H.,;crsdorL.. (Mitieil'ung: des Sächsischeu Statistischen Landesamtes.)
IXlederglaucha, Post DÜben. Stadig:ebaudc. Gep!. Bauh. Bauer Fr. Rohr. Im freistaat SaciJsen wurden im ,Mouat April 13117 Ba1ugcnell

Ausf. Baug'eschilft KÜster, 'rOma\!: ,gell  ür Ne.wbauten i!11,it Wohnl\ln.e;cl! erteilt, 'LJtld zwar in ,den 'Regic" ngs.
Niedcrstralnvalde, Post licrrnhllt. Schulerweiteruugsbau. Gevi. Bauh. tH37,irlken Chemnitz 278, DresJden-ßuutzen 416, Leipzlg 394 u. ,Zwick:::l ?29.

Gemeinde !\iederstrahwalde. Bau!. Bezirksschulattlt Löbau. Aust. Diese Newb'auten sollen insgesamt ,2458 "Wohulungen enthaltett, Au!.", rdel!i;noch nicht vcrgeben. wurden 594 iBa'u,g-enehmi,\(\ungell für Um-, An- :und Autha,utell mit ;i!sge.
Nüssen Sa. Der IHrsprÜtJlgliC'lle Plan, die R,eichsautobah'n Dresdcn-OIau- samt 1295 Wohltun,Keu erteilt.

'CIllau nördlit:h vo,n Noss'E:n vcrbciZli'fuhren. wurde, dah}I].I!:eh lld g; - Ä'us>gefü-lrrt 'lind bwupoUzeiUc'l! a;bgencmmen wunden 419 NC'1l'i:HltC11
Ülldert, d G die Straße von Deutschenbora und Iilrsc1neld uber dIe mit 673 \Vo'hnUII"'ell. Ullter ,den Bauten ibeianden sieh 23>1 rmlt ei'BCi; llt!d
lvlulde (slidJio!; VOn Nossen)l1acl1 dem Zel1wald bei Siebel1lehn in ]69 n1it zwei W hngesclhossclI 'und Illnter den Wohnungen 35 mii '_ inel1!
Richtt,)j,  Schmalbac'hc....-.Hainichet! führen. wird. Die Uebcrbriickung und zwci. 235 'mit drei, 1167 Imit 'Vier Iu'ud 236 mit fÜnf ulld mehl \\ Oll'l'
der _Mltlde erfordert eil1en,,70. m holl,en Vl;adukt., rä1umeI1. 407 Ne'llba'uten waren Wolmhäll1ser, dwvo.n 264 Ein- li;',.:\ 112

Obcrcunnewalde Sa. VorstadtIsche R,andS'!,edlung. Pro]. Bal!'h. Ge- Zweifamilienhäuser. Weiterhin Ihefarl'dcll' siah unter den ahgel!Üll li1 neil
meÜ\de OberClumewalde. Bau!. "SÜchs. Heim", Löbau. NCi11'baiUten Z5, die VOM gemeinnLitzigen IBauvereini,gltlnR'en errich'tet '.::.')rdel i

Obcrv,"iescnthal EfZQ;eb. Am Orel1ziJberganj:?; "Nellcll ,tIalUS" so]] ein sind, und 2. die außerdf'n1 als 'gemeinnützige Bwntell 'bezeichtlet \\.,nlcIL
ncues Zü!l<Ünt (; rioJ)tet werden. Die Erd-, M,(t.lll'cr- rmd Zimmer- Dl.lroh 682 Urnba.uten wurden 1alS Wo'hnungen ,gewonnen. Ferner ;.v rel<
arbeiten sind ausgeschrieben. Außer den Y,erwaltul1}i;sr,iiumen werden 6 Umba>uten abgenommen, Qurcih .die nur WOhlblWgsahgänge (7) erf(,:igtclI:

pe   O a rebi '  f      e e i  esb  'r1ehen  für eine R"'udsiedl,u'[\g wurde L)ll v  z   I  ' .eaJ 1j 1l   \,i hat  I dmer '   hl:  ;:; e \l'   s  ;Ve ;  ::n  i:
vom Bczirksausschuß g,enclhmi,gt. waohs :VOIl 1665 \VohnUHgen (Monat April 1933: 5,70): ,davon et;{ilci e d

Planitz bei Zwick'au. Im ti'erhst soU mit der dritten Sene der Stadt- a'llf die Städte: Crhemnitz 40. Dresden 3J9, LeIpzIg 24'7. Planen   -! 'ltl,ra!lds'iedlung begollnen werden. Zwickal\l 9. .'
Oueriurt. Lindenstraße. WO'!1IJ1haus. Ocvl. ßauh. Sjedhllu s.!!:ÜrtHcr ,fÜr Bauteu oJI'llC Wohnungen ,heträ,gt die lal11 der im Aprlt j.\.',':1 ge­

$ander. A!J!sf. nioht bcl{anni. Ilel migten Ne.u:ha1.1ten 244, VOll ,denen 239 wirtschaftlicheIl Zwecke.nd e,jJ ;
Rathen ,siic!ls. SC'hw:eiz, Im AlIIS'c!grllnd ,wurde mit d' m Bau ei'n'es Sees  olIen.   Abgenommen wurden 11.2 NelJlb ten, Ld.avon 11)8 zu W'lr S,c.ha o

bCF;01l1ten. Zu dIesem Zweck \v:lrd e.me 33 rn breite lind 4 \TI hohe lIchen Zwec<ken. o,m-, AtI-, Alllf- 'und ,Emb llien wmde)l gel1ehJIh ,t 4,
.Sperrmauer iiir die Sta Ullg d s Ol:ii!t aches errichtet. . ' 'lmd 213 a'bg, no'lllmcn. ,f?,1'1ler wurden 34 .diu, cb ' Iblbr'l!ch,., iBran: ,:lr ;

Relcllenbach Vogt!. Das ort!. 5Iel\tnz:rtatswerk plant dIe Ernchtung e:-fohgte Aib, al1,ge VOtl Oc'bwu.delt, darunter 34 fur w;lrtschaftlJo]le ,Z"w c
'chles W'erksWttcll- lUl'd M,anJJschaftsgcbfiudcs. Bie Kosten sitld mit 'gemeldet.
180000, Rfl.L veranschlagt worden. Die Entwicklung ,der gesalnlteu Balltätirg1keit jm Jahre 19-34

Rodewisch VogtL Zweifa!1JLUellwWoih'n'ha'u . Genehm. Bau,11. Olto Sc.hnÜdt <leu Feststel nmgell des Statistischen Landesamtes dieAmt. Baug,eschäft ,Rettich & 6cMd:J.idb. UcbersiCiht. die sowohl die Nellba!uten ab auch die Umba;l1ten
Rottlehen, Kr. SondershauS'en. Schlachthaus. Gep!.. Bauh. Oemelnde. 1. Er t e:i I te Bau g e 11 e h '!Tl i g 'U 11 gen
Sandersdorf, !Kr. Bitterfeid. Das Reklt hat fÜr .weiterc 80 Siedlerste.Uen

dje MWd hewiHigt. Die Ban,arbeiten (3, kbsc'huHt) werden von der
,Mittel-dc1IJtschenlieimstätte sofort aufgcnommen. a) hir Bautet! mit \iI,.'ohnungett . 19-11]

SpitzkunnersdorfSa. OesohiiftshalJs. Proi.BaIJll. KGnsltmvercll\ "Vor-- 'b) fiÜr Ba:uten ohne Wohnungeri. 704
wiirts", , plitzkullz'eildorL.. fBauJ. Arch. BUA. Nik. Asmuss.en. Zittau, 2. A ib,g e n om.m e J1 e 'B a  I t e nGoethestraHe 8 a) Ba(L\ten mit Wohn:ungen. , . 1107 3446

Stanfmt. Fiir das,fi'ÜI,jahr 1935 NeugrÜl1Icill1ng ,e;i'1l'cr Preußag- b.) Bauten ohne Wohnungen . . . . 32'5 1 176fabri1,iIlAuss;dlrt,g"esteIlt. 3. Reinz'll'gan.ganWohnulI'Ken. . 1655 5222
Walddori Sa._ .\\ .ohI1lJlaus. GiepL Barllh. Buchhwltcr KrausDe, Ncu.l':ers- 4. Wo h!1 U 11 gen i 11 den n e tU e n Bau­dürf.Kirchwe;:>; 1. Ausf. Baumeister Erich Saucrmann, .Ebersbach. vorhalben . . . 3753 B503



O"  Preußische Sti!iall hau ha8t '934 / Pr 0 v in z 0 s tp re u ß e TI.bringt umfanglf'eiche Arbsllsbesch ifungsmamnahmen In dem Preußenetat sindflir Ostprcl1ßen folgende bemerkenswerten
Posten 'e'nthalten: ,[rn 1faushalt der Domällenvenvaltu'msind für Urbar­

84 MiHionen RM. einmali e Ausgaben für Bauten.und Beschaifungen. ma hung   d, Erschließung von staat1.ichen .Mooren in den RegierUnKs­
Der pre<ußisohe Staatshausha1t tÜr 1934 s.ierht in den e1nmaliKen Aus- bczuken Konugsb rg un  Gumhinnen 250000 RM. vorg' sehen;' die sich

,M,n iür Sauten und ßeschaffung.en SOW1le für sonstige tech:nische Ost rcußen  nerdHl.gS mit. dm Hannoverschen Mooren teilen muß.
,rech!;: einen Betrag von insgesamt !:j3 891 080. l{M. vor. der sich auf Fur den >Flsch,ere !1afen m Neukwhr-en' sind 130000 RiM. 'eingesetzt Der
.i ordentlichen un  außerorde.ntlichen Haushalte der einzeJnen Staats':' Haushalt. dzr. Gestutsyenva:ltung ..weist 85000 RJv1. :flür di  Ausführung
\,if\\! lttU1gen verte I.t. me', Auswertung dieser Mittel ist geeignet. das \'on MehorahO'l1'e  aur dw G stute-n Trakeihmen und Oeorg:'cl1'burg- aus"
b HsbeschaffungSDrOgramm der Reidhsreg.ieruTIg in wirksamster We,js'e und z.war au.s  ll!teIIl. des  elllhardt-PrograTt1mes.
;l  luIierstiitze-n:. . . . Das J .shZf!.!!ll1st'e!,. urn .hat 'ejn.en z\:,eiten. Betrag j'ür d'ie Erwe'i 7\'1un.;;:

AH der SPltzle.der 'eJll clnen Ressorts steht JIl dieser Beziehung die der ?eschafts! ume tur dIe  ustTz?ehord:.lin InsteIlbun!: zu.r Verfu, un,g
he Jandwlrtschafthche Vle altung\ deren eiaJma,lige " A 1Sgaben g steAt! dcr:. 1./  000 R  beträgt. Zur Pwrung des Ba1!es emes Cie'ralJg­
29,620560 R.M. belauf-en. U.a. sun'd vu-rj{esehen 6 iMiUto<nen R..M. msses 10  omgsberg smd 500  .RiM.vorg-e"sooen. ..Für hmlic11C Vcrbcssre­
';hüsse 1[ir die landwirtscllafHiohe Sj'edlung. 4245-000 R.M.. als ru>ngel1b 1 der. Stra!anstalt.. In W rtenburg sind 1.:;0000 R;M.. fÜr den
für .Meliorationen, 39-90300 RM. zur'förderUfll.Z der Arbeits- Ne1.!bau elOes (Ies haft&gebaudes 'Im Amtsg.ericllt J'astrow. Ober1andes­
ng durch staatseigene WasseI1bauten 1m Ra,hmen des Arbcits- genchtsb: i.rk ,M.an nburg: 13S 000 R:M. IUndfür det!__Erweiterungsbau des

mms des Reiches (Sofortprogramm 1933), 3700000 Zentralge1aUgl1IS5eS In Stuhm 1S0000 RM..z!-u Veruugung gestellt. .
die AusfrÜ'hnlllg staats'eigen'cr Wasse-rbauten einschließlich , l?er ffausl aJt der ',,:"e l ?ng des Mmlsterlums des Innern 'enthä1t

auf Grund des Oesctz.cs zur Verminderung derA;rbe'ts- al;S!unften TeI1?etrag flir Ergan:wngshautm ,an der Polizeiunterkunft in
1. Juni 1933 (Reinh-ardt.....Programm), ferner weitel'e  1j'1- Tlls1t 1000 9 0 R'M. . Im ' aus la.Jt d.es M:i stet;.iu!TIs für Wlirtsahaft, Kunst

fÜr regiona.J.e Zweck'e, wi'e EntwässcrttfJR' lind Kultivi'erullg und VOlksbildung sind f r d 'e Umv rMtat KO!l1gsbcn : 'fol.l!:ende Ansätze
nd link:sernsischen Moore ZUr Sohaffung von Si'edlungsland .v0rban cIJ: .?OOO RM. wr dl  Ausfühnu:ng -VO!I ,lnstan s'etzullgs rbeiten

:lHor en), für d-e-n Bau der Saale talsperre- (rund 2"4 MiIliotl'''n) l1SW 1m, InstItut fm ostdeutsche '"\Vlrtschaft und Er !C::htrlTI.I!: emes ,einstock'igen
fiiaushaJt der Domänenv<erw.altung werden für' Hauarbelten und  mbaues, 40000u RM... für den N.cubau der Anatomreelinsehli'eßlich der

,'.erbesserungcn D 460 000 RM, ausgeworf n, im Iiaus-halt der CIe- IIm-ereu Einrjc tung, 15 -000 RiMJ. für. die  uss attung mit lTnstrumenten
'rwaltung: .fÜr die g!'ei'chen Zweek.c 143250 RM. lt d .Apparakn Im  eu au   r .AlJatomt:e .. Ifur dW.ßeschaffung der Jnnen­

-'::: den einma,jjgen Ausgahen im liallshadt des finauz.rnrinisterinms  f-!lfIcht.png- der NatlOn-alpolt 1sCihen ErzlehmngsaJlstalt in:?tuhmsind 10000
iu e)ti'.'r Giesamthöhe' VOll 14086700 RM. sind besonders hcrvorzuL,eten  M., f.ur .Um- und Er\ el e.r1f'ngsba1!tell des 0'm aslUms ß,rauns erg
12 Al ' l.  M., die Wr die Jnstandsetzun.!( staatseigener Gebäude \-\er- emschl1eßhch der Jn!1en'elil!.l hlun  und Lehrnl1he! smd 216000 RIM;. .1m
wt!ld:;:g f>rlld'e-n sollen. Beim Haushalt d,es ,Ministeriums für \VirtschaH !!auS! 'alt aus 'eworfell. W Jter smd vergesehen 50000 RoM. als ;Belt ilfe
und A:-beit sind lU.nter den einmaligen Aus5!:aben (iQ,esamtbetrag, 6485000 !Ir dlC A!1sfu:hrul!-  VOTl. Ulcrsahutz-bauten an der samländischen KÜste
Reich:,mark) hervorzuheben 3,4 MiJ!. RM. für Maßnahmcn zur Ver-. \'on Warmck-en bIS RauscheIl.
WI1idl lmg der Ar1heitsiosigkeit ..nach dem Refnhardt-Pro munm. i 350 üW Pro v 'rn z P 0 m m ern.
Rejch 'nark für den RlÜg-endamri1-Bau, 6i10000RM. zur weHere-n ,förde- Der Ifaushalt des 1\1tiruisteriums für Wirtschaft !Und Arbeit enthält
nlllg  s Baues und zur Erhaltung von K1einbahl!cn. - JmJiaushalt der H. a. 1350000 RiM.fiir den Riig-endamrrrr. ,Im JustizhaushaH sind yor­
BeI -\ 'rwaJtung werden 70000 RIM.. .Wir die Dl1rcih.forschuJl  'Preuß'Cus ' esehlen 40000 RM. für d n Umhau des Amtsg-erichtsgebäudes il1 Lallell­
Ili?ch Jode11schifitzen und Zoll wisS'enschafthc-hen Zweckeu mittels Bob- burg i. P.. 100 000 RM. als .erster Betragfiir den Neubau eincs Geschäfts­
fllllge oder geophysik:a'Iisch>er Methoden ,bcr,eit esteI1t. ",ebäildes für das Amts ericht und das Katasteramt iniPYritz. und 35000ü

Ii Haushalt der Forstverwaltung entfaUen von den insgesamt R.M., gle'ichfaJls a'ls erst.er Betrag, pür den Um- u.nd Erwejterungsb lI für
i 230' 10 R.M. hctraRenden e'inmaHg'en Ausgaben 500000 RM. auf die das Landgericht in St'ettifJ. ,Im .tfaJUshadt des M nisteriums 1iür Wissen­
Jnsta.J 'setzung. v{)n forstdienstgehöftelJ. schaft, Kunst llnd Volksbildung- sind  iir die Universitä.t L(1r-eifswaJId

D _ ,einmalig,en Ausgabe'lI d-es ) inisteriums für Wijss nschaft. Kunst C;OO()W R.M_ als Z. Te,ilhetragiÜr den Neubau ,einer 01treliklinih eingesetzt.
lmd \ :'lksbildnng hetrag,en 1-13:10030 RM. liier handelt es sic11 in erster f,Ür den Um. ulld ErweitcfUn&sbau der Tunuhalle der NaVionalpo]itischeu
Lin:c,ill B.autell 1I11d Hesahaffungen ,für die preußischen Ul1iversitäten Erzie:hlln sanstaIt ,in .Kösli:ru werden 34 UDO RIIL ber-eitgesteIoJt. FÜr ,den
urLd lii":lllichen liochschulen. so-w'ie für die höheren Schulen und die Iioch-  eubau der I--[.ocTIschule iÜr Lehrerbildunz in Laue'l!burg i. P. sind.. als
sclluk" fÜr L'ehrcrbildung. An der Univ.ersität Berlin S1)U der Neubau L T<eiJbetrag 800000 RM. vorgeSehelL
einer . JlJii:vers.itätsk!linhk erfolgen, ,dcr zllUJäch.st 'im lEtat 2,2 Millionen RM. Mit t e   d -e u t s chi a n cl _
rors.i.  .t. Als . e.nLiUc zn  en Kos!.en der baulichen Unt' rhaltlll\.z des >Im liaushalt der :Bergverwa!tulIg werden iUr den weiteren Aushau
Berlll,'.'I. Dom  SItld 28 000. fll . delI Kolner Dom .so O.O  R . 'C'IU eset7,t. -der B'erg-Aka<demie Clausthal. ihrer Im;titute und :Eil1richNmgen 14 900 iRM.

l. 'llallgretohe liochLb- : plane hat ,das IKil1ltu nllll1st.enu,m 111' Aotlsslcht ausgeworfen. ]m Hausha]t der Justiz-¥erwaJitl'fIIg Wr weit'ere J\rtal3nah­
,1 11. Von den. da'H ! yorgesehene  BetraRen smd , uch Summen men zur Unte.rbringung- dcs Landeserbho1gcrichts in Celle 150000 RM"
nksneubauten In K(}IlJgsberg. M>afl'enburg und GreifswaId res-er-  euball 'eines Geschäft5 e-bäudes fÜr das Amtsgerl"ht Fa.)j.ersleben 125000;;'orden. . R.M.. Erweiterung- des Gerichtsgefängnisses tIarburg-Wilhe]mstb.urg -60000

. '",. l:h1!sh a 1t d r. V,e:waItung des Il1ller  s!ud 49!6050 RM. a.usge- R.M.; 'Erweiterung des Lal1dger'iahts HiIdeSiheim als 'erster TeiJbetrag
wor.   __ H1 'erster Lm.e fm den Bau von Pollz,e1Unterkunften und Dl'enst- 175000- R.M.: zweiter ß.ctrag für den Neubau e[lles Ociällgnisses in LÜne­eI1. . ..' . bu IW  .
.. D r liauS!haH der JustIzverw,dtung, bel dc.m Crnmalt e Ausgabc'il 111 Der liaushalt des MInisterinms für Wissenschaft. Ktmst llnd Volks­

ol:e ,'.on 3 066000 RM. eitl.g: setzt s-ind'. 'euthalt lI. 'i:l. fÜr a.ußerord nt- bildulI2: enthiiIt  ür die Umversität Göttingem 37 (,liJü  '!'.'L für Erweiterung
!I , :-anhehe Maßnwhm .n bel dem Geflcht,en und. den Or nchtsgefang- des Pathologischen Imtituts C.i]lSchlieIHic'hi IuT!. :Einf1Cu1tung: '75000 RN\.
:ISS 'J, 400000 RM. und fur besonderc Maßnahmen In den UefaUgenellan- (} TeiJuetrao-) flÜr die EmeucrunK der Kcsse1anIage i:n der I-rei:l7;entrale_
';<l!t-c,' zu  .ErhöhUll  der !,-usbruchss'jcherheit 150000 RJI'L .Auch hier Ii rrichtul1Jg "'eines Fabrikgebäudes der !Firma KöniK &. ,t:bhardt in lian­
Lud .l,  großerem Umfaflg;g JIi mehreren Oberland-esg,eflcht.9bez.lTkell Bau- llover  ür Zwecke der lli. 150000 RM.; Erwe.iterungsbau -ein'er Klinik
f bclr\":_  verschi,edener Art 'hegolll!1en bz- . fortge'f.Üihrt worden. F!ir dic der TieräntJichen lioehsc]ll,lk Hannover 25000 RoM.: :Bertigst<.;t!Iung des
)te \Jugung des .Lal1des rbgef1chtshots CcIle s'md 150000 RM. m den Neuhaues der Hochschule für Lehn rbilidu'nR Hannover '771 800 RM.
' ;. 'T!lgest-ellt worden. V?D deI( Sauten f.ür Ge,richte. die m5 t 1,16 U'il,H- 11m preuß. lial1shalt 1934 wurden fÜr d t1 Ausbau der Brockel1 ?terJ1­
iü  ",.RM. ver nsclhlagt smd,  erden. T,eil,beträg;e abjl;ezwe  ::t werden warte Onstandsetz.ullK des Iiau es und der Raume, Aush-au des InstIu­
jer!e ""S    e   111 Insterburg, ,li,]'ldes'helm, 'tallers!eben. Stettm trtrd 'atJ- tI1enta iums) S 000 RM. zur VerWgun,g" gestellt

tJ  !:, tIl!tmer 30 haben wjr die im Rahmel1 des PreußelJeta. s Hir. die
NrO!".J SL:h]esien 111 frage kommel1den &uvorha'ben veroff ntr1lcht.aChsl hl()nd bring,en' wir weiterc Einzel!Ieif1ell aus dem Etat:

P,Dv nz ßrandenburg-.
h U;;s Finauzministeriumhat fÜr die Untepbdt1,g'lItlg der ReiehstiÜhrer­sc nli:" des DeutsC'.hen Arbeitsdi,e'llstes im Oümmutl L] ,i!J1 PO-tsdam 1407Uü

l:lsy;eworfel1. - Im fiaush alt der Justiz.verwaltun,1!; werdcn als
:-ag fl11" den Neubau ;e'iner Strafanstalt bei£ranctelJbnri! a. d. lia,vel
-' RAt ansgeworfen, iÜr d-i'e Schaffung '1/0'11 Unterkunftsräll'mieil und

eu, i1ür das Gemeinscha-f:tslag-er hanns Kerrl itl JÜterbog 250000
Umbauarbeiten 'im Amtsgericihtsgoebäud-e. .in SoraufN.-L 600nO
'as Mi1i'isterium Hir Wisscnseiha.ft, KUillSt und Vcjlksbildut1.g: hat
JItt. angiesetzt zur Instandsetzung und Neubeschaffung: von In­

und A:pparatel]. sowj,e für den sonsf.iR"ell Ausball. von Einrich­
beim Geodätischen ,Il1stitut!in Potsdam.. Für die Iierrichtul1g \'o,n
Klass'ct1räumen und für größ.ere ,bauliche ,Instands'etzungen< im
Illsch 1 en Oroßen Waisenhaus werden 23000 RM. ausg:,eworfeu'.  ür
t)gsl'elIung des stiHgelIegten Neubaues d,er iffochschul.e fi'lr Lehrer­
in .frankfurt a. d.O. werden 790000 RM. ttlereit esteI!t. - Im

lt der landwirtsc'hartlichen Y;erwaltun,l; werd.en 11500 RIl\t aus­
e'li für Ergänzungsballten und -.Einr-idJtun.g-ell au  dem Versuehs­

'eli.Soest der Vcrsuchs- und 'Fors0huuR"sanslaltctl in Landsbepg a. d.
rlhe

Pr'o v i n z G ren z m a r k .
1:1 s.Ms 1: T.ei'lbetrag- inr dei) Ankauf ulld Ausbauder Poliz.ei-Unterkunft
i\1,-(Jh'l1el emiihl sind im liausha1t der Verwaltung des h1lleru 300000. bcreltitestellt. .

Die Herb1:it-l&all.llITiH!'Jsse 19 4
]<111 Rahmen ,deI Berliner Ausstellung "Deliisches Volk DeQttsehe

Apbeit" zeigte .das ILei-.p:ztiger .Messamt .eiu'e Reihe wirksamer Dar­
stellungen über Wesen'llnd BBde-tl'tung der LelPziger ,Messe. Aus ,ihn'eu
gilJg hervor, in wJe hohem :Maße die- LeipZiiger .Mess.e Samme!stcl1e. des
gesamten deutschenl Angebots an 'Roill!stoffe.u 'lind Fertig\varen, an ,Er­
zelt,gnissen ,der Industr e 'und des (Gewerbes Ist. IQlf'C Bedeutung süwohi
für den ':innerdeutsch'e'l1 Waren,ver,kehr wie Hir die Warenausf,u,hr war
Jiiicr klar ;unld -ein-drjJiglicilil hctalus-geapbeite-t.

]n seinen>A1!sfütJ:rJtUt en z-ur Steuerreform hat Staatssekretär Rc:in­

':ri      : :rfd:I; e i  af    :eer j'dh ISo d eri  in ;}gJ ;:e:  1jJ t t. NE;

' '   .  dl fib i   t'e  e si Ad  fst: e ü tld :ss :. .am  e:   J ; t:  : ;lö  Z
Nac.hfrage w.ir.d dei" Leipzig-er. Jierost>messe vom: 26. ,bis.30. August be­
sondere Bedeutung -und starken  uftnjeb g,eb'e' ; Jlier wird sich der Er
folgt ,des Aufrufes der Reio])'sregiel1ung a'usw1rkerr. Nach dem Aufruf
Staatssekretär ReinhaI'1dts an die Illd.ustrie,_s ch auf eine!! erhöhten kuf­

:tg'S  fi   bt _itd  ;   I \     ,eI a'ii d ' 'edi  rä , i n   DS       e! T 'b
SOllcers starkes Angobot 'und eine 'besonders eindringHehle Wer:betäÜgkeit
der -cinsch:m,g>igen Industrien bringt. für den Ba;ustoffhande! ist ferner

ep;  ; tÜI ,g g enLtJB  '    O    ;d 11 k1 ;,  ,e    C   IÖgtc :O  I t A
füJ.!'ung ,der oLä.ger, .die- wie-derum im JJnteresse der Ba1t'w,jrtsehait liegt,
aber auch der Industr-ic d'urc.h SiehlCTitll1_g ,einer gleich'mäßtgen ilmd steHgen
Besdhäftigl,ln-g a'uI I'ängere SiehIt . ient.

In früheren Jah l ren ist leblhait darÜ!ber gestritteth wor,den, ob man55 85



Das 15. ,Ar.bcitsia,hr de.\: Dc'utschen A..ILlssclhms'es für wirtschaftltches
Bauen, der lmter Leitung VOll Reg,ier:lt'ngsbal1rat a. D. ',Rlu'doU St,eg,emanll
im April 1920 in Dresden gegrÜnd,ct w1l\f.d:e, Ibrachte jnlogischer;J-'ortcnt­
w'jc l\l'lJogj.111 EinvcJII'eh,mClll!TIit deuiReichs\virtschaftsminister:'u'JI) und der}
z'l1 tand,jgcl1 LändcrmiIl,i'stcricll den ,cntscMll'ß der Umwandlung ,des AiUS­
scihl1sSes;j'l1 eine frci,e Deutsc.hie Akademie fur Bauforscllltng, Den :lShren­
vorsHz 'u-er Aka,dcmie ÜbcrJl,lIhm ,der '!''[ihrer der ,de.utsc,hcl1 T'ecluti.ker­
schaH, Sta,atssekretär IJ)ipl.-'1IIlg. ÜotUried' Irleder, währ<end <l1s Präsident
der bisherige !Leiter d,es" A'llssc\1iu'sses, a egjef1IIJlgSlbaurat a. D. 'RuldoJf
Stegcma1l'JI. g,ewä:blt winde. In denf'Ü'hrcrrat bzw. ftihrcrri,n.\!: derAkade.,
mie w m.LeJ1 'Von ihm Iberufe,n: als V,iZlcpräsiu.'ellt Miu'istcrialrat Professor
Dr. SahmJ.dt,iReichswJrtsöhaftsministe'rMlm, BedJn, ferner dj,e Iierren:
Arch'itcl(t Wil'he nt Üutzeit, BerUn, Regiei'ungs'b'a!l1meister a. D. Knobk\iuch.
GCl1emkl'iwktor luer "Gag,falL," Geme,j.}iTIiitz.i'g<  Akt...,Ges. für AJlgestcUtel1­
H-cimstättel1, Berliu, Regjenm.gSJba'UnTIcister a. D..Dr. K'ammler, Berlin,
Ob'crrcgicflllll1gSrat !Klebe, Bay!'.oStaat.srniiÜistcrh1in für Wirtschaft, Ab­
tejj:ll'JlIg Allbeit und:fiirsorge, ,MÜlJche,n, IDr.-Jng. W. Llldow,icj, .Beauftragter
Hir ,das Si'e,d.luI1'Kswes'en.jm Sta'be des St.e11vertreters des fÜhrers, StelJ­
vertreter des .1xciclrssie,d!IIlJlgs,kommissars und Leiter ,des Reioh's-heJm­
sWttcu'amtes. iBcf'iin, Stwdtrat Niemcyer-'frallkfurt ...a. M., 'Ministerialrat



Oeffentliche AusschreibunJ:t von Bauaufträgen.
Das Preußische Qemejndefinanzge ctz sielht vor. daß alle J3aUaüfträge,

se.]lbs/. wgnl! es sich um :kleinste Oobli'eUc J1ml.ctell, öffcnUidl '(lJllsz,uschl'ei.ben
slud. Da der R.eichsstanddcs deutscihetL Iiandwerks mit Riicksicht a111

Gesamtlage des HH1Idwcrks zeigt in den JvlüMtel! Avrli1. ,Mai   1ii  :,   jht  :if   1 tc aU: j !;r f a: : ;'e;  ka ;;  L J  i :lg  iilt rrb;il
) 11i das Bild 'ejn: .r Ja,ng:saJUell kOI1juHkt!lrmäßi  bediugten Aui'wärts- .'iul:!cru, ob auch ili ihrem Bezirke Üilmliche VCrgc!b'lU1IKsmethodcn fest­

,Ug. Am stärksten be-Ieb-t siud nach wje vor dJauptsächhch di'l) Z!lJstellell seien. Auf Gnllud der Erörteningen :kOilllte si.e ,berichteiJ, .daß
e     \  :g in ' C a  I 'c1 e :  l1   ieJ : lg        :g l     dli      b  = besondere Klagen 'iu dieser tlirnsic:1!t nicht geHend gemacht werden. Vfel­
; d'us wird tll1ch dllfch dtB Uqlsatzstat-islik der handwerkliclten :  tr J'  S  ll v  lrgö r:;  7i I; ;;eXH   h;';    1 : nS bei     I;e \  :3 ;1 i   :,il
isgellosselJSc]wften bestütigr. Dl,e ReichsLUsclHissc für '1'1Jstand- Oic Auftr&..l;sslWUnel1, die einer Ausschreibung nicht bedÜrfen. schwMlken
- l\ud Umbanarbeitcll habeu ihren lI11tnlttellJarcil Zweck. die Ar- allerdoin1;s in d'en ö111zeInen Stä,dtCll de<: K[1lnm1( rhezirks Lc-ip"j?: 1.wisd!CH

.,,'il k' ; tl 1 ;, )r0ek;   1 ;:;'k 1 I e l,rr   ;  bt.Jar8  r t::fI:  e :a   s,: e     150 Imd WaD RAA.
,cliii :,' i.':>t nUT! Teil dlltc!h Neubautätjgkeit und ges'etzgeberische Maß- Kein Erlaß von Hauszinssteucr-tlypotbcken. Der RegierullgSprä:.ic.1ellt
na:il1,\. I aufgewOg.e;Jl worden. '(I' von \Vi,esbadeu weist in einer VertÜg'llll& dara'uf hin, .d,aß ,in Ictzter Zeit

!\.:!r Beendjg'u!lg der ZuscJlußa:ktion war ein .c;ewisser Riickl '3Jl?: zu I illlt.Cr den !Ii<l.1!sZiinsste'Ucr,..J1ypoHvekeu-SoJ:ntl,dnern Ger lichte im Um!uHf
Dies umso mehr, als di'e Zuschußaktio1\ 2,UIii Teil Arbeiten seicn, wona-ch Z\lr .Entlastung des Ne-llihallS1besitzes mit einellJ .ungemeinen

\'Ür l' ,Hll1uell haHe. die soust im Sommer fjll,jg- gewesell wiil'en. Das Verzicht des Staates, aluf ,die Ib.uszillssteuer-Uypollheken gel'ccllllet w-er,den
U\:l IL.:kschlag zum Te.i! 'auh;-eiangcll wurde, hcgt emlllal an der Neu- kön le. Diese C1eri1eohte entsprechen in '!:einer Weise ,deli Tats,achen.
hantL:;keil. dte sich zlIfriedeusteHend, weml ,lUch n'Üch nicht ,ge'Hligend Seitens der Re-gienmgsstel1tn ist eine solche l1\1aßna1Jltue niellt ins Auge
ntw:<:';,eltc, z\V0itens an gesetzgeber:isehen Maßum1:lIne!u: die !frist zur  efaßt. Die '[f'QlUsei,gentÜmer, ,deren Lie.,ZcllsdhaHen mIt JiaJItsz:iw;stwer­
Ferti  ;el1ul1g der bczuschußtcll Arbeiten wurde ycrlÜngert; außerdem Hypotheken helie-h1tn sind, wer,den ,gebden, sich nicht etW<ltt1 der 'Er­
wlln! ,' dl,e 1\ 6g!lichkeHen 'erweitert, die veranfagte E'i:nkommcnstener 'w<trtang a.uf eille. 1\1 KÜ!z,e be 'orstel el1de S.treiC'hung.  er .ti<nlsz.il) :,teluel­
be; \"','wc?:uahme von Instandsetzungsarbeiteil zu emI'Üßlt;el1. tIy-pothe.kcoIl Z'Ll emer NlcMerfuJhnJg Ihrcr .',Zms- Q1J:d J ll-gungs\'crpJ.holrtnn­

D, i'C1: die Zusdhußaktio.J\ wurd.e besonders die Lag,e der fI'laul'er g,en verlejtell ZI1 lasscn, da ,111Jter Umstalldtll IllcrallS schwerw{cgende
und ;:"innerer besHmmt. NachBee!ldj un.!( der Akt.ion 'wirkt es IzaClhw Nac.hteile Z'1IIUeSOn en sind.
t,;i,li g " ,,'aB d.er \ ohnu_llgS- 'und ?'i'e It1ngsba.H  illtel' fill'anzienmgsschwie- Stadtbaurat Dr. _ lng. 'Voli _ Leipzig Leiter der liauptabLeihmg des
I!    \:.'n  '.eJde . Man. hofft aut eule 0,rgatllsche ßessemng des Bau- Rcichssiedlungs-Kommissariats. Staatssekretär ,Fe-der  lat mit VV:ifkullt:
JiI<IiK,\ , filll' ch  AnzeIchen v0.rhanden sm? .. . vom 1. Äll;g1!1st 19-34 in seiner Eigenschaft als iReicl:sk()\J1Jmissar fül' ,das
',' D" Elektro'lustaHateme hutfe.n deli kJ.el1len Rnckschlag bald zu I!ber- Si'edllUll,l swescn dCII Le-ipz.jger Stadtbarurat Dr.:-Ing, Moritz Wolf Z:Llll1
i'.IIl,UC1,' der 'nach dem Abklingen der  u'eli:'a'I.UJten' Akti?l1 der Eleh::trorl"o.nt Leiter .der <Ii<l'UPt bteii'nog .des 'Reichssie;d+ungs Ko1!lmjssari,als im Rcicms-'
::nget1,.'ten ist. Bei dcn Malern gab es bis nach Pfmgsben : ('all1J1 noch \virtschafts:mÜÜsterimTI ernannt. Dr. _ lng. Wü!f. ,der g!e-i0hzeitig zum
O, l1!lIL  IOsc l?e:eUcn.. Bei den Daclid, ckern, ?las'ern, TOij)f  n und Min,isterialdiri.gcllten 'ertlap,nt ,wurde, wir,d in ,der, 'Ha\l. ts<lcb.e ,die 'Landes­
,lcnsl.:lcnl m,tc,hte sich das iNachi1assen der bezusahußten IJlstaudset- wirtsolraftsplaulJ.mg, d,as Sled:nll1gSwesen und lClas offelttl1chc ß3Jllfecbt
: : & ,\:. . iten sta!.h. ge!!cnd. Das .Arbe}tsfeld der Schornsteiufeg,er wurd.e b'e'anbeHeu.
111:1;\  le .lungstatJ k tt, !,'euerst.n tcHIIIlst :ldselz J!g !lnd \VOh1l11l gS e-  feder Vorsitzender des lIeimstättcnamtes. DID1 ,die ,Eln]l'e;jtlic l'kcit
lIl).,.,L,rgroHert. Dl  Steln5'ctzel haben ,el1\e<n 'hol 'er0n  uftragsb  t!\ im dCiUtsclLell Siedlungsweg,eJJ w;c,jt'er Zlt för,dern, ,ist der Re,ohssiedl'U11gS­
He!a I.>$,:erdecke 1 ,bel Du 'chgangsstraße'n und bemnl1elt sich 11m st<!J! N ( ere k01HJnissar, Staatssekretär iDip-1. Ing. Gottirierl1feder, ,zlLm Vorsit.zellden, l lellLrng bel derl RClchsalltolbalmcn. R. Ji.. des 'bereits ibcstch'e! detl FÜ:hrerrates ,des Iieimstättenamtes der NSiDAiP.
Kre""i'8",...... "..... BI .... "''''''.'''''''''' r '".. bePl1,[en. Zmn Stellvcrtr,eten el1 Leiter des Amtes w rde Atimster'präsi.dcnt,Jll!.h 1tQI;S  Qal'ut\.!! H!C!4ti '111 Y<5b1B I!;itill  'S  a. D. Granzow. der .Beantftr.agtc ,des ReJchs-baue1'1lWhrcrs' f\lr Sled'hlllgS­

baldig,e UI1d r,jciJ.lmg,e LÖS.llllg der Kreditfrage ist für die W(eiter- fragt:ll, .ern.annt.
des lialldwcrks VOll ilYesonderer Bedeutl!llJ!:. Bei der. Be- Einheitsauftr3 !$schein für Baugeld-BescbaffunJt.- Der .Reichsveflba'nd

S l-ngsaktion fÜr Instandsytzungs:-- "und.UI1l?!mm:beoitetl \\-:are1J Deutsc:Jler ,Makler dlat einen Ein.heitsauftra,gssohein für'tlypothe:ke!i-. und
mehl aUe Aufträg'e bewiUigt word'C>Il, wer! dle JliJjt el'al.1 vIelen .ßauO'leld-Beschafftll1g her3!llsgegehen, der in Z'u.k:ulIrtvon alleu 'Marueln

I rasch ersohöpft W,lrcn. So besteht 'beim lie !lsbeSl ,z. em,e 1Ä.'Ilf- vef\ 'end.et;weftdtn solL- ,Arufder erstenSe!te,des Scheines ist .die A'!d­
<;erv,e, di-e durch die Zuscl1ußakt,ion nicht ansge, dhop!t we,rden tragscrt.eHuog, aill'f deriR..Ückseitestehen {!je fÜr d,i.e,liypotl1ekerrbcschaff111J..\!,

Der Reichsstand des deutschen Uaudwcrks sch}Üzt sie .alEt > .OO DßII geregJelten GeschäftshCidi'll'g.un  n..   tlBerAemwjrd als Ar !,age j!1
RM. Djes,  AuHl'agsr,eserve !mUli durch g'eel!rllete IflllanzJ.e- Forml1lm'h,era'l\sgegeben, auf ,dem sallntlJcl1,e ,pnrJtmgs!!!lterla en fur fertIgetl !Oden mohillsiert werden. ,'. Bailtte!  so>v.ieWr Bauvorhaben all'gegeben sind,

11    bezUSc iUßten Arbeiten ti t dabs   \d  lli . ;;l!  i::' i:dvg;  Die Insol"enzen iJ]I Baugewerbe. Im ,J3atl eweD11e sind im
cu 'a;I   .o;d  I 'gtef1 t 1 K\   jfen. auilJe'h;I1e!lmÜ s'e1F. Attderer- ga,nzcn 14. K'onk rse g meldet worden,  egel1 15 K?nkurse uud .
t d li d J ' ., ß. ' Te'1 de' ausgdÜ![utel1 Arberten glcichsverfahren Im J\t1m. lm'!::rstell Halbjahr 1934 smd ö{} Konkmse unel
'l1t  s, . h  1 bf r \. e12en gro en 1 1, , _ 8"'Verglcichsverwren  ezählt' '.vorden gegen 7'1 .Konkurse UIld, 39, yer­
Illier C  d  : (  t l'd tel\ Gal'antieverbände ha'ben _, ille segens  glei ?Sverfahr njm?rste.n, lfa'lrbi]ahr   ?, Dfir  ' ckgmJ'\ an IJ1Sülv.ellz !1
'iiti keit C'lltfaltet U11d manchen sonst ul1ausgefiUu ' lL: Auftrag betragt also\lber e)tl Dri; el:, Im "'Ist 'tl . aJ, (lh,  193 b W;lr,  'JI n Cih

! he\Hen. Die Kreditgcwi1hruJJ.g der GeI1. ,sseJ\schuft. tI,_und der 2?1 Konkll! eUIl  ,231. V'eJ;>.I: lOlls:erfahren ,1m. 3Jl!"",ewel e :,ezahlt. {as
sS 1I ,re.icht trQtz der V,erfliisSlgllny,' der Mittel di,cs'cr'  l,st<llte1\E -swd rund 17:1 11)a:1 sovIel als ,nll clsten JialbJahr 1933.

Db1S Reh::hsheimstättellialmt
Um die Beh'andllUug aller Sie.dlungsfra en VOJ1,partelamnioher Seite

"i5;1)l1!Henzufas;;;e,u IUnd für eine,. einh:eit!iche. tPÜhyung 'Sopg-e Zlu,,'tragen,
"r.dc vpm Stellvertrcter des ,fuhrers UJ Selfle<1n StcuDe die Stelle eines
,11 tel! JgoCscihaffell. Diese SieHe ,ist in rder,zwoischcnzeit

l>den A'l]II-gabenbexeioh ZiU' eillcun Mut erweitert w'Ürdcl1.
en wm1'de P . Dr. lng-.J.W. Lilld.owlci ernannt.

. " nkre.is wlIlfde in ,der Verfügtung -mg,egeben:' ;,AlIe fragcn
, r 5,i dhlJ\<g, ,die VOll denDJenststclIen ,der Partei' ode,!  äJmtlich r ange­
llossencr V'elib-ände Ibcar,ueitet wer.den nd,er ibearhei.tct werden s'OUeu,, im EinverneIJmen mit dem ,Beai1.tftragten fin Siedlungsfrag;en

desStel1vertret-ers Ides !fÜhrcrs, p.g, Dr. Lrndowki ,heh",ndeIt
l\1 t RÜcks+c]ü dararnf, ,daß 'inSibe.<:;{jndere <uuf dem Gebiet der
'hen SiedlUlllg sehr vie,le Stellen _<iurc'h-eiuanderar'beiteten,

\v,eiterJÜn vom' 'Sta1bsleit'er Ides stellv. Führers die Verfügllmg .er­
Idaß ,,'Vor! p'afteiamtHcher Seite für die nichtbäuerlie,he Si'edllurrn im
SC einer ,kl]aren Anhc4tS'O-tlgallisation nur '1100h ,das Ii.eimstäUenamt,
\11/ ,35, Tien.l?artenstraße 28. mit seinetl Ul1tero.rganisationen, 21U­

ständi"; ist Neue Stellen dürfen JJm -iJm Einverneihl111Cl1 rnit dem Bea;u:fw
üagk<1 ' itlk':e11ic:htet Od l' hes.etzt,,_we:rden.". '.

I\:r Leiter des RClchs'he D1s(attcnafmtes 1st .gle1Chzelfi,g Stellvertrcter
Je, F,;ichssiedl'uli'gs,kommjssars. Aafdiese Weise ,'\vJT.d die 6i1heit VOll
p;l'rt _ _ ll!1'cl Staat  Qlf eill m lllIl'g,eheRler wibhtitgcn Gebiet .der Erne'Jzenmb':'
'VH '; ulk lInd Wirtwhart 'gewährJ;eistet." AlIJs dem Arlbejt&geJb 'et des
i'ic:l:!; ie'i'ffistäHeH.amtes .eIer NISDAP.' sq'icu  lier .-fnl<gen'dc A1t!gabell
,.'cHali'lt;

o J Die Zlllsallßmell!aSStltLg aller nichtbäuerIicheu Siedl1.ll1 g,Slbcstrc,bllngeu
vd   ed!mv'!!'svorihaben, ihre föl 1 dermn-g f!J.nd UnterstoiitZ1!li' ; 2. Dj'e Ue'ber
pri!fu!'   lIe:..S:iBdh ]ygs.vorhabe!] und 13 ratung .aNer 'unternehmenden Be­
Ilör:k'i, VC1: i handc, iEwze]pcrSOIJC11 Hnd lf-Ipm-en; 3.,Sclnulurug !Und tBetre1tliUUg
lld e:ter f\Jud I?e.terenteIl vo.n Sied'l'l1ugs.verlbänden, VereIne!!, Geno3sen­
,cllai',n llSW.; 4. Alleini'ges Antswaihir,ecdrt ,der Siedler auf GJ1ulld a1rso,!:!.C-.
ari1;:<t, ier Fra.ge:hogell, ,deren V.ors,cho!Q\Hg illlid firratunog; 5. Durcl1fühf'l!n.z
Ü  lI 'sie'dhm!-"!;svor'h.wbcn in SO\l.dcrfällc,l1, ihre Trä,gerscrha.ft,. sO\vie 'Fi­
"JliZi Phl1ilcg 1 ung uud Ball!, Ausschreiiben von Siedltul1gswettbe­
weph" !lSW.

Das 8aaahandwerk aand 8aaanebel'lgewerbe
nach der lusd'iußaldiol'l

B  a erd c oI!a J   r :rl\!;dl;u    ; t vu sSJlri : I:,: 'f:r':SparkasseI _ fiir.;de p
Das ländliche Handwerk fu-at immer noch utlter den ,,AILJswirkuiJg,en

des landwirtschaftlichen .EntsC'huldU11gsverfa'hr,cHs zu leiden. fiierdurch
wird es dem Handwerk ersQhwert, seine notw.endigeu'Betriebsmme1
aufzuftilleu uml seinen V'erpf!iehtungen seInen ,eigen,en Gläubigern gegen­
Über nachzukommen. Daher ,liegt dem 'Handwerker daran, daß ,eine
baldiRe Abdeckung der verhältnismäßig, kleinen. für dcn Handwerker
aber Hicht unbedeutcnden Beträge, gewährleistet wird, uud die cHtsc1lUl­
dJU'IIRsverfahren bald a.bJ2:ewick,eltwerdeo. " R 11 N.
Richtlinien der "Treubo!iJu" AG. für

ßalufirnaflzierufigen
Der Reichstand des deutschen lialldwerksgj,bt folgendes b-ek.ann t:
.,Ple "Treubau" Aktienges'ellschaft für BalJ.Hnanzierung- im DeutscrH  n

}   'e  :  ;c t V b i  1   th  ! si  ßeb:t 'atll    e : v; h; e lor;:i   < ;
darÜber zu wachen, daß:

L Die v,eranschlagten Baukosten uuter keillBn Umständen il1}erschritt n
werden;

2. die Banter], die mit  ,h!'.er Hilfe fjnanmert werden, solid ausgeFührt
werdelI ILlnd fiir die verwandteh Mittel eine vollwertige Leistung
g.e-lief,ert wird;

3. dem Handwerker iUr seine Le.istung die angemessene Gegenleistung.
pünkbIich g währt wird.
Da;fiir, daß die "Treubau" AkticngeseUschait fHr Baufinanzierungjm

Deutschen:  eiehe,fÜr pünktliche Abschlagszahlungen Svrge tragt; 'J1II1ß
sie VOll jedem einzelnen liandwerksmeister vertlangeIl, daß er durchau5
solide Ausführungen seiner ArI'oeiten li'eIert.

Dj'e "Trcubau" AG. hat von dem ,lierrn ReichSJhc,J'ldwerksfil'hrer die
Zlls chel1U'n!,g ,erhalten, daß ibei festgesteUter V'edetzuug der BerufspHicht
diese Handwerksm'tC'ister bei der AusfilllrUng \'011 Banten die durch die
.,Tnmbatl a A.-G. finanziert werdcII, nicht mehr in Frage k'ommen. Außer­
dem werden derartige Betriebe der zuständigen liandwerkskamm r
gemeldet."



Von den Sau parka $en :£.u sorgen. Die ,M,ögIichkeiten hierzu werden ins'besondere ju e"
Z:usammenanbeit mit .den Hypothekenbanken und Lebensversioh er :! IO€(anstalten gesehen. . n s,

Von den insgesamt 1815 Darlehen sind aJm Ende des ißerkhtsj
1426 parlehensfäIJerlUit ins.gesalßt 15,8 MillioncIl RM. Vertrags
vo]Jsta\l1dig ahgesohlossen lInd davÜ'!1 ,bereits )09 Darlehensfälle11J'it
Vertrags'lllrnme von 517000 R1V\. durch Rückzahlung 'voIlstän:dil::
,gegliclten. Weitere 85 Darlchcl1sfäI1e waren in £earbeitmng <und
zahlung ,begriffen (815000 RM.), währcnd die restlichen Vertrags',
noch nicht abg€ll,ufell waren. In 1317 Ibis zum JahresscrhlluB 1933 st-:t
ertaßtCll ,Bclci'hungstallcll stehen eil1er,f'.ond'CDUng der Balus:
Iiöhe vOn H 5'70300 RM. ßa'u- ,bzw. SchätZi!lngswertc für­
und Gebäu.ue in JIöhe VOn 27614700 RM. gegenÜtber. 712,3 Pr
Darlehensforderung:f;n haltet! sial!' innerlIalb eih-er '40oProzenti;g
[eihungsgrenze, womit sie als mündelsicher anzusehen sin,d; 9.2,43
sind innerhalb .der für tlypothe'kenpfand<briefe zlulässiKcn 60 Pr.ül
Beleih1mgsgrenze ,gesicl1ert lund nur 7,57 Prozent .eies all1s,gel
Kapitals liegen über einer 60 prozelltigen BeleiruUIlgsgrenze. ­
78 Darlehensfällen = 7,95 Prozent oder ,gesamten Darlehensforder
allsnahmsweise wuf ,die erste Hypothek verzichtet wor.den ist,
weitg he!lde zusätzliche Sicher:ungen verlangt.

Ver,mittels der 1317 a,bgesohlossenen Darle-h-ellsfäHe wrur,dt'
Wohmiugen mIt 12164 Wohnrä,umeu finanz.iert, die ,von 9"7]0 P
bewohnt werden.

A,us der Bilanz ergibt sich, Idaß die vOn den
schaft zur Verfügung ,gesteHten GeIder nioht J11Uf
vermögen an.ge[egt sind, sondern, daß darüber 'h,inaüs
von llUfI.d 250000 RM. gesel1schaftsc:i;geue Gelder ,dem
zugeführt werden ,konnten.

Die Ban bestä!1'de halben sich im La'l1fe des Besterhens
den jeweiligen Bilanzstichtag wie folgt entwickelt: 1<928:
1929, 440 (){)O RM.; 1930, 714 000 RM.; 1931 525000 .RM.;
RM.; 1933, 714000 RM.

A1lf Gftund ,der 'lJercits vorliegenden Er,gebnisse wird für -das; "
Geschäftsjahr eine weitere günstig.e AiufwärtsentwicklLmg: erwart
Zuteililmgen halben stch seit Abla,uf des Jahres 1933 um f'tund 2 . ,
RM. (cinschlicHtich 900000 RM. weiterer So,nderZiuteil'ung)
woraus siC'h wie.dew:m eine Stei,gerung: d,es Itlypothe<kenstockes "
15 Millionen RM. ergibt, wel1n man annimmt. ,daß säantliche
Gelder alusgezahlt wären. Die .Mitt,el hierfür sind In vollem
YOf'handen. Der Bank,bestand ist auf übe..r l MiI1;on RM. angl
ab.ge ehen von ,den .gesondert verwalteten Oe],dern fUr lund
SonderZruteiIu}lg.

EntscheidunJren über Bausparkassen.
I,n der Sitzung des Befllfs en-ats des Reichsaufsichtsamtes fur Privat­

versiclJ.'el ung am 28. Juni 1934 sind folgende Entsoo.eidungen g-etroffen
worden: 1. Auf die BeruJiu,ng der Bausparkasse "Brück'c zum \Vo:lrlstand"
eOmbtl. in LiQ.. tlamburg, wurde di'c Senats:entsdreidung. vom 25. lan_
1934 zu Ziffer (Einsetzung eines. Liquidators. durc11 das Reiahsall1sichts­
amt) aufgerro,bell'. 2. Die ßcrufuJ1!2: der "Erig.enheim" All.g;emei'ne BausJ}ar­
AO. in Liqu., Düsseldorf, tlauptgeschäftsstelJe Stultgart,. gegen die Se­
natsentsclleicUllng vom 9. 2, 1934 (Alb'\v'e.isung des Antrags auf Bestands­
iiberlr.agumr der "Eigenheim" auf die "Kosmos" !Bausparkasse AG.,
5tuttgart. Anordmmg d'ef vereinfachtetl Abwick,lml)J; der "EiR,enheim".
Einsetzun.z eillesLiQl1idators) wurde 2:urückgcwieseu.

In der Senatssitzung des Rekhs.aufsichtsamts für Privatv'crsicherung
an) 12. Juli 1934 sind fOlgende Bntscheidungen J?:etrofi'cl! \vorden:

Bau- und W.irtschaftsgemeinsohaft ,li'eilig.enstadt ,eGmbli. i. LiQ,u.,
IieilÜ>:enstadt. Die bestClh.enden ßauspal'verträge werd,en verCiinfac:ht
Jbgcwickelt. Dem R:c!I;hsaufsichtsamt Wr Privatversicheru:ng bleibt vor­
behalten, die LiQuidat-ion der Bausparkass-ecinem von ihm im Verfu­
gl1J1gswcgc W best'ellenden Liquidator zu Ühertragen. DIe Senatsent­
scheidun  list no.chllich1 rechtskrafth . Eine -etwaiRe Berufung gegen sie
hat keine aufschieo'e-nde Wirroung.

Das Uebereinkommen, wonaoh der Hausparbestand des Bauvereins
Landshut ,cOmb1i. auf di,e Si1ddeutsche .E-igeJilheimg'esellsohatt eGmbtl. in
Offenburg :Raden [ibertragen werden so]], wird genehmigt.

Deutscher .Bau_ und Sparverein eGmbtl. in Kirchbeimbolanden  Der
Bausparkasse w.ird die Erlaublliis zum Gcschäftsbetrieb ,erteiH.

NcuordJJun  in der Spi!zcnvertretung der Deutschen Bausparkassen.
Auf der tlauPtversammlung des R.cichsverbaondes Deutscher Bau­

sp'arkassen wurde eine Net,tordnung in der Spitz.cl1v<crtr,etung der Deut­
schen Bauspar,kassen festgesetzt. VerbandsfrÜh.rcr .ist der führer der
J",achgruPpe Bausparkassen, D1I'ektor ferdinan'd Ostertag" Ueschä1tsführ,er
der GDr. Zu rMlitgJiedern des Füau.errats wurden vom VeI'bandsfüihrer
berufen: Bachmann (Deutsche IBau- und Siedlungsgemeinschaft 'cGmbitL,
Darmstadt). Bröker (Neue deutsche Kr-cdltanstalt eGmbJi.. lfannov,er),
Dr. Iielmcs (Lconberg,er Bausparkasse GGN., LeÜ1nberg). ,Ibbeken (Zweck­
sparverband fÜr Eigcnheime AG., Aachen), Kahl (Deutsche Bau- und
W'irtschaftsg-emeitJschaft cOmhtt, «ob]), Kirchem ÜS'i.iddeutsche Elgetl
!relill-O::sellschaft "Süde?:" eGmbtl" Offenbllrg), Oelleraldirektor Knob­
la.uch (Ueimstatt GmbH., SerlirÜ, Neitzert (!Bauspar1'oYd AiO.. tlamburg.),
Prof. Sohöck (Gemeinschaft der Frelmde Wiisten,rot g. OmbiH. Ludw:jgs­

r  d;;t    c'61 cl,;;;     ss   t   i]   U :d"r;   ;an]:e de L:;b :fL \101'11 del'll Reh:hsautobailinen
:   f    ] i  ) nf     ,  I rr      :I      '; : 111s    ' h     i p11;irw   I  Für die nächsten Jahre IBau von 6500 km Autobahnen vorges(
Verbandsdif'ektor Dr. \Magelarar mit Zustimmulcg des 'fiiihrerrat.es bestä- In dem }etzt vorbegendcn Bcch nsclhafts)bericht Über das c,­
Ngt. Die Schirmherrsch13ft über den R.'eichsverbarnd derlJtscher Bau par- scbMtsjahr wird dar,auf hingewiesen, daß das Baluwoy;ramm der
kassen übernahl1! Reic!hsmini:.ter dÜrr1. sl.:ha.ft fÜr dIe näohsten lahr,e de'n Bau vom 6500 km AutobahwsLeht. Zur Yorbere'itlliHK, Durdhfiihrunrg und Ueberwachuug d

Weitere Mittel für die Bauwirtschaft. arbeiten sind im Laufe des Geschäftsj'ahres neun Oberste Bauk
Die Bausparkasse Deutsche Bau-Gemeinschaft AG.. Leipzl.g, kennte in AHona, Br.eslau, Dresden, Essen, rrankfurt (J'/\:ain.). KNn, Kö:,

am 15. Juh d. l. abermals rund cine Viert'eJm 1Iion RM. rJ1C1U,e Baudari'elh-ell (Pr.). München und SteH,in 'I;;ingerichtet worden. Trotz der nu)
zuteilen. ,Im Jahr.e 1934 konnten somIt durch die DßG.-Baus;parkasse der Zeit im Beric'htsrjwhr gelang es, iür !'und 00 km baul'ei.fe Entwll:'
deutschell Bauwirtsohaft insgesamt 2,3 Millionen RM. neu zugefuhrt zusteHen und mit dem Bau di'eser St:reck'em. die li'n- den Bezi;:i,
werde<n. !)j.c insgesamt erreichte Zute,j\ungssumme 1st nunmehr auf Obersten Bauleitungen frankfurt (Maun) und   Ürnchen Jiüge!l.
21,i fl1illionen RM. BIld die Zahl der finanziert.en Ejgenheime alL! 2096 an- ginrren. Bei dren Hauar.beit.en selbst wird, sow;eit wie mögj,:.,gestiegen. maschinelle Hilfsmittel v,erz-ichtet, damit  m Sinne der BestrelbuJ:'

Die .oesamtgeldeingä'n'g,e der DrBG. Bausparkasse belrag.en' m erst-en R,eichsreg'i'erul1g eine möglichst große Za,ltl von ArbeItskräften rbe : .ÜHt,igj

lialbjahr 1934 . einschlIicßJ.ich e-i11er  ei!erßtnaJhme VOll einer Million R.:M. , werden kann. Im gauze.n wurden im Jahre 1933 Arbeite<n 'im 'y..':e  te VO]
,JJll  der Kr,editaktion .Hir Bausparkassen 2820{)OO RlM. Dj,e g-esamte 15 Mrill. RoM. y.erg-.eJb.eu lu'nd 1'17000 Tag.ewerke durch Unt(:;"', hmer
Auszahlung Hlr die g;l'eiche Ze'it bezii'fert sich auf 2175000 '&M. Die geleistet.
Barbestände belaufen siah zurz,eH aui Ülher 1 MiNion RM.. olme Beri'lck- fÜr die rfinanzierung der Bauarbeiteon stamden im ßerichts.h e
siCihtigung der der DßGt.-BausP'arkasse aus der Kreditaktion noch Zll- Grundkapital der UeseHschaft von 50 MiH. RM, lmd Anspruchestellenden SondermiHel. Grundförderung, di'e zahlenmäß'ig nioht s,elhr ins Gewicht faUen, I

Der Reichsverband Deutsoher .Bausparkasscll bemiilIt s.ich zurzeit um fügung. Außerdem wurde mit dem Laude \V!ürUemberg ein Ab
die Bereitstellung der restlichen rund 40 Millionen aus d-em lüQ-MiIli'otlen- üher Oewä:hmng eines kllrzfrist!g,en Darl.ehens g'eschlos ell,
Kredit an di'c ZJug,c!assernen, privat.en deutschen Bausparkassen. s,ek-anmt- Berichtsj,a,hr a:ber noch Inicht in ,A.rnspruch genommen 'ist.
lich 'entspr,inrgt dies-e Aktion der hl'iti .tive des Schirmherrn des ReiC:hl5- Im lauf'enden lalhr sind dj1e Bauarheit,en mit allen Mittel,,;
verbandes Deutscher 'Bausparkassen c. V"  J"I.errn IReichsminister geiördert wordeu. Bis zum AbscMu'ß des Berichts Sii'nd nDch fünofIi'al]t)S K'errl. Baul'eitungen in Hialle (SaraJre), tlannover, Kas:s.el. Nümberg und'

Aus den 1933 zur Zuteilung gelangten 60 iMiJ!ionen RM. d,er lOO_Mil_ eing-ericht'et word n. Damit ist Vorsorgeg:etroHen, daß m'il ci:
'lionen-Kreditaktio,n 'für Bausparkassen s.ind auf die OOQ...Bausparkasse der Strecken, die d,er Generalinspekteur tiir das dreutsch-e 5tra13.c.;
rund 3 Millionen entfalIe-n. zur Aus iihr ng freigi t, ohne.. Ve!zögerung ,b.ego:m n \Verd n-_k'i :!\ aß

Jahrc:;abschluß der Bausparkasse Deutsche Bau-Gemeinschalt A...G.  aUaf'belten ,haben l Jt der gunsiligen::n Ja!lr.eSz,ett 11JJ vers.tarkte,.."  b

. In Leipzw. . .   fgi  S :: _rt1P: nl' gr l lt fl .I dal il;lleLr  11    :s  n  .\I 'el 3e;' ;:  :  :
> DIe Bauspa :kasse pe\1t che Bau OemelllsCrhaH A.-G., } efPZl'g, 'kommt etwa 25000 Arbeitskräfte beschäftigt. fÜr dle lIäohst,en MonatC"r,st n.;;

Jt  Ih.rem Geschaftsbcf!C'ht uber ,das Ja1hr 1933 zu derreststeHung, ' aß erinem erheblichen Anwaohs-en d<cr Verg;ebung,en zu recihnen, i,'I.e Z:!I
uJe.  m LaLule ,dcs vergat::genen Ja res   Vo IZ0gel e Ne'u'.I!:cstal; ui1'Z des finanzieruIi  d1eser Bauten 'erforderlÜ::hen weiteren Mittel Sl!l - dur"
pol1hschen Le,bens der NatIOn a,uch eIDe festIgung Ihrer GeschaftsZl1und- Abmachungen mit d'er R.eichsballlk sichrergestellt

l g di:biaeci t    , l i}    a;%  n ,  ;g  : e   h} li al   fü£:J' J;:fr     Geschäftsberichte.
Jugängen 1"897 A:r;gäl1ge ge,genülberstanden, kOlIllten v,o,m 1, ArUgust-. 'bis
ilUil11 31. Dezemiber 1933 827 Z,u,gängc erzieliwer.Jen, denen für die ,gleic:he
Zeit nur 512 AibgäIJ,ge -gegenÜ:berstandeu. Die Gel,deingän,ge im Berichts­
ja111 erreichten eine tlähe von insgesamt 3053 165,- RM. liiUZilll ,kommen
Z 900 OO[) RM. aus der Kreditaktion fUr Bausparkassen. Jerdocrh konnten
diese Mitte! zum TejJ erst in ,den ersten Monaten des 1aJufenden Jahres
zur Verteilullg gelangen. ,für djesen Kredit in tlöhe von 2900000 RJM.
hat bekanntlich der säc.hsisohe Staat dmc'hdas Ar,bejts  'Und 'W,oihlfahrts­
ministeri'LNn die sel'bstsdl!uJ.dnerische Sta-atsblipgschaft ,gegenüber der
Dtiutschen BarU- 'lind Boden,bank ,ii.bernommen. Ne'u zlu'geteilt wurdet! im
Jahre 1933 aus ei,genen Spar.mitteln .und teilweis-er Inanspruchnahme deo;;
Kredites 408 Dar1erhen mit eineltn Gesamttetra,ge von 3452000 -RoM. Da­
mit stieg die Oesamtza,hl (der Z'wgeteilten Verträ.ge auf 1816 mit einem
Beträge von 19396.QOO R.M  Der Verstand ibezeichnet ,es als vordring­
Jjche Arufgalbe -der .zu'kJ1mft, für weitere ,tlereinnaohme vusätzlicher Mittel

Die Geschältslaz:e bel der PreU£iscl1en Landespfandbrieiaus(aJ{.
Der A.r.beitsausschuß des Verwaltuugsrates der PreuRischen. L

pfandbriefanstaH nahm kÜrzlich 'elilnen Bericht des Vorstandes l!t:
Geschäftslage und die Tätigikeit der Anstalt S'eit dem Abschluß de:
Geschäftsja1hres errtgeg.en. Nach den Mtitteilurng.en des Vorsta n
die Anstalt aJs Or.gan der staatl'iCihoen WahntUJrgspolitik i,hre
darin, dLi:rch die finanzierung von 'ßigernheimen der Landflucht e
zuarbeIten, die R.ückwanderung aus den Großstädten vu fördern
W!O'hlnV'enhätlnisse in den Städten zu verbesseru. Sie hat da
Berdtslelilung V'oln .zw,ischenkrediten in nähe vÜ'n insgesamt 15
in 'erheblichernMaße zur Förderun  de.s .EÜ' 'enheimbaues und

e:t  ü;   g.v O esdj ;e e  'fsS::n1ur    :      s er11 b'1i   hre!
ausgezahlt, dei' Restbetrag wird filr bereHs bewilligte Darlehen sow



die lIoch vorliegendell AntrÜge Ve-rwendut1g: findell. Der I V, k h b ' -'" - " ­di' Zw5schenkreditc. der ber,eits seit BeRiun des Jahr" 1934 mn ,er   "  Iwrde. - AGßerordenthches Kurrdigungsreohl und Preußische
1cllt . ,esenkt worden ist. wird mit \Virku-ng v,am 1. Juli 1934 um dPar. ;ro;r   !llg.D--=- Auslegung und Atlw ndltng des AGO. ---Personahell;J prozent heraul.':esetzt.' -es 0 eIl tC eH lenstes.
> Der J)arlelJensbestand beläuft sich zurzc'it auf 275.4.') Mil!, 'Goldmark V ]h3 en &. K:lasings Alonatshcite. Di-e Kostbarkeiten von Schloß

J!rpotl1e .endar1ehen und 84,22 i\'Lilll. Goldmark Kmnmunaldar.Jehell. VOI1 !'A   ".! ,u "IIl !ar;blgerWi-edergabe bedeuten  eil!e festliche _ Oabc, vne sie
deI! g'c"'Yahrt-etJ tlypothek'endarle,hen .entfallen rund 63 Proient auf Be- m.II'l}]I(:her \ oJ,endun& 1Iur Vt)llIage-n &. KllaslllKs Monatshefte zn spenden
trD.r:C b1. s zu ."JOOO o.0ldmark und run  84 Prozent auf .ßetriige bis zu v,:rm gen. per v n \Y 'Hy Norbert gcsohriebene AU1S'atz des August­
1000Lr ÜoIdmark_ Die PHege des tKlemgeschäftes ,durch die Allsta1t ''Ct ! dtes v.ennltteJt die StHomnng, die dieses Schloß mit seinen reichen
.lIS Ji,tSCIl   h en .deu-tlidh zu erkenne . Dem Hestalld an Darl I1 'i' Sammlungen aus deli  roßen Tagcn preußisch-dcutscher Geschichte um­
-sreli!,.geL'2:enwartig 'eJ!1. Umlauf an Pfandbn fcn (lnd Kommuualobligati(}] 'ell w.ebt h, den SÜden unser:es Vaterland'es fiührt uns des badisc1J.:;rl
il1 {1dl1e von .354 MJl:l.. Goldmark gegeIJuber. Der Absatz- VOll Wert_ Dichters tler,mal1n .E.rjs Bus e S ildemng einer Sclnvarz;wälder Bau.cr'll­
'pr,ple;CI1 hat S'lch au h i  letzte.I! Jahre 1934 dlmk der beSCijIder,ell Kurs:- hocIJZre-rt. Die h rrhchelJ LtchtbrJder wetteifem in ihrer SohönheH mit
ptle£. .. der Ansta t gU1JstJg,ent vlckelt. Das. J(msniveau ist seit l\tomten gen,  eltel!tn_. Aurn hmen  die S. GHcwesBeitrag. "Waudenider Sand"
1tJi\' "andert  ebhoebcTI. 1)e-r Dl11gang der Zinsen W.ar weiterh l1l durellau,> eg!elteu. EmgeJe2tet \\'.1rd das Heft durch Hans ,Henning freillerrn
aeifl djgetld. Die Rüc.kstände für di-e Zillstermine des Jahres 19-33 hc- Grate, der dem ,;Soklatel1 VOTI 1914" den LorbeerkrliJnz fHcht. An das
l uk:; sich zurzc::'it  uf 1.74 Prozent des Ja,hressotls f.üür liYDoth ke;l- große Q. schehel1 vor hundcrb1.\vanmg J'3hren, er-irmert a'Llc!h ,\VaHer
dar!e;leIl 'Und ant 6.-,i5 Prozent des J,?-hressolls ,für Kurnmunaldarleht'll. 13!oems No\'eIIe "TÜllS \vird Sofdat'". Denr kÜhnen und viel verkannten
fiir das gesamte Jahresso,n 1933 'erg-ibt sich demnach .eil1 RÜckstand von Erobe rer, OS ilfrikas,. Carl p.eters, widmet Dr. Richard'vY!ichLerioh 'eine
2,39 ; Jrozent. Der ArbeitsausschuB konflrte auf QIJI;nd dieser En!;ebni  e schane Charakterjs.t!!\  Stoffe aus dcm Leben und Dcnken der -G'egen­
feslst, ,!Jen, daß s}ch die, Geschä.fte, der Amta!t alle..'-l im laufenden Jahre wart b handelrt Al1t (l[ze wje "Zauber lJtrd lVlagie im Leben des Kmdes"
]1' dtJdtaiJS zufrrede!1stelJeJtder Weise entwickelt hahcn. l:ild "Die Grapho]op;:.c als Doktor AIlw,fssend"', U1Jter den Novellen, die

A1lsstellungs.. und Messewesen.       ,   il .urd e I  ' f;   r  h al:h  jecsc  \  ri :'L   d,E  en :  :  ? H i ;
(}<3r SiedrunJtsbeauf ragte Dr. Ludowici spricht auf der Leipziger kehr" von Ma _ Dfeyer ,besonders hi,ngcwiesen. _ Zur Förderung des

1ferb"tmcsse. Auf der Baum_es<;c_Tag-.un.g im tRa;hrmetJ .der .diesjährigen dtutSdhcl1 SChfITttUJnS: Tau s.e 11 d M a r k f ur den be s t e n No­
Ui)F'f: er lfer.bstmcssc wird. ,der Leiter des 1Rei0hsh 1 cimstättettamts Dr_- y,.e 11 ist e n. Dc.r , .st:uke ,Erfo]g" delt das Novellc!lprclssanssohreiben von
1m:. . adowici, Beaüftragtcr für -das rSiedhuTIgswes.cn im Starbt; .des Stcll- \,e]hagen &. Kla m,!!:s MOllatsheften ,im Jahr,c 1933 fand. hat den V,crlag
wh;tcrs des ,führers utLd StellIVertreter des 'Re.idt'$!kommissars hir ,d.as \ era!ÜaJH, auch :Iür das laufende hhr ejnen EJlreopreis filir die nach dem
$iccl.;ilgsweson, eitleu Vortrag Über die. Organisation, ,die 'AuÜ aben IUIHl Unerl der Leser beste NovelJe auszusetzen. TauS'end Mark so!! er
die  _:beits\Veise des :VOIl .ilhm  eleitetcw Arrntes Italten. AnsoMießemd wer- betragen. Diese SUmme wird 'als Zusatz. zu dem bei der Enyerb-uno­
Jetl i' f chvorträgen -die wichti.gsterr Baustoffe für Wohn- Qmd Sjedl'l1ngs- des. E!stabdrueksrcclltes b:;reLts ang-ewj.esene1t .Honorar dem. .Verfasse';
ballt; ,; o hande1t, m d z.war Ziege,l'. fioIz 'Und! Stahl'. Die ßa:umesse- denemgell Novelle ausgezahlt, die in ein,em der Z\völf Hefte des Kalendcr­
hg,t':,  fiudet statt am Montag, decrn 27. Aiu'gitlst, 10,15 Uhr ,von:nittags,  m !ahrcs 1934 veröffentlicht '\vordeJl ist und die .iJ[l Dezember die meist.ell
r ;\;iZ  ' :i,'d        :  le]J1,8J fo1  t ;  \ ; ,  [: , t   t i f;f;  ' :  r,   i:Ii, r, I Yt n aus dem Kreise der das Amt der Preisrichter ausiibeudea
1ahr! durch,gefi1hrt. 'bei ,der bernerkenswe.rte 11elle Ha1utcll' Itud Ba'llst,elleH
zetf ,:'-:1]] Gebiete Ides Straßen-. Wasser- !lInd VVohnunl,(s.baues Üt der L'eip­
l!gW ; imgehml'g gez.e.igt wer.de!1.

i;e R.eichs-Erfindermesse \V!ird ami tier ,diesjälhrigcIl Ldpzigcr
<messe (26.-30_ AngluSl 1934) in wcseltt1!c!J vergrößerter und ver­
ter 'f'orm stattfinden. Die 'l)an.:.hfoolill'l!g hat der R-eichs-ErSnder­
E. V_, Ber]j,n, 'Übemommefi. tla!le 4 .eies Lc-ipz g-er AillSstelhmgs­

'es 'ist a1ussdrließIich für die Rc.ichs-t:r.findermesse  orbelIaItel1. f:s
'Ür Sor,:.;e getmg.en, Id,a-ß 'h cr nur wir kH lIlbmlll'ahlhare ,crRiFd1ung;,eiI
.dllstrielI 11OC1  l1ieht im große'li anSlgewertete NC1Jheitel1 ams-gestelIt

In einer l.l;etrennten SonderaJbteiJung wepd.cn anch ,ferttigwaren
d'iea'tif 'Ürun:d eines Erfi.ndungskallies uler,gestelJt werden.

Bauiltcisterprüiung,
'\ :lJtershausclI Thiic Dem ,Zimmer,mehteJ Pa,nI Schafft., Walters­

halis,' . wurde vom Thiir,inger \ rirlsC'haitsIJli!li::::lerhr'll1 ,die BcrufsJ)uz-cieh­
rTllJit( . Da-!1lt1eistcr" zIlcrkannt.

.Jubiläum.
.,t.'!lswalde Brdbg. Baumeister B JUli C k kanute ,-ar sein

25j HI;  es Jlibil il1In als Obermels er der Baug.e\"erhsirlJ1lI1}
Tarifaugelegenheitcn.

J L'rlaubstage für Lehrlinge im, Baugcwerbe. 111 seiller Bigensch:1ft
als S,,',ldertreuhÜnder znr RCl.\{clung der Arbe,i{suedingUlu!;eIl für das Bal1-,
1\1 1I1'_ '-, Zirnmerer-, IBctoJ1-, .Eiseriibet01I-  md Tiefba rge\V'e[1be im Dt\l1t­
SCiietl ! e,ieh hat T!euhul1der iDr. Dac'ScJ1'l1cr fill .die genannten ;Zweige
e 1e !':::ue TarHordtl'tl'1lg edassen, die den, Vrlaub der Le:hrJillJ::"e und Ju­
zeJld:,>:-ilen reKelt uud für das ganze Reiclt g:ilL Dauach erhalt0u die in

;:el:-  jf e f t z   3 aÖlet b ;e1s931     Üi     be  : l:;1;eGlt t  etJ  \    I
!iacl! 'tchsmoJlatj er Betr;j'ebszugchörig-keit 12 \Verktage Urlaub. Le:hr­
11;;L'. die 'lJUr im Sommerhalbjahr arbeitetl und im \:ViiJiterha!bjah[ 0ine
raU.L\:hule besuchen, erhalt'en sechs \Verktag.e Urlaub. Der Urlanbs­

U;\ \\ 1;sS(  i;J ö;l cJgt r   t Sj ii tJ lt   s ,,     d1 h;   bl:edt s  ) i !r'ü;I  l   :
<111!rlti. erhaltenen Stundenlohnes bez l!h1t. Diese R.egelung ist alJsdrÜckIich

\ e;  ' ), Urlaubsveriode 1934 beschrÜ'i1'kt. Si'c gilt auch für AbbrHch­
T odesiälle.

.,,  Iau. Maurer- und Zimmermeister Gustav 0 b s t. 59 Ja:hre.
{a!.I;c.{j; g   J7ite  - Au    2]It;t rz eli t '>k, O    ;I; : r   Ja   e s e  Ikij

D;l:';S  ,i .le . €;'N}  l   .r A  .  e .I ci      naj e;hÖrt1:1l dem IRciclI&vcrband
D .. ZeitschrHtenschau.
: S!,lhlbau. VerJa,g VOn WiIhe]TI] Ernst   Sohn, BerlLn \v S. 7. Jahr­

e.  II :, !ieft r\r. 12/1934. - Inhalt: Einil es Über statisohe (und dynamisc>he
,,;I ;h\f,I;ITi-e1l auf GrlJnd der an der ManniheitJI-uudwigshafcner Rhein­
6,IJCJ..  angestellten Messungen. __. Ueber die statische Festigkeit ulld
fI,:< tencs!ig;kdhz'eltietete-r-, vorbelasteter tlitd unterVo'rJast durch Scl1\vd
];, I,;; \. rstiirkter StabanschWssc. -Richtlillien Wr die Verwendung

ltitscher 'vVilldel1 (rilit Abb.)' - neft Nr, 13f1934. _ Iuhl<llt: Ueber
11S, 1IIt mellw.irken von StirJtl- und 'flanikennähten. - Beitrag- zum

hufenden TrilgermH OeIenkvierecken andilrJ Stutz,en. - Stähj'erne
J1weIlen auf stüh1crn'c-n iDiseubahno'l)Ück,en.

iiir öffentliche Wirtschaft und Organ für Encrde- und Ver­
tschaft. Neller KomrnunalveriaR O. tlJ. b.li.. Ber,]in. 1i ft

11 htn -'11934. - I!lbaH: Dr. Gl'etsch: Zur. F"rag,e der NahverkchrSllJltcr­
......) .:1!1;.!;en. _. PrÜsideJlt , entrup: Die zweHe i\.]beIisschlacht in B8den.
esctll!gerichtsdird\:tor Dr., Pracht: Zur NeufasSltngde-s ArbeitsJ!.e.rich1s­
lil dl'l.t:  -  ISO.1t:.lJ!11ll.aIe \\' lrtsCl1af sberatltn'?:. - finanz:ielle  xpenmellte
...... D 1 Ll'cktnzltat \"lrtschaft. -  O"sw'erlü) lind BrerlrlstuffwlrtschaJt ­

le Uemeindeu <lls Energieveltt'iler. _ Di.e Al(f.g ben der Landouer

I. Anh,ort auf Fra e Nr. 41. (IIerstelhmg eittes fUJ!:enloselJ risse­
fre;en fußbodens fur (lctrcide.<,peicher.) Unter deu JYh\v'aItende;, Ver-­
hälfnissen. eIgnet siCh für dcn  Speie.her Über dem Schatsta'll auDerordeut­
lieh [.nt >der Ifiarrizit-Speicherfuß'bo'derL Derse be besb::hl allS narr,lzit­
platf.ttl. iHmlieh wie sich soJche bereits seit JahrzehutcnfÜr Stdle lind
deyglcich'en best ns bewährt haben, YOll 25X2.'i cm Größe J lld 2 % cm
St:irke. D;'e Plarten \v'erden ill Zementmörtr:l direkt auf die Decke ,\ er­
legt. Diesclhcn Iw.ben eine gJatte OberfHit.l1e lI'nd bilden ilach Ver­
le ung -cin!.:;1I fugelrlüscn lJl1d sehr dauerhahen fußboden. Außerdem hat
dies,cr Fußboden den Vorteil. daß er eille große Jsolierfiihigk-eH 't'1:sitzt
und eitl ;)cll\\-itz;ett des nctreÜles unbedim:t wnnj[';nen wird. O. P. B.

2.

3. Autwort auf Fra:;;:e Nr. .H. Ein fw..>:enloser. rissefrcicr FI1ßboden
fiir eineu GetreidespeichcrWßt siC!h aus Zementmörtel ohne Schw'ierig­
j(eiten hersteUeu. C.<, j.s-t lIatiirljc]1 Jtotwendig, daß die Ausftü!Jru.1JR unter
so!gfältig-er Beachtung  l1er iYlaßnahmen, die Zillr Erreichung .eines der­
anig;en fußboden 'llotwendig sj;nd, erfcl(. .t. Die Bildung- der iein..:n.
Schwil1drisse vermeidet man dad!lfcll, daß man delI Estrich ,nicht zu naß
aufzieht. sondern Ihn in vlastischer Konststenz 11erstellt. Außerdem ist
es !lolwel1di. , die AnstrockJlung während deI F.rhärtungszeit durch,
sthndig-es feuclltJlaltelt lind durch Schutz vor Zugluft. rund Sonnen­
hestrahIullg zu vermeiden. Es emp-fic!llt sieb rerner, dem Estricl1,Tricosal
z'uZ'Us-etzen, ,:Im IÜerd1lrch die Ibenötigte Menge der AnmadleUÜSs,i'gk:'eit
zu vcnn;iid:CI1U. (1'1-eichzcitL.  wird der Estrich auf dicsc' Weise wasser­
dicht, was JI(liürlich außerordentlich erwünsoht ist. Die Bildung größerer
De.hrllI1L Srisse wird ,dlrfCil  .die zweckentS"P echend'e ,Anor,dl1lJng VOn DeJJ­
IllJUgSlugclI \'er11 I1dert. Die Abdichtung dteser DehtlLmgsfugen geschreht
dnrdl All I,iilllluK mit geCtgIlet,en Bitnmel1prOUltktelt. beisPic1sw is'e mitAsoc,tlPl"DUukten. d.

4. Antwort auf f'ra eNr. 4], flir Ihr.en Zweclc cmpfehle ich Ilmen
d'e Iierste!lung des Spezia1fI1ßbodens ,.Bernit". Dc!sclbe tst ein IsoHcr­
baustoff. dessen Iiaup bestandteile " i'neSpezia'lsorte aiUS sd!lcsischen
Kalkbl'llchen !ist und dei' hcsonderc VorzÜr:e alliwe-ist. DiescrB,lUstoTf
!üßt sich je IIach \'erwcndnngsartzusammeIJsetz,en'. Dic liaüptmerkli1ale
sind: schlech,ter WÜrmeleiter, SänrebesUi'Jldi:<;keit je .nach Z lsammen­
sctzung, Ra11lltbestä Il dighit, \:Vl'lss-erdiclJiigkeH, Schwe:ßfreiheit. Sclml1­
dÜmpinng und ul1hcgrcllzte f(altb<lr cit. 11JIg-. A. K., B.

An,twort.aLlf Frage Nr. 42 . (GlasÜhcrdachul;:; einer :Verallda.) Als
besonders g.eejgnct :llllm t:ink>i1tel! dcsr018ses ,ja die Eisenrahmen 'empfehle
ich Ihn611, meiuel.!2;as 3 'Kitt .grau. Derselbe ist ei11 kaltverarbeiteter.
hochelastischer g.e'lblicb grauet'Kitt mit böelIster K1ebkraft auf jedenUntergnlJld. ll1g. A. K., R

BeiJage.nfIin\veis.
Baustahlmatten_ Der henti.genGte amtall!ia.[!;e Iinserer Zel!tl]l&

dn Prospekt der Bau. S t a.hl glc \ye'b e Üm.bli, Abt. B.,.D Üs
da}' f, über geschweißte Ballstahlm8tten -bei, auf den \vjr misere
ganz bcso-ndcrs alJ mcrksam mac'lten.W,ir verw,eisen hierbei
uas Inserat in \'0rhegender Nummer fluf der 2. UmsclT1a:2.seJte.



8aWlst@f =llI'i1d x
1913 = 100

Juni 1934o. 13. 20. 27.
111,1 111,2 110,9 110,8
BaIDJind x

1913 = 100

Februar 1934 - 129,9
Mai 1934 -­

I .Errichtungsverbot 'Von AltJagen zur GewinnUIIg von Steinmaterialitür deI! 'Wege . Bahn N und Wasserbau. 'Der Reic!hswjrts Hsmi"li'>teQ
hat auf Grund des Zwangs]{,artelb.>:esclzcs eine Anordnung- ,erlassen: l1ag

ß te  'eh        \"  '    :jt il:ed l:hd :!£ e; l  ß   CI   g X gb I  ;l  C U
Gew,lImstätten fÜr Std1l'materia'Jde\l.l fÜr den W:e!?:e-. J)ahn- 11 . °'1
bau ,henvecken. Di:e AttOrdllung ;erg:eht, um zu verhind,ern. da
ung.enügend. Ib:eschäftif'!:ten W1irlschaftszweig'weit,eres Kapit,a!
wir? und .in,sbesondere IÜründu/]J.!,'eJH spekwla-bj,y;etJ! Char,akters
der.-' ArbeitsbeschaffUlJgSmaßnah1men der Rcichsr,egierurlLg" stattfi-.rldc1!
bes'Qnder gelag;crt(O It'ä'!le !hat siah der Reichswirtschaftsminlst'cr'
behalten, AusnahmeJl Zl '7-llJassen. Dies gilt:imbesonliere fur die Enll.:h­
tllng von Oewinnun.l'.sstäHen. tür St' i-nm teriaHen..für dem 'Wege-. })a]1. :
ul1d\Vass.er .aJU d rch Üemell1den,. Gc:ncllldeverbande  ]ld sOl sti.Q;'e Kör_
pers.cha'.fteli, ff,entltchen Rechts.. dl'  dle genanntcn-Stemmatenalien :lns
schheßhdl Iur ßa,U'vorhahen, die 1m IWcge ,der ,Notstan 1 dsal'beitcr:  1it
DurchfÜhrung korr\luen soH I1', g,ewinnen.

Mai 1934.
2. 9. 16. 23. 30.
109,8 111,1

Juli 19344. 11. 18.
110,6 . 110,5 110,5

Verbot der :Errichtut1  neuer Dlltcfljehmum eu, die KalkefzeUgnisse
herstellen, Dei Re,jchsw.irtsclJaftsminister hat <lltr Grund des Zwangs­
karte,]lgesdzcs CI11€ All'ordnuJI!!; erlassen, nach de  es verboten 1st, 11CUC
UJ1tc11lchn1U'ngen 711 errichten ilnd bestehende CJlterllehmun 'eJl zu er­
weitern ;:1 dellen Kalkerzeugn;sse herg,estelH welden. Dam t soll ver­
hindert \vcrdell, daß weituc .Nl:ittd ,in di'esem. ber,eits stark .ILbersentell
WÜtsc!mftsz\l,'e:g festgelegt werden. 1":s ist \'orso ge  etrofte!l worden,
daß die Anordnung ullter hehtCll Umständcn zn eItler Vertcucrun  der
Kalkcl"Zeu.gnisse fiillrL

Wa.nd- u. Fußboden­liese
mit dem Reifezeugnis emer 116herciJ
Techn. Lehranstalt oder Baugewerl\s
schule gesucht. Bewerbungen mrt

I Lebenslauf und Zel1gnisabschriften sind

zu richten an das
lIeeresbauamt Lötzen Ostpr.

Llldcndorfl-Straßc 5

liefert und verlegt
Schles. Mosalk-PlattenfabrlK

HIDJgo Vel111!zky
BiiESLAU 17

Frankfurter Str. 60-84
Fernsprecher 29044

3 Regierul!'igsbaum ist r b zw. Dipl.­
6I!'ig l1i ui'e des H@chbaufachs

1 Dipl.-itrngenieui' [ell'fahren r Statiker)
1 Tie!!bau\!ecl:mik 1I'

S H@chbal.l\!ectmik r

\!;jr@l\\i'lellm<!!leDm i'eime.
(Aus "Wirtschaft und Statistik".)

. ' Me ng e I MO    I  i ;r- .. :
durch. (1"1
schnitt 0::;'::':)

1 t 110,00 I -­

107,50 I
130,90

100 'k" 1   :g  :

" '3tnr l '100ö'Sldt  i} ,

10' t 2i;:   :
357,00
342,00
395;00
435,00

lOÖ m 3  :
1 Stek. 3,46
1 cbm. 46,00

" 100,00 I
1 Qm 1,28

1100qm 33,00

Ware und Ort

Stabeisen, Basis Oberhausen . , . . . . . .
Formeisen, Träger Basis Oberhausen ... ,

Mi telbleche, B sis ,F...ssen } ode D'Il' gen { .Fembleche, BasIs Slcgen r 1 tn .
Kt1pfer, Elehirolyt, Berlin
Blei, BerUn . . . .
Zink, tlamburg ..
Zinn, liamburg ..
KupferbIeehe, Ber1in
Zinkblech, ßerlin. .
Mauersteine, Berlin
Dachziegel, Berlin
Kalk, BerJin. . .
Zement, Berlin .
Zemellt, Breslau .
Zement, Leipzig .
Zement, München
Zement, .Essen. . . . . . . . . . . . .
Röhren, schmiedeeiserne abWerk, Berlin .
Röhren, gußeiserne, fr. Berlin
Kantholz, Berlin , . .
Stammbretter, Berlin .
fensterglas ab Werk.
Dachpappe, ab Werk.

111 Eisenb toD1= ':.j?id

aute£bnlker l1li Ti fbautechn  ier
zum sofortigen Antritt zur
voriibergehenden Beschäftigung
gesucht. Be"\verbungen mit
Oehaltsallsprüchen sind umgeh.
an das StadibauamtMünsterberg
einzureichen.

Gutgehendes Bauge chäft in größerer
Stadt Pommerns (Ostseebad) sucht

Ges bref
ev,  lierren, die Erfahrung im Hoch-,
fief-und Eisenbetonbau, in RaJ1lO1ltngen

werden zur BearbeLtulJ>,; größerer Bauvorhabe11 zu sofortigem Dienstan.. lJ. Tischlcrarbeitell sowohl ht EntwlIrf,
f! IU ge::mch1. Bewerber I1)LissCn vjel. e!tige prahiisc e ErIaj.lflm  aufweisen.  e b    iO :  b      llr  s   :I h  ldBf
.Emste!.!u g erf9!gt  lach R.A. r. BeschaftJgurmsdauer\Ora11ss1c .tllch 2 J hre, der Lage sind, einen Geschäftsbetrieb
evtl langer. Zurelse  Ull  Umzugs ost;n werden lllcht gewahrt. Ansche selbsWndjg leiten zu könnea, woUenAbstammutlg ISt \ oraussetznng. sich meldet! unter A 103 an dle Ge­
Meldun  mit ausiührHchen Zengl1isabschriften, Lebenslauf und UchtbHd an schäftsslelle dieser Zejtun . Zeugnisse,

Reichsbauamt Frankfurt (O ev), JMnkerstraße 1'c1g  /I hH    i    :   \  ba   i     h  '

Für IIIlsere umfangreichen Textuwerke und. ArbeiterMWohnhäuser
s'kllchen _il!" eönen \J:üehiUgenei er

Bewerbungen Init den nötigen Unterhtgeu und Lichtbild.
GusiJ:aw Wi61lklle !iI Tex'G:ihA'E!rke

Greiiienbcrg i. ScJJies.

:t: iii

Älterer

Maurer- lind Zimmermeister
sucht Stellung gleich welcher Art,
evtr. Grundstücksverwaltung, Offerten
unter Z 128 an die Oeschiiftsst_ d. Ztg.

Preisermittlung für Maurerarbeiten
Preis 1 RM.

Verlag Paul Steinke, Breslau 2

-­

mit längerer Praxib, selbständ 'I  e'
wissenhafter Arbeiter, per sofu nach
Breslau gesucht. Angebo:  ntttei
A 102 an die Oeschüfts:st. dic  Zdtg,

?dt1

Stl7'elbsa.rner lSuchh , .ge"
d. Ball  u. Sä ewerksbranche, :;., J. al;,
firm illeinf. u.dopp. BuchIÜhmng:,'
Lohn- u. Rechnungswesen u. aJ:l>
Arbeiten, sucht p. bald od. sp1Ü,.'i \er.
trauensstellung, Refer.ll. SicJle!!t.I" 0 .r]!;
Odl.Augcb. erb.l1nL A 104 a.d.UL':,di.d.

1

I, J

c ,

laulesltb jfl:
in Kreisstadt am Nordha'l,iib r
50 Jahre bestehend, wc Cll Er­
krankung des Inhab<':f5
an l¥1anrer- Lind Zimme',!telstcr
zu verpachten  Am',cb. li1 ('
A 105 an die Gesch. d.

Doppelschwengkrah n"D
(System Weyermann) mit m,
fal1rvorrichtung für Ausscli<\C
beiten llnd auch als Erdstan
benutzen, hat abzugeben fri
barth &. Co" Danzig, Werft


